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Miirte gefährdet. m — — — = = Woanhſen der der Zeichnungen 


Das wichfige Ypern jcwer bedroht; über, IE u " ne Be. / — J Nur teilweiſe Berichte über Ergehniſe 
Kemmelberg hingus. 4 — TIL ERROR Des Freiheitstages. 


Die entſetzliche Schlacht dauert an.— en SE: u ı Große Truppenſendungen erwarteil 
(@eltefert von ber „Uffoattrten Preffe” und den „United Pre Affoctattons“.) 


Perlin, 27. Myril. Die deutiche Heereslei ung berichtete ge itern. r x ui — Ri ö a R HER RR — SR & J (Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Vreß Aſſoeiatlons“.) — 
wie folgt: Der Angriff von General von Arnims Heer gegen „den | $ SE — BERN SER RT ER Maihington, 27. April. Auf gegen drei Milltarden Dollars jmd 4 
Remmelberg führte zu ——— Erfolg. Die Höhe jelbit, welde| 8 N —— AN SE ER ie Zeichnungen zur dritten Zrreiheitsanleibe angewacien. Ber Andrud 2 
weit in ‚zlandern bincinjchaut, ift in unferm Bejis. Tie franzöfiichen | & * — — * NR \ dees Freiheitstages bezifferten sie ih noch auf .$2,032,999,200, 7 
Dipifionen, weldye im Gebiet der britiichen Truppen mit der Verteidigung | 4 ‘ — RER 5 —— Winnegabolis hatte 113, der Bezirk St. Lonis 108 Prozent ſeines Anteils J 
des Kemmelberges betraut waren und die in Wytſchaete und Dranoutre ww a TR —— BT HE BAR ae 2° SEE — mit 3119,617,000, bezw. 8140, 163,500 gezeichnet, als dritter kam der 
anſchließenden britiſchen Truppen wurden aus ihren Stellungen ge— ER — Ei —— IN ES REN > RR LEN Bezirk Kanſas City mit 92, dann Chicago und San Franzisko mit 
worfen. Feindliche Gegenangriffe auf den Kemmelberg und in dem J—— Kr — FRE ES WEN J Be. je Ti Prozent: am niedrigiten waren die Zeichnungen in den Bezirken 
Rampfgebiet jüdlid von Lillers-Bretonneur jhlugen unter ichweren Ver: | ER TREE RE AS — — * —— De Re | Nichmond, 50, und Atlanta, 34 Vrozent, \ 
Iuiten fehl. Ter große Krater St. Eloi md der Ort ſelbſt wurden ge⸗ Er BE IE LEEREN TRENNEN : BI 0 0 EN * — Ausſchußberichte aus verſchiedenen Teilen des Landes zeigen nur 
nommen. Zahlreiche Betongebäude und befeſtigte Landhäuſer in dem —— REN —*— SO * — en ! eine Zunahme von 78 Millionen Dollars in Selen am geitrigem 
Kampfgelände wurden erobert. Breußtiche und bayrıfche Truppen nah — — = Tage, doc) find das eben nur Teilberihte. Mn erwartet, daß in dem 
men den Renmmelberg und das Dorf im Sturmangriff. Wir eroberten | Ein franzs ‚fifches 50.5 J Geichüt, Inächiten sieben Tagen ebenio viele Veträge gezeichnet werden, als ie} 
— * und die Höhen nordweſtlich von Vleugelhoek, ſüdweſtlich von den legten 21, andernfalls wird wenig über drei Milliarden, der Min⸗ 
Dranoutre. 


deſtbetrag, zuſammenkommen, was eine große Enttäuſchung wäre. In 


Kampigeſchwader griffen mit großem Erfolg die rückwärts liegenden waren aber nicht im Stande, ſich unſeren Stellungen zu nähern. Wir Kleine Kriegsdepeſchen. Kleine Kriegsdepeſchen. Cincinnati fand geſtern eine große Jubelfeier ſtatt, weil die Stadt die * 
Verbindungsſtraßen des Feindes, welche mit Wagen und Truvpenmann— führten erfolgreiche Unternehmen in der Gegend des en in | Eee E zweite von über 250,000 ift, weldye die Ehrenflagge gewonnen hat; De 


ch * + A J + +17 1 4) y ’ Qt nötl: 1 8 t | 
über 6500 Gefangene gen eld — ie — fen: ei —* erg * er —* sender _—. ih — — Gegen wirtſchaftlichen Krieg. troit war die erite. Beute begannen 420,000 re a int 
G gen meldet worden, zumeiſt sranzojen; ein en ali er | c zefangene er Geſchütz war ziem efti | 2 Q das 9 — —— 31 J 
—— sur EN 3 | Sordon, 27. April. Der 1916 Lande das Nufjuchei vor Zaumigen. Samatt bat $4,55( gezeich⸗ 


Ufer der Maas, Abſchnitt Verdun.“ Wafhinaton, 27. April. Der deuts|nct, 17 Prozent über ſeine Quote. 


ILiL 


Tentihland und Holland. 


S - IR S-Bre in | ier Asqui — ae 4 4 
Südlich von der nm⸗ ka t iller: — das wir. ein | Di , p [ifte vom damaligen Premier lsquith ſche Geſandte im Haag iſt noch dort vraͤſiden Wilfon hat geitern Abend hier in einem Theater, mo ee # 
gedrungen waren, angeiichtS der feindlichen Gegenangrifie nidyt nchalten | ie heutige erluft tite. eingefekte Ausfchuß zur Erwägung | ii ht nad Deutfäland of \ichon vorher $I000 gezeichnet hatte, no $!00O dritte Freiheitsanleiheg 
e W ce A e > { ) 1 Nart tafı Naar | un garnt na ä an abge- 3 
— Id ng ea Fe " —* kt öſtlich Dorf Ichlugen chl. „so Waſhington, 27. Mpril. Auf der heutigen Verluitliite Stehen 10% der Fragen bes Handels und wirt: ad Deutſchland genommen. Am Nachmittag | befichtigte er von dem Meibien Haufe einen 
l V J A y ; . 6 — EHER 3 Pr IB 
— a * en wir dem Feinde abrangen, und dem Dorf Hangard ſchlu Namen: Gefallen 11, an Unfällen geſtorben vier, an Krankheiten wei— ſchaftlichen Aufbaus nach dem Strieae * ‚ teilt heute die hiefige holländt= ! Ilımzug von dreigigtaufend Männern, Frauen und Stindern; der Vorbeis" 
gen Angriffe ebenfalls fehl. Die Zahl der in diefem Schlahtabichnitt | se — — — — Kan — | j f | inarjch dauerte vier Stunden x 
Bunndhben Geh — * * ſchwer verwundet 47, leicht 37, vermißt im Gefecht zwei. Zwölf Offi- hat in ſeinem ſoeben bekannt gegebe — Geſandtſchaft mit. Der holl ändi⸗ _ . — 
g u ten serangenen iſt auf 2400 —— — l ziere werden genannt, davon ſind John D. Arnett und Charles R 'ong Y L — Verbot der Herſtellung und des Verkaufs be⸗ 
Auf dem weſtlichen Moſelufer ſtürmten ſächſiſche Kompagnien die I... de Bee Rx ner. Schlußbericht fi, außer für ſcheude Getränk ährend der Kriegsdauer ſchreibt eine 
franzöſiſchen Gräben und dranger ch Regenville Et. ogefallen. Thomas J. Mooney und Charles S. Williams an Unfällen Reit die Ausfperrung — nn — rauſchende etränke während der Kriegsdauer ſchrei 
range ee 7 . u nad) Regenville ein: nad Erfüllung | neitorfen. Die Liſte lantet: u.ze Zeit, gegen die Ausſperrung Haag zurücgefehrt, um mit feiner don Varkley, 2%. im Hanje eingereichte Vorlage vor. 
ırga chrten tie mıt Setan ı in ıbre Xın zurü —* Be ö * * Feindli Schiffahr hritiſche Die ttehr rk13 8 ; N 
= * — —* En 2 —— in ihre Linien surüd. \ Setallen— Leutnants Mrnet md R. Long, Sergeant Edward 3. feindlicher Schiffahrt — Regierung den Fortſchritt der Ver— Die — — hat erklärt. daß „die deutſchen In⸗ 
eben. 31. April Amtliher Bericht vom Freitag: Nördlich vom |Reattn: Korvorale: Sarın X. Ditmard, Edward P. Wing: Gemeine: Häfen, feindlichen Bantvertehrs, | | fernirten in den Ver. Staaten jidy nicht dont ‚zeit des Landes nähren 
= 4 * * — L j . ve * 4, j . mh Ys * 9 — x 4 ba m rs 4 s . Neyrri ⸗ PP 
08 dauert die Schlacht auf der ganzen front in der Nachbarichaft von |Chas. D. Go ma, srant Turmwin, Bernard T. Fitzſimmons, Eric G. Verſicherungs und Handelsge handlungen zu beſprechen. Deutſch- während ſich die Amerſtaner in Entſagung über müſſen“. Die Inter— 
Dranoutre bis zum Nı ern Co mines sfanol mit turchtbarer Wut an, Der Hed quiſt, Abe Koſer und Henry A. Lacroir ſchafts in den Ver. 8 znigreichen er land Habe Holland fein Ultima: nirten müſſen alle Anor rdnungen befolgen, die für die Sipilbevölferung 
< * 5 we . ' = in . | 14 o L ) 2 * 
Feind hat Dranoutre, Kemmel, Dorf wie Berg, im Beſitz. Der feindliche An Unfällen geſtorben— Leu nants Mooney und an Ylltams: Grob: | 45 t da 0 raktiſck wie wiriſchaft tım aefandt weder bezüglich ger Geltung 6 haben. Ihr Weizenverbr auch iſt auf anderthalb Pfund pro 
e ° HR ar s al ’ ' ny ( 3 ( sul J UVe, DecoDer 3 ) Lk | = 
—“ ver — von neun deutſchen —— en mit großer — ſchmied Fred Bonyea: Gemeiner John Cochrane | - ' . * Q er Sof on ze. - Kopf und Woche beſchränkt. Sie erhalten jedoch andere N dahrungsmittel { 
emacht. Seute Morger I j re Kr * De a Be * lich ungeſund ſei, das Land in Roh- Kies X rgend ei in ae u © 1 ; N 
g ute rgen machten die franzöſiſchen und britiſchen Trupper An Kranfbeiten aeitorben—die Gemeinen Sam German und a Mgemimd | — Riese, mod irgend einer Dre im genügenden Mengen. Die militärtihen Kriegsgefangenen werden, wie 
1 


ſche Geſandte in Berlin ſei nach dem 


Gegenangriffe und machten zuerſt auch einige Fortſchritte und erbeuteten | ggaiı Naille, ſtoffen gänzlich ſelbſt erhaltend zu Frage. es das Völkerrecht vorſchreibt. ebenſo verpflegt wie die Truppen der— 
—— Anzahl Gefangene. Später am Tage erneuerte der Feind ſeine Schwerberwundet — Hauptmann John 7 Engliſh:; Leutnants: machen. — s holländiſch hmdesarnıee. Man glaubt, daß aud in Teutichland die amerikaniſchen 
Angriffe, beionders beftig gegen die Stellungen von Loere bis La Clntte | Fogerty, Fu rlong, Updegrope; — De Saulmiers, Gilbert; Rarfs; | Das deutſche Rieſengeſchütz fuhr von Zint uſw. aus holländiſch Kriegsgefangenen die gleiche Verpflegung erhalten wie die deutſchen 
ee — ge er —2 von Horporäle: Henderſon, Hill, Sheridan, Samuel Tobias, Kooß, Broad. New Yort 97 April. — deut ‚Oftindien nicht verboten, fon- Soldaten. Tas Gerücht, dab die deutjchen Gefangenen im Ueberfluß 
nn Veen Angrif — * aber | zeit und Robertfon: Grobichmiede: Drum und Land; Gemeine: Adone, |, ee ——— ‚mit Brot, Nucen amd andgren guten Tingen gefüttert werden, wird als 
nach ſchweren Kamp en, in deren Verlau eine Anzahl erbitterter Angriffe |. Bays. Beckwith, Brown, Connon, Capuzzi, Cavwood, Gooreia. Dill, ſchen Volt iſt in einem vom Wolff— oe „deutihe Propaganda, bezeichnet, durd dte unter der amerifantihen Bes 
mit chweren Serhnten Tür — RER — worden „DAL, | Gifes. Grattan, Hopper, Sof Yordan, %of. Kadher; Yohn mon, Kof. | Ihen Büro verbreiteten Artikel ver: — ——— as ‚völferung Unraſt und Unzufriedenheit hervorgerufen werden ſoll.“ 
gelang es ibm, unjere Yinie in der Richtung bon Loere zurüdzudrüden. a nunins, Qanciaılt, Arie E. Leni, Aphonie Neder, Sffutt, A | findet worden, daf das jeßt Paris |, AUORGORE, Kat:, Str URN EREREREE Schatzamtsſekretzir MeAdoo bat als Generalbahndireftor die 
Auf beiden Ufern des Mpern-Kominosfanals madıte der Feind aud etwas Mm N “gay. x Zalnttn en Bar 222 2 eines bier liegenden ameritantiche ‚Lieferung von 30,000 o*fenen md gedeckten Frahtwagen zum Koiten- 2 
Fortſchritt. |Martın Reterfon, Fred. C. Raiſſi, Johnnie H. Roddy, Selvitella, beſchießende Riefengefihüg den ge= Schuners, die fich aus Unznfrieden: ii orrenen ge * Ort wagen zum ! 1 
— M —— a ‚Enitb. South, Spallone, Spano, Abe Zimmermann md Zint. | a en . nunerz, Die 1 aus SNSTTN preife von achtzig bis neunzig Millionen Dollars an die „American Cacy 
Früh heute Morgen griffen die franzöſiſchen und britiſchen Truppen waltigſten Fortſchritt in heit über Vorgeſetzte weigertea, in and Foundry Company vergeben. Die Firma macht dabei einen Wreofik 
= en —— ſüdlich von der Somme, in der Nachbarſchaft Farrell; Scrgeanten: MeCormid, Sanire; Sorvorale; Allen, Bo —* de er Gntwidelung von Feuerwaffen Ser, > gegen, — ee gang ‚don fünf Prozent Die Einzelbetten der Koſtenberechnung wurden jebudie 
pille führten wir ne der Wadıt ein erfolgreiches 1 leinereg Unter. | Te re_ llen, Alnaftafie, Dabfirt, George J — — Cbag deule. _ „Wergebens radern unfere © — — ——— —— * J ———— für die X zieferung von weiteren 70,600 Cifenbahnfradifmagen 
nehmen aus md erbeuteten fünfzig Gefangene 1md drei res inter |, Collins, Coof, Corcoran, Arthur Cruz, Didinfon, di Gianfran | Heinte ihr Gehien ab“, heiht es im] —— ſind. Der Auftrag iſt der erſte der Vundesbahnverwa 
geſchütze. Die feindliche Artillerie war an unſerer Front —W bis Cefoo, Van Eaitland, Elliott. Foote, Gill. Alfred A, Henſen, Lafleche, dem ſoeben hier eingetroffenen BE en mn vo @ De en von Rollmaterial. Aufträge für den Vau von ungefäht 
Givenchy lebhaft. —— Markum, Pappos, Perigny, Prefontaine, Radoulovitch, Richards, Smith ikel, „um das Geheimniß unſeres Madiſon, Wis., 27. April. Stu⸗ —— Lokomotiven seen folgen. 
Die Londoner Morgenzeitungen beiprehen den Verlauf der Bämpfe j <tebl ins. | Riefengefchües zu (öfen, mit dem; Denten der Univerjttät A Acht Den tationalgarde md dret weitere des Nationalheeres 
in Slandern in iehr erniter Meife, md je geben zu or Großbritannien | Vermit—Nentnant Andrew I, Robinfon und Gemeiner Edvard! ‚wir Paris befchießen. Sie glauben, einer Freiheitstagfeier geſ — ürften bis Ende Mai in Frankreich ſein, wie man aus den Verfügungen 
I aus Wisibt:unenhen uuıh Dekanbere and Suldaten Tiefern müie P. Maher. die Löſung in einer öfterreichifchen auf dem Univerſi ttätsplaße W. Me— des Kriegsamts entnimmt. daß nur in2 Lagern Offiziersſchulen wei⸗ 
um die Lücken auszufüllen. Der militariſche Korreipondent des Dailn | Anfterdaem, 27. Npril. Yaut Berliner Dopeiche werden die Namen | Kanone mit langem Rohr gefunden wiroh — — —E— — ‚werten ‚len. Ten — General Perfhing on 
Telenraph“ ichreibt: „Die nn > nn aröhoen (Ünfann | Der gefanaenen 183 Amerifaner in der „Gazette des Ardeimes”, cinem zu haben. Ungefichts diefer Meldun: | im Bilde, weil er fie in einem Dor- | 300,000 Dann Verſtärkungen erhalten. Auch die Veriendung anderer 
Zelegraph“ jchreibt: „Die gegenwärtige Ariiis bat eine größere Sefahr | : : — — ‚su 9 gern) trage unlänaft verdammte Verräter | Truppenteile wird feine Nerzögerung erleide Außer Deutſch den 
fur uns mit ſich — als irgend eiwas anderes bisher in dieſem ge deutſchen Propagandablatt in Nordfrankreich. veröffentlicht werden, zur gen kann mitgeteilt werden, daß für aenannt hatte, ala fie aud dem Vor: | * ch Seiter sich 5 Bil 5 — —* * — — en * bi % 
maltigen Striege. Die Bejignahme von Nanalbäfen jeitens des Feindes Bernhigung aller Zweifel an der Gefangennahme einer ſolchen Menge. dieſe neueſte Kriegswaffe, welche mit — se Yerimsinuien waren Fe ie PEREIDER ZIODRSEN IB SURENER RW: 006 Det 
würde unſere Lage * Lande und zur See unendlich viel verwickelter London, 27. April. Die amtlichen Verluſtziffern für dieſe Wode ihrem weiten Ziel und ihrer Ges; TaSRlaıı MEBETHEN | en deshandelskommiſſi die Crescent Manuf 
und erſchwerender machen.“ ſind: 18,360, nämlich gefallen oder an Wunden geitorben, 408 Offiziere, \nauigkeit im Treffen den größten. Brattiſcher Vorſchlas Io, in Seattle. Math, een —* die Crescent Manufacturing * 
Die „Daily News“ gibt zu, daß ſich infolge der Kämpfe in den 26061 Mann, verwundet oder vermißt, 2071 Offiziere, 13,229 Mann. Fortſchritt in, ber Gntmidelung en Ren ui, 27. Wpe. Der —2 ou em 3 a a en a 
beiden legten Tagen die Lage fehr zu Unguniten der Alltirten geitaltet | Trog der idhweren Kämpfe jet itber einem Monat nähern fich die be- |deuermaffe | jeit Erfindung des Bul- |teinbrennerverband —— u BEE a — eg — - = —* *— 
hat, und daß der Vorſtoß der Dentſchen gegen den Kanal ſehr ernſt richteten britiſchen — eerſt jeßt den hohen Zahlen Woche nach Woche vers vertritt, wir allein deutſcher regierung vorgeſchlagen, die KRaler- * ten * — hat * N — J — — 
genommen werden müſſe. Trotzdem ſei bis jetzt nichts entſchieden wor- im vorigen Jahre, als die Briten auf der weſtlichen Front in der Offen— Wiſſenſchaft, deutſcher Technik und nen in den Feldlagern aus Bachſtei⸗ — n. — —* 3 * rizirt —2 —— elt im roßen mit Back 
den, und falls die Deutſchen durchbrechen wollen, dann müſſen ſie das ſive wmaren. Unlängit war die Zunahme über fünfzig v. H. über die deutſcher Induſtrie zu danken haben. nen zu bauen, von denen große Vor— * —* Gewürzen — affee und Ertraften: ihr — 30 Tage geit 
schnell und vorher bewerfitelligen, che die amerifanischen Veritärfungen vorhergebende Woche, von zwei Mochen 8129, vor einer Moce 19,368. | Die „Kölniſche Zeitung” bom 31. räte jetzt keine Verwendung finden gegeben, ſich zu rechtfertigen, worauf am 5. Inni ein Verhör ihrer Be— 


Holland habe auch die Aus— 


—8 


eine Wendung der Sachlage gusführen könnten. | — Matz fagt über das „I20-Kilometer- lönnen. Dadurch würden auch Zaus|amten ſtattfinden wird — Rh 

Der „Dailn Chromiele“ iit der Ansicht, da; Mpern trog der PBeiik- | Gefecht in der Adria. | Gefepüh”: Die 42-Sentimetermörfer, jende von Zimmerleuten für bie Ars| ic der Seneralitabsargt Sorges mitteilt, werden, nachdem die jegt 
nabme der Siemmelböbe feitens des Zeindes gehalten werben fünne: es _ | — * BEN: ‚gerjchmetterten im Yuguft 1914 ge beit in ben Sciffsbauböfen frei und | im Pau beariffenen Soipitäler En jein werden, 35,000 Betten 
witrde aber jehr foitipielig fein, und er hofft deshalb, dai der Feind wie- | | ‚zondon, 2. April. Yivei ‚ bessitehe yenitörer Ichlugen fünf öfter- |jtungen, welche bis dahin als modern || die Taufende von brodlojen Maurern | er aur De Verfügung jtehen. Bisher belief fi ihre Zahl auf 
der, ähnlich wie bei Villers Bretonnenie, aus feinen jegigen Stellungen reichtiche in der Adria, meldet die britische Adiniralität heute wie folgt: 'und uneinnehmbar galten. An je— Beſchäftigung erlangen. Iungefähr 62,959. Die Erböbung mird deingemäß 15 Brozent betragen, 
vertrieben werden fan. —— würde eine Zurücknahme der 83wei unſerer dentorer i⸗seien in der Adria fünf öſterreichiſche nem Augenblick begann ein neuer Sozialiſtiſche Anſicht. und auch das kann noch erhöht werden. In den Hoſpitälern der 
britiſchen Front aus der Ypern-Linie wünſchenswert ſein, denn der gegen- ins Gefecht. Ter Feind floh zum Schutz nach Durqzzo, wohin ihn fünf Zeitabſchnitt im Feſtungsbau. Der Im Haag, 27. April. Die „Wie— | großen veldlager der nationalen Yrmee werden jih je 2200 Kranfen- 
wärtige Wert Nperus je — nicht bedeutend. weitere britiſche und zwei — Zerſtörer verfolgten. Bis Dienstag 31. März 1918 brachte das techniſche ner Ardeiterzeitung“ ſchreiba: Wir hetten befinden und in denen der N — — zwiſchen 1400 und 2100. 

Sie „Dailn Mail“ ichreibt, cs wäre töricht fein, den Griolg des | früh dauerte der Kampf. Unſere Verluſte waren ſieben Tote und neun Wunder des 120-Kilometergefhüges, werden nicht dulden, daß öfterreichi- Aur Ellis Sland wird je bedeutende Veränderung vorgenommen Mer 
Feindes verkleinern zu wollen, un falls jih der Verlwit von Nenmmel | Perwundete. Britiſche Slieger griffen am Diens tag den Flugzeug-Stütz- und damit den Anfang einer neuen ſches Blut jetzt oder ipäter zur Er: ‚den, weil das dortige Hoſpital nur als eine Zwiſchenſtation für aus 
als dauernd erweiſen ſollte, dann würde es ſich auch als ſehr ſchwier iq punft in Durazzo augenicheinlich erfolgreich an.“ |Nera in der Gefchichte des Geſchütz haltung deutſcher Eroberungen ver— Frankreich zurückgekehrte Soldaten dienen ſoll. 


erweiſen, Yern zu halten. Jedenfalls müßten mehr Soldaten herbei- | Baus, welche jeboch bon weit größe: gojfen, werde. Deutſchlands Hand- Reine Deutichen Derfammlungen mehr erlaubt. 


geichafft werden. 1. — * zhi Ks. Ya rer Wichtigkeit für den Verlauf des [ungsmeife hinfichtlich Littauen und| ; " 

Ihre Gegenangriffe an der Front öftlih von Amiens fortiegend Kleine Kriegsdepeſchen. ————— | Krieges fein mag, und vielleisht für er er t auf tatfächliche Anz Philadelphia, 26. April. Der neue hiejige Polizeichef, William B— 
baben die Alliirten im Abjehnitt Sangard-Villers-Bretonneuje weitere Ba Gasen tungen zur Teilnahme an der großen den Frieden, als die 42-Yentimeter- | gliederung hinaus. it der in Breit-| Mills, verfündet, daf er während des ganzen übrigen Krieges Feimer- 
Fortichritte aeimacht, meldet die britiiche Öeeresleitung heute Morgen. \ g. n deutſchen Maſſenverſammlung treffen, | mörfer. Jetzt, two Die Möglichteit Litovst mit Rußland abgeichloffene | lei Verſammlungen mehr geſtatten wird, die in deutſcher Sprache 
Die Franzoſen haben Stellungen von Locre bis La Clytte in Flandern New Yort, 27. April. Nach über * > 3. Greieilsanleihe auf Montag ſolch techniſcher Errungenſchaflen ſich Vertrag noch giltig? Deutſchland geführt werden! J 
weſtlich vom Kemmelberg wiedererobert. Das Kämpfen nördlich vom J———— Beratung haben Abend nach der Nordſeite ——— 4 — erwieſen hat, kann kaum noch etwas muß für ſein Verhalten mit einem! Gr hat ſchon heute eine nachgeſuchte Erlaubniß für eine ſolche Ver 7 
Lys war ungeheuer erbittert. Der feindliche Vorſtoß wurde an allen — un einberufen bat. Die muß bie größte die großen friegführenden Völfer an neuen Striege bezahlen, fobald Aup- Tammlung abgejdlagen, unter der Erflärnng, daf jolde Verjammlungen 7 
Punkten aufgehalten, und den Deutihen wurden ichwere Verluite zu, | Me iM Bunbeageridjt bie Geſcht und eindrudövollite beutihe Demon: | ber Herftellung ſolcher Geſchütze ver=| [and ftarf genug ift. Das iit natür-|dod nur frudhtbarer Boden für deutiche Propaganda jeien und Spionens 
gefügt. An der Front jdlich von Npern machten die Deutichen jehmere |renen, por denen Mor&eitman und itration werden, die Chicago je geichen | hindern. Natürlihd werben folde) ich ganz Deutichlande Sad.“ arbeit zichteten. 


u \ hat. - * 
Angriffe, ein langer Kampf entſpann ſich um Voormezeele, zwei Meilen ſeine drei Mitarbeiter an dem ſozig⸗ — | Riefengefchüße die Ausnahme in ber 
jüdlich von Ypern, welches die Briten behaupteten. Sie machten Hunderte | 


Yrtillerieaugrüftung fein, denn fie England braucht Flugzeuge. — EN — 
rti 
von Gefangenen liitifsen Blatt „Ihe Maſſes“ wegen BEE SE PAARE 2. | find toftfpielic — und tönnen Lendon 25. April, Die Zeitung | EL n großer — Ihre Namen find: Edwerd Dougher⸗ 
BEN. 5 britiiche Sriensaomt — ee 2 The Associated Press ux 8 |Deily Mail weiſt darauf hin, daß In der Anlage der Chicago Gold Stor- ih, Nr. 5886 Prairie Ave.; John 

Zondon, 27. April. Das britiſche Kriegsamt berichtete heute über Veröffentlichung aufrühreriſcher Ar- eJusively entitied to the use for re- wahrſcheinlich auch pur für eine ber infolge des Niederfalles Rußlands Co. platzt A i frößre Lalanda, deſſen Adreſſe noch nicht —* 
an EN fder Kämofe an de ſtlich xront. ı Int: M end | 5 9 Ne * fe yes — 9 nge Go, platzt Ammonia re. — 
den rlauf —* — GER SEE ar ichen Daum; Em ODEEND | yiger progeifirt wurden, dem Richter publieation of all news dispatches | gTENdt Anzahl Schüfje Verwendung | ni. ühertegene Stärke in der Luft| Weber taufend Angeftelte der Chi- ermittelt werben tonnte; Chas. Gebe @ 
der kadıt war das Geſchütz feuer beiderſeits, beſonders nördlich vom 08, | er = credited to it or not otherwise ere- nDden. Deutichland zugefallen wäre, und | ser Tau] ge! ı berg, Adreſſe ebenfalls noch unbes 2 
jehr bedeutend. Der Kampf im dieiem Gelände war geitern auber- | gemeldet, dat fie jich nicht zu einigen | gited in this paper and also the Paris, 27. April. Im „Petit daß Großbritcanien deshalb bebeu- cago Cold Storage Warehoufe Eo., tannt: Tony Ufas, Nr. 3694 — 

8 re - . Ya * J 24 dar . . | 352 “u . g gr 3 2 es 

ordentlih heitig, da der Feind wiederholt energiſche Verſuche machte, vermochten. Sie wurden entlafien. | jocal news published herein. \Barijten“ wird die Zeritörung eines tend mehr Veroplane anfertigen müf- Nr. 1532 In diana Ave., gerieten Avenue: Chad. Zalofe, Nr. 4228 6: 
jeine fagszupor gewonnenen Torteile weiter auszunugen. Tas Bor-| Drei fleiihloie Tage in Paris. — der deutſchen Rieſengeſchütze geſchil-ſe In Deutſchland hielt man ſehr ‚heute gegen —22 große Lebens, Honore Str; Iony Regant, NE 
dringen der Deutſchen wurde jedoch überall zum Stillſtand gebracht, Paris, 27. April. Amtlih wurde fl — ER dert: Alle Anzeichen, daß die „Ber⸗ hiel von ruffiichen Flugzeugen, und gefahr, als im Erdgeſchoß des gro⸗ * 
und ihre Truppen erlitten im Laufe vieler erfolgloſer Angriffe ſchwere 
Verluſte. Nachdem der Feind die franzöſiſchen Stellungen von Loere 


194 
bis La Clytte hart bedrängt und dreimal vergeblich angegriffen hatte, 





ji ” s 2 “u £ 2.0 2 - a — 2319 Datlen Ave.; Roy Norton 
bekannt gemacht, daß es in Paris in > er  tba“ Ichiepen würde, waren vorhan-— einige von ihnen wurden in beutfchen | Ben, Ttebenftödigen Baues eine Spei-, ! Nr. 2430 Eupler Abe.; Touis in, 
jeder Woche geben wird. Bearündet EHRE : LE den, die Rauchgardine, Geſchützfeuer Fapriten als Modelle benubt. Durch jeröhre der Cisanlage, durch melche| nee. We. Ari S. Mood Straße; 
: wird dies damit, daß der Vorrat an -[ ni Ion ziweis ober breihundert Marines den Aufammenbrucd Ruflands ijt es | Ymmoniat im biefe geleitet twird,| Chas, Hcgberg, Nr. 1601 N. State, 
gelang es ihm beim vierten Voritoß unter großen Verluften, da; Dorf! Jefrorenem Kleifch immer geringer i Chicago und Umgegend: Regen heute ' gefchüen, um bie Stellung des Nie: Heutichland ermöalicht worden, fait = noch nicht feftgeftellte Weife barit. | Straße; Ionn MWahkonopez, Wil 
Zocre zu bejegen. Wütend gefampft wurde nördlich von — und in wird, daß ein Teil ber merikaniſchen ———— ar Dee a | ſengeſchützes zu verhüllen. Nach Ale ruffifchen Yeroplanfabriten für] Die Icharfen D Dünſte ſtrömten aus 


% 

der Nähe don Boormezeele, weld letzteres ſchließzlich in den Händen um- Armee mit Fleiſch —* werden Nordoſtwind. Seife | furzer Paufe begann das gleichzeis fich arbeiten zu laffen, und in ncch und durdfluteten in wenigen Minus en *7 a 
ierer Truppen blieb. Ein feindliher Verfud am Nachmittag, uns da- Ind aeleaentlih auch den Wünfchen _S!mois: Negen beute Abend und morgen. tige Gefchiifeuer wieder, diefed Mal verftärttem Maße, weil ruffifche Ar- ten fämmtlihe Stodwerte. Eine] — i 3, ein € nlofien. es 
raus zu vertreiben, mihlang, und wir machten dabei einige Hundert Ge- der anderen Altiirten in biefer We- dir mittleren morgen aan“ bene warmer, don dehn Kanonen, wie franzöfilshe, heiter Teicht zu befommen find. Die! Xelephoniftin im zweiten —— erſchüttert * Gebäude, Das 
fangene. Bei lofalen — am Lys und in der Nähe von Givenchy ziehung gerecht worden werden muß. lichegen bente Abend | Beobachter in Flugzeugen feſtſtellten. Zeitung nennt acht ſolcher Fabriken, benachrichtigte ſofort die Feuerweht a — Straßen — —— ine 
fielen 40 Gefanene in unſere OHände. Südlich von der Somme wurde Infolgedeſſen wurde auch der Be— Indiana: Vabticenug gelegentti ch Regen Auf deren Signal eröffneten franz | unter ihnen die Korpus not Anlage in |und die Polizei, und in wenigen 338 — Schaden 5’ 
der Kampf während des Radmittags tortgejegt, umd im Gefände von |ftand des franzdfilden Sinboiehz | Teii heute sten) wärmer Im ſudwetuchen zöſiſche Geſchütze ebenfalls das Feuer, Petersburg, die größte in Europa. Minuten waren auch zwei Löſchzüge Arbeiter fonnten bereits 
Sangarbd-Pillers-Preton-Kcur wurden die Linien der Mlliirten micder | mehr und mehr verringert, und [hnd- | jur ve et und anbaitend | und zwei ſchwere Geſchoſſe explodir⸗ — — zur Sielle, deren Mannſchaften, mit —5 U v "die A 
etwas vorgeſchoben, ein feindliher Angriff, an dem fih audı Tanfs be-| der Meife haben fi unverantivort- heute Noend und morgeit. 2 FE, (RR "ten : 250 Yards nördlich vom Riefen- Bar die Deutichen Ghicagos hiniicht- | Sauerftoffhelmen angetan, in ba beit nn aufnehmen. ng 
teiligten, bradı unter unierm ‚euer zufammen, md wir haben in dem! fie Händler die Notlage zu Nuke Zonnenuintergang, beite: ie 'gefehük und riffen die nad) der Be-tih der Zeichnungen für Bonds der 3. | Gebäube eindrangen, zunächit die! 
dortinen Gebiet iiber I00 Gefangene nemacht. Während der Nacht —— gemacht und die Preiſe in die Höhe Mondaufgange Heute Abend g:20. ſonplattform des Geſchützes führen- Freiheitsanleihe an der Spitze des weitere Ammoniakzufuhr vom Tank Kurs und Neu 

5 i Arleur \ I IN u u ns 4 * Temperaturſtande frembſprachigen Elements der Bevölte- | u Anrz 
den von uns bei Arleux, nordöſtlich von Arras, und bei Vieux-Ber- getrieben. Dieſe Spekulanten haben — den Bahngeleiſe auf. Das Feuern rung Ghicago® marfchiren, findet bei aus abſchloſſen und dann die bon, 
quin, ſüdöſtlich von Hacebrouck, erfolgreiche Vorſtöße aemadht. mitunter an einem einzigen Ochſen — — — — —2 ‚wurde forigefegt, immer näher fielen ipren anglonmerifaniicen "Mitbürgern dem Gafe überwältigten Wrbeiter| * Auf feinem Rundgang * 
Paris, 27. April. Ein deutſcher Angriff bei Thennes, ſüdöſtlich einen Profit von 900 Franken ge- don geftern Nachmintag um Une an. |bie Geſchoſſe, bis ſchließlich zwei rie- volle Anerkennung. Aber ieder Deutſche hinauszutragen begannen. Elf der Deteltiveſergeant Jeremiah D 
von Amiens, geſtern Abend, wurde abgeſchlagen, meldet heute das macht, aber jetzt beabſichtigt die Re— 2 ur Racım......486] 2 Ihr Morgena,..gg| Tige durch die Verkleidung bes Ge-| bat dann erit feine Pflicht voll erfüllt, | Bemußtlofen wurden von den Löfch-! Keute in dem Torweg des 
Kriegsamt. Der Geſchützkampf dauert an der Front zwiſchen Villers- gierung ſie ſtrafrechtlich zu verfolgen. igt 554 8 “ —— ſchützaufbaus ſchlugen. Zwei furcht— nn pH mannfihaften in vier bereitftehende | Meft Adams Straße einen 
Bretonneur und Sangard an. Aus folchen Zandesteilen, aus benen | 6 Ubr 9 — bare Exploſionen wurden vernehm— | Bropaganda- Ausihußh für die 3. Prei- Polizeiambulanzen gehoben und dann ſetzten, etwa vier De ‘ 


‚Während der Nadıt,“ heist c8 in dem Bericht, „wurde der Ge- | die Armee nicht genügend mit leilch Diorgena.. .45 | DAT, fünfzig Fuß ‘lang war der Rif | keildenleite auf Montag Abend nad |eigends in dad nahe gelegene St: | ben. Das Kind an € 


ihütfenipf an der Front zwiichen Biller&-Bretonneur und Sangard |verforgt wurde, wirb deſſen ander— &tbend6....& Diongens...47 | im Rohr, umverbefferlich. Im der|der Nordfeite Turnhalle einberufen bat. | Qutas Hofpital gejchafft, mo ed ben St. Ri cent. Findelhan 


fortacist. Die Sadjlage it: unverändert.- Tie Deutihen griffen unfere | weitige VBerihidung ganz unterfagt | r Adende.. Sorm.. 28 | Platform faben die Beobachter zwei un * Aerzten nach ** Arbeit gu as. EIER dc „E 


Re — an * Br u von * an, werden. up — 


Yorm.,. — ..50 


Ri : Ditagh. * ee Brakt. Leijet die untagpe fie. außer Lebenägefahr. zu 


— —⸗ 
— sat 





Undermailts — 
Muslin Under: 
J autẽ für fina= 
ben und Mädchen, 
Wrösen 2 bis 12, 
April? Montag 
Su 


15c 


Mabrad Shirtine. volle Yard 
breit, Gambric und Rongee fin- 
ähed, ichöne dreifarbige Effekte, 
roße Stücke Fabrif-Enden, mert 
0, die Nard 

zu 


Weite Boiles 

Weißes Garn, mer 
cerized. ſeidenarti⸗ 
ger Frühiabrsſtoiff— 
in guten Längen, 


bis au 5 Vards. — 2 
40 iwert, die Yard ENG 
ür 


183c 140 


Gongsleum Reiter, Nard in Ges 
biert, wajierdicht umd haltbar, in 
aflortirter Muitern, 

wert 58c, jeder zu 


Handtücher 


Türliſche 
bandtücher, 
bleicht 


2% 


Spielanzüge 

für Sinaben 

Bon cctiarbiaem | 
blauem u, Sihalide- fetten 
nim, bübih garmirt, | item, 


Größen 21, bis 8 | ımd 
Sabre, $1.25 Werte, , $1.00 


85c 


Non ayın 


arzt 


anter 
irtings 


uch mit f 


Sserte, Tür 


69c 


| 
Strümpfe — Weiße baumwollene 


Baby⸗Strümpfe. fein gerippt, 
Grökßen 4 bis 512, 2dc Werte, 
Montag da3 Baar 


Zwirn 


3. 2 Ringe? 


R 2 Fein gerippte äı 
Seirn, in fhwars meitofe Leiden fi 
oder Moeiß, alle Damen — 
Nummern fürhand- | jet, reguläre 
Maſchinenna⸗ W 


Werte, am 
Spulen 


12e 


Hanshaltungsartitel—Bajement 


Gleanierine, der 

PTR beite 5c Reiniger, 

— * 
> Montag 4 10 
zu C 


JBüchſen 


Waſchbretter, Hartholz 
ſtahl 
Reibefläche, 


Rahmen, ſchwere 
überzogene 
extra groß, 50cC 
Wert, zu 


INub-No-More Seifen 


AChips, 10c Pa— 
fet Montag zu 


1 
2 


0 SEE EEE Eu dir 16h 


er Rampi um die Scholle. 


Roman bon ©. Urgeszfe. 


Fr 
a A. 
Er 
3 


(68. Fortſetzung.) 


Er ſtand bewegungslos und blickte 


mit düſtern trockenen Augen zu ihr 
nieder. Aber das Wunder, das ſie 
herbeigerufen, ſchien ſich allmählich 
zu vollziehen. Aus den alten bes 
gelben Tuches, das ibr den Hopf be= 
Er sdecte, jab da8 celbe gerungelte, 
 »fchmerzdurhmühlte Antlif der Ge— 

fährtin feines fait ganzen bewußten 

Zebenz zu ihm auf. Er aber fah in 

ihr die bildichöne ſchwarzhaarige 


—— 


heitere Genoſſin ſeiner Jugend, die 


Arbeit und Laften, Freud und Leid 


mit ihm geteilt, und die Bilder, die 


© fie porführte, die fie aus der Vergan- 
— genbeit zur Rettung ihres Kindes 
E hervorholte, zogen in aller Frifche der 
= Empfindung an jeinem geiftigen 
Yuge vorüber. Sein Herz murde 


2 "wei, und ein unfagbares Mitleid | 
ergriff ihn für das treue Mutterherz, | 
s ſich ſchützend vor das geliebte 


Kind ſtellte. Ein Beben ging durch 
einen ganzen Körper, ſeine Füße 


anktten, er ſank auf den zunächſt 


ſehenden Stuhl, faltete die Hände 
# Über den Ainieen zufammen und 

“plieb, den DBlid regungslos in bie 
Ferne gerichtet, ſitzen. 


J 


dern, die erwacht waren, ſich ganz 
xuhig zu verhalten, dann kehrie ſie 


zurüd und ſetzte ſich auf die Schwelle 
er guten Stube. Hier ſaß ſie, leiſe 


weinend und ſeufzend, und hielt da— 
Hei den Blid feit auf den Gatten ge= 
E»-richtet, jeden Augenblid bereit, ihn 
Sam Fortgehen zu hindern. 


2° Khre Furcht war unbegründet, Elt 
machte gar keinen Verſuch fi zu 
© rühren. 
© unde um die andere, der Tag fohritt 
2 "ibor, die Mittagsftunde nabte und Eli 
* Sa noch immer an berfel 
e iie in Stein verwandelt. Das Licht 
= war ausgebrannt, aber in den Räu= 
E men berrfchte Dämmerung, denn 
ha hatte die SFenfterladen nicht 
faumaden erlaubt. Nur dur eine 
Bhalte drang ein Lichtfirahl und fiel 

bie wirren Haare Eli, auf fein 

8lofes, totbleiches Antlig. Die 

mwegung, die er enblich tat, 


ein Senten ber ibermübeten | 


über die ftarren Augen. Dann 

Bann bie fraftlofe Geftalt langfam 

in und ber zu fchwanten und uns 

Mündliche Laute entrangen Ti 
bleihhen Lippen. 


Ehaja erhob jich, verlieh geräufch=| wer dieje von aller Welt verlaffene | pen! 


Bios, mit beiden Händen ihren Kopf 
end, den Raum und beaab fi 
Ein ihr eigenes Stübchen. 
Augen klopfie es an der Tür. 
vollte offnen, aber Chaja, 

m Hoffnung oder Bund! geleitet, 
e fie Seite un tat e3 


A y 
X 


Bade 
voll ge 
oder edtfar- 
biger roter Border; 


— ii 


Männerhemden 


Ouali 


meiche 
der gebitaelteMan- 
enAragen 
ne 


Unterzeng 


Zape br: 
19% 
Montag 


ger 
dem Marfı, 
Motica Bi. 


Ib 
1 


5 Chaja erhob fih und ging mit‘ 
 ihhwantenden Gliebern fafi taftenb 
“ins Nebenzimmer, gebot den Sin: 


ben Stelle 


| guläre $2.00 und 
83.00: Werte, die 
I | U -Auswahl von al- 


Weihes Suiting, volle Nard breit, 
doppelt gefalzie Iriſh Leinen 
finiſhed Qualität, ſpeziell geeig— 
net für Middy Bluſen, wert 40c, 
die Yard offerirt 


Bettuchzeug 


Weich appretirt u 
gebleicht, febr 
ſtoefy, volle 24 
Dards breit, Stan» 
dard 73e Sorte, 
die Yard für Yard für 


470 18c 


Gomforters, aroge Nummer, bell- 
und dDunfelfarbige Eretonnes, ges 


füllt mit ſanitärer 82 79 


Baumwolle, 84 Werie 
Waſch-Anzüge 


lieben Klei 
1 a 


Kleider 


Gingham 
Echtfarbiger Nirſe 
aeitreifter Entwurf, 
beller und dunkler 
Grund, 25c wert - 


Knaben-Bluſen 
Faffon, ür die 
nen 
Sabre, don cohtfar- 
Madras; 

garnirt, Die 
81.00 Werte 


Tapeloſe 
t regulärem oder 
port Siragen, heil: | „ 
dınlelfarbig.— | Pisem 

y für gg; , Mm dlich 

ee 
Stück für ‚ für 


bis 6 


Soden — RBaummollene 
Männer-Socken, ſchwarz und in 
Farben, dopp. Ferſen und Zehen, 
alie Größen, 1%c 
Merre, Baar zu 


Männer— 


Union Suits 
für Männer 


Union Snits 
für Damen 
Fein gerippt 

Spitzen Bot 


-ı tom ob, enges Mitte, 


a ar⸗ Fein 
weiß oder ecru, kur 
0 | ze Aermel, Knöchel 
reguläre und Ertra⸗ länge, Größen 344 
Grotzen, Montag zu 44, 89e Werte, zu 


39c 69c 


mellos 


Goblin 
ſeife, ſpeziell 


Jinx, der beſte Reini— 
und PVolirer auf 
Montag das 


170 Stück zu 


Rub 
Laundry 
Montag 10 
Stücke für 
NRub 
Waſchpulver, 
tag 2 Pakeie 


No 


Seite, 


c 


„Hier wohnt doch Herr Makower?“ 
egann er. 
„Ja, ja,“ entgegnete die Frau un— 


hielt die Frau die Hand vor 
Augen, als blende ſie die Sonne. Es 
ſchien ihr, als ſei der vor ihr ſtehende 
Herr ihr nicht ganz unbekannt, ſie 
hätte aber nicht zu ſagen vermocht, 
wer er war. Dichter Nebel lag vor 
ihren Blicken, ſie hätte kaum ein eige— 
nes Kind zu erkennen vermocht. „Wer 


ſind der Herr?“ frug ſie gewohn- 


heitsgemäß. 

„Mein Name iſt Mieczyslaw Or— 
chowsti. Ich wünſchte dringend mit 
Herrn Makower zu ſprechen, wiſſen 
Sie vielleicht. wo ich ihn finden 


tann?“ 


„Ich weiß nicht, Sie werden ihn 
vielleicht irgendwo in der Stadt fin— 


den.“ gab ſie, ohne recht zu wiſſen, 
was ſie ſprach, zurück, und ſchloß die 


* 
Tur 
ul. 


* * * 


Gerade in der entgegengeſetzten 
der luftigen reinlichen Umgebung 
freundlicher Gärten das weitläufige 
mit hellen Fenſtern verſehene Ge— 
bäude, das als Zufluchtsſtätte der 
Kranken unter der ſorgfältigen Ob— 
hut einer größeren Anzahl barm— 
herziger Schweſtern ſtand. 

Als Lila nach genauen Verord— 
nungen des Arztes und unter liebe— 
‚oller Obſorge des Loſſow'ſchen Ehe— 
paares in dieſes Gebäude überführt 
worden und in glühender Fieberhitze 
auf ein reinliches Lager gebettet wor⸗ 
den war, trat der Arzt in ein an— 
ſtoßendes großes Gemach und richtete 
an einige Wärterinnen die Frage: 

„Wo iſt Schweſter Franziska?“ 
chweſter Franziska!“ rief es von 
mehreren Seiten. 


on 1 | Auf diefen Ruf erhob fich bon | einem ‚turzen Augenblide des Be=| fiihren. 
E3 verrann eine Biertel= ipren Anieen an der Seite eines ußtjeins bemerkte fie die fanften,| Mühen und Plagen des Dafeins zu 


Schmer zenslagers in der entlegenſten 
— 
ſagte mit weicher Stimme: 

„Hier bin ich, werde ich ge— 
| braucht?” 

Der Arzt wies nach dem anitoßen- 
dem kleinen Zimmer hin. Beide blie— 
ben auf der Schwelle ſtehen. Die 
Nonne blickte forſchend und bewegt 


der Unglücklichen, die ihrer Pflege Dann rief ſie, ſcheu um ſich blickend: zum Bewußtſein zu erwecken. End- Von der ihm anvertrauten Ladung ver— | 


anvertraut murbe, ind Antlig und 
Imollte dem Schmerzenälager näher 
|treten, ala ber 


Bermegung zuzrüdbielt. 


„Ein Bild mechlelvoller Schidfale, 


Iund ber fonderbaren Wege der Bor: 
| Tehung,“ Iprah er, auf die Krane 
|beutend. „Willen Sie, Schweiter, 


Frau iſt, die jegt unter diefem Dache 
Ida? nur den WUermiten und Elenbe- 


ift die Tochter eines großen Haufes 
fie fol fhön, reich und jehr ummor 
| ben gemejen, und dann jehr tief ge= 
fallen fein. Mebr aid viele anbere 


tigen Befe ihr zur Seite fieht, 


BR 


zur 


gerippt, im! 


ziska!“ 
geduldig, „er iſt aber nicht zu Haus.“ 
Trotzdem der Tag bedeckt war, der Kranken hinüber, als verfuche ſie! 


Richtung des Judenviertels lag in 


— — — 

1 0 iter Koriets, 
Front und Rüden 
zu fchnüren, res 


len au 


$1.00 


Tafel Damaſt, extra ſchwerer 
Satin mercerized weißer Damaſt, 
63 Zoll breit, Sortiment von ge— 
blümten und Sprah Entwürfen, 
wert $1.25, die Yard 


Muslin Pongee 


Echte Dard breite Mard breiter Seide 
—— „Hope“ | Warp CbirtingBon- 
Qualität,extra wei are: erü ir 
aspretirt, 30c wert, ! se: © gend in 

'weiß, Blau ı. rofa, 


bie rt 
— gute Langen. 


213c ‚dc Wert, Die Pard 
für 
(10 Dards an jeden 39c 


Kunden.) 
Spisengardinen, 215 Nards lang, 
meiße Nottingham, jchivere lod- 
jtithed Edge, Fi Werte, 
Montag, Baar zu 


Gardinen: 
Scrim-Reiter 


Sn 2 bis 10 PM». 
Längen, in fortivten 
Muitern, Mert, 
die Yard für 


83c 


— — — — —ñe 
Strümpfe — Schwarze baum— 
wollene und Lisle Strümpfe für 
Damen, doppelte Sohlen, alle 
Gröpen, 25c Werte, 

Raar zu 


Anaben-Sappen 


Non wolle⸗ 
nen Suiltinas ge 
macht, hell⸗ u, dun— 
lelfarbig, 300 Wer— 


— 18c 
m Montag für! nn 


Interzenn Strumpfe 


Palbrigaan Inter Schwarze baumiv,, 
bemden und -Goien 
Männer, Turze 
Aermel. Anöchel⸗ 
Länge, Größen 34 
bis 44, Montag zu 


39c 


Strümpfe fir ins 
Det, 


und 


fiir u > 
> doppelte Ferſen 
Zehen, ſpeziell 


Montaa, das Paar 


22C 


Fertig gemiichte Farbe, alle Schattirungen — vol: 
lig äufriedenitellend — 
die Gallone zu 
Toilet- 
für 


wert 1.75; 


Mipre 
am 


A7eN 


to - More Tiere 
Mon: | Beidirr, wert 1.55, am Mon: 


Ic 


2 Quart Alumi— 
nium⸗Reiskocher, 
Qualität, nahtloſes 


tag zum Preiſe 
von 


⸗ 


deswegen geben wir 


ie in J ⸗ 
ſondere Obhut, —* 


Schweſter Fran— 


Die Nonne blickte ſchweigend nach 


die ſofort alle Bedürfniſſe des Franken! 


‚Körpers, alle Schmerzen der Geele 
| mit ihrem Geifte zu erfaſſen. Lila 
‚lag in fieberglut, ihre zarten durd- 
ſichtigen Hände bewegten ſich unge— 
duldig, die reichen ſchwarzen Haaͤre 
waren aufgelöſt und die Lippen flü— 
ſterten abgebrochene Worte. 
| _„Dxchom,“ fagte fie, „ich will nach 
| Orchow, dort tft mein Bruder -—- 
| Mieczyslam — mein Bruder. a, 
ich weiß, Ildefons, ein Bruder iit 
nichts, iſt ein Fremder — einerlei 
— bringt mich nach Orchow zu mei— 
nem Bruder!“ 
Bei dieſen Worten 
N 
Arzt. 

„Wer iſt dieſe Dame?“ frug ſie 
leiſe. 

„Lila 
chowska, 
chowski.“ 

Unter den Falten des ſchwarzen 
Gewandes erſchütterte ein leichtes 
Beben die ganze Geſtalt. Mit leich— 
ſten Schritten eilte ſie dem Lager zu 
und umfaßte mit einem langen, for— 
ſchenden Blick das Antlitz, aͤls ſuche 
ſie in dieſen Zügen den leiſen Ab— 
glanz von Erinnerungen zu leſen, die 
in der Tiefe ihres zur Ruhe und Re— 
ſignation zurückgekehrten Herzens be— 
graben, aber unvergeſſen ruhten. Die 
ſtumme Betrachtung währte nicht 
lange. Die weichen, in der Kunſt 
trefflicher Pflege geübten 
ſchlangen ſich um die zarte Geſtal 


richtete die 


Rentſch, geborene Or— 
ie Tochter des Kajetan Or— 


d 


ihr Lager und zärtlich ſtrich die Hand 
das dichte Gewirr der ſchwarzen 
Haare aus dem Geſicht. 


Lila ſchlug die Augen auf. In 


feuchtglänzenden Augen und die 


aalede die Geftalt einer Nonne und | bleihe Stirn ber Echiweiter Franz | mit ihr teilen und in unferer glüd- 


aiska. 

Wer iſt bei mir?“ frug ſie. 

ch bin ed, Deine Schweſter vor 
Gott und Menſchen.“ 

| „Scmeiter!” rief bie Krante mies 
ber beimußter, „nein, nicht wahr, e3 


= . 
| gibt feine Schweitern, feine Brüder!” 


| „Wo bin ip?!“ 
| „Armes Sind, in der Zufluchts- 


Arzt fie durch eine) ftätte der Leidenden, in dem Heim|baren Qualen 


ber Rube, des Friedens, der Liebe.” 
Die Augen der Kranfen erglübten 
\ fie lachte heiier. 

| „Der Liebe!” rief fie, „das fit nicht 
abr. 3 gibt feine Liebe auf Er- 
Nichts, nichtE, To Falt, finiter, 
helft, helft!“ 

| Eine ftarfe moralifche Erjchütte- 


⸗ 


| 
w 


In dieſem ſten beſtimmt iſt, Schutz ſucht? Sie zung, bazu eine heftige Grfältung dei 
-/und eine Erfhöpfung der Kräfte! mich Tehr? 


Das mird eine jehr, jehr jchwere Ar- 


beit mit biejer Sranten werben, 
Schweſter Franziska!“ 


onne fragend ihren Blick auf den 


Arme 
| t 
|ber Kranfen, betteten fie bequem auf | 


Einige Tage darauf beirat mit 


* 


Abendpoſi, Chicago, Samstag, den 97. April 1918. ' 


Ehantigeine gefährdet, 


rat im Intereife der Seeleute. 


‚Marineminiiter appellirt an in 
| 
| 
| 





frug Sie 





Glaubensbekenntniſſe 








das Geſchäft aufgab. Vor ſechs Mo⸗ Widerruf der Schanffeeinorbinang 
naten aber eröffnete er es wieder in hinarbeiten werden. 
der Annahme, daß inzwiſchen wohl Kabaretordinanz ſtrikt durchgeführt. 
* —— = — e—— Die Kabaretordinanz, die den 
ei. Darin irrte er ſich aber, denn u : en : z 
ber Kranken zu. : geftern WUbend murbe wiederum a = 
„Arme, arme Lila,“ jeufzte fie. |Lofal durch einen Bombewurf teile | in — ie ange ern 
Michela hatte fich inzmifchen nach | weile in Trümmer gelegt. Einer fei- tich durchgeführt werben. 
ber FFenfterbrüftung — — Gäſte, — u = 820 |; 
um einen Brief, deſſen Ueberbringe- Townsend Etraße, iſt durch ein) nd tiseichef Alcod machten beibe 
ırin Rofa geweien, zu lefen. Der | Sprengftüd der Bombe am Bein Dete | Yiefe "Al künbigung = * 


Brief war von Mieczyslaw, der ſei- letzt worden. Er befindet ſich in ärzt— Schluß einer 


im einfachen Anzuge das Kranken⸗ 
. tier mutmahlih von Mitgliedern 
Nonne, die am Lager machte, heran, a | 
flug den Schleier zurüd und ent-| IF Gewerfihaft niedergeknallt. 
wegung ſprach. Abend eben aus ſeiner Barbierſtube 
Ich bin bie Gattin des Mieczys⸗ | Nr. 1447 Winona Ave, getreten, als 
| Wenn Sie erlauben, Echwejter, will raiteri kam, deffen vier Infaffen ihn) Grwähnt Shantfheine nicht, 
‚ie bier jo viel Zeit ala möglich zu | mit einer Anzahl Schüfje begrüßten. | 
‚zum Bewußtfein erisacht, fieht, daß getroffen, zufammenbrad, fuhren die, I" Ratbausfreifen nimmt man an, daft | 
ſie von den Ihrigen nicht verlaſſen Mordbuben davon. Sie amen Schreiben auf Schankſcheinordinanz 
‚nGejegnet feien alle diejenigen, die tung zu entziehen gemußt. | ftrift durchgeführt werden. 
‚biefe Schwelle mit Vergebung im) In einem feiner Angreifer glaubt 
| betreten,” entgegnete die Schweiter. | Yarbiergehilfengemwerfichaft erkannt Der gegen die Schankiceinordi- | 
ı Sie reichten einander bie Hand zu — — —* nach An nanz gerichtete Appell, den Führer | 
jmährend der Arzt die Krane unter= zurüdzufchreden, um bie Arbeitgeber, Marineminiiter Nofephus Daniels 
juchte. zu veranlaffen, dag am 1. Mai far. Mmährend feines legten Mufenthalts | 
ichela dad Haus, um am nädhiten seichmen getragen. Sn einem Schreiben anı 
Morgen wieberzulommen, ba m ” Steihfalls von vier Männern in! Stadtfehreiber James T. goe ay- 
im Haufe über Nacht nicht —— d an die ſtädtiſchen Behö 
attet. er Student Willard P. Porter an die ſtä iſchen Behörden, alles 
Lila gewann ihr Bewußtſein nicht Nr. 6220 Elli Ape., niedergefchof- | d1 verhüten, mas das förperliche | 
Theinungen und Beängftigungen ge- * |& x „ 
einungen md 9 | Imftände deuten darauf hin, daß Seemannsfchule gefährden Fönnte, 
quält, die fie mit maßlofem Grauen |Norter von ben re — Obwohl der Miniſter nicht von 
— Se Se Ze We ne urbe. Schreiben im Rathaus allgemein 
Die Veriwundeten befinden fich in dahin ausgelegt, da er auf Die] 
| Regel waren e8 die vernichtenden Be; | Aratlicer Behandlung. * noir = 
sriffe mit benen —— der ihr Vor dem Haufe Nr. 2040 Eoulter| St dem Schreiben, das Stadtichrei- 
fült, die mit ihren graufamen Auf» Miller Jofeph Drogoilomic, tot auf-| tird, fpricht fich der Marineminiiter 
Härungen an ihrem umnadhteten gefunden. Yhm war mit einem Klei-| wie folgt aus: „Wir haben mehr ald 
Mal gebathte fie flüchtig ihres Kins;lag,/ber Schädel zerfchmettert wor-| Bluff. Diefe Leute verbringen einen, 
es, eine Erinnerung, die Schwefter | den. Nach Anficht der Polizei hat Teil ihrer freien Yeit in Chicago. Si 
u 9 erh den Tod aefunden. \guten Leute Jhrer Stadt diefen See: 
ie, fie ein Kind? gef leuten gewährt haben, hat große Bes! 
u folgenfchtveren Prügelei beteiligt zu friebigung e 
| Stnaben, den mir feit mehreren Mo= haben, ober doch die Teilnehmer zu | Berborgerufen. & hoffe, daß biefe 
|naten bei una im Haufe haben. ch | fennen, wurden in Zimmern über der aud in 
2 ; 3 o0 hörden Ihrer Stadt alle Schritte tun 
bracht. da ich dachte, daß vielle icht die land Ave. vier Männer und 20 hörden Ihrer _ 
Frerdigrh:: — * das Frauenzimmer verhaftet und in der werden, dieſe jungen Leute zu ſchützen, 
bei ihr erwachen würde.“ Bropaganda der Tat. ie — 5* — —* 2 
„Wo bleibt das Kind, wenn Sie, Mor etiva drei Jahren erhielt der | nr+ 
zn > ; 2! Eltern im ganzen Land fich freuen 
„Bet einer Verwandten, die mir Zomnsend Straße, mehrere „die * : > : — 
zugleich eine liebe Freundin iſt, — ‚fönnen, baß ihre Söhne in ber Dia 
| des Inhalts, dat fein Lofal in bie| 
ı Sie hatte diefe Worte faum been» | Luft gefprengt werben würde, falls 
mit einem Rinde an der Hand Ein=|$1000 zu zahlen. Als er die Schrei- 
!iaß ins Kranfenzimmer begehrte. ES} ben unbeachtet Tieß, wurde eines Ta= | tet Kat, hat einen Starten Eindrud auf 
‚junge, leichtfertige, oberflächliche Wer | zur Entladung gebracht, durch wel- | Inschrift diefes Appells dem Stadt» 
‚Ten, das wir an ber Seite ihrer Muts|che bie Vorderwand des Lofals zer=| rat zugegangen ijt.“ 
‚Tanfte, zielbemußte Frauenerſchei— 
nung. Cie war aud) in der ganzen 
|ihrem Beruf eifrig ergebene Lehrerin 
|befannt. Vol dankbarer Verehrung 


Schreaensnereidatt. 
zimmer. Gie trat fchnell an bie 
hüllte ein Antlitz, das von tiefer Be⸗Joſeph Sangermann war geſtern 
lam Orchowski, ihres Bruders. ein ſchwarzer Kraftwagen herange:, 
| bringen, damit bie Srante, wenn fie, Ul3 Sangermann, von zwei Kuaeln | 
| 
iſt!“ und haben ſich bisher ihrer Verpaf-| gemüngt iſt. — Kabaretordinanz wird | 
| Herzen und Mitleid auf ben Lippen | Sangermann einen Beamten ber | 
jund zogen fi) ans Fenſter zurüd, fiht der Polizei vor feinem Mitter) der Chicago Church Federation dem 
It der Abend Frrandrach, verließ |fige neue lebereintommen zu unter- | Dier unterbreitet haben, hat Frucht | 
|densregeln den Aufenthalt einem fehwarzen Kraftwagen wurde, pellirte der Marineminiiter geitern | 
tieber. Sie war von furdtbaren Er |; und fammer verwundet, Ylfe umd fittliche Wohl der Zöglinge der 
a ende! |tümtich für einen Barbier gehalten] Schanfjeheinen fprict, wird das 
‚fluge von Sehnfuct, aber in ber! Schankſcheinordinanz gemünzt iſt. 
Sein untergraben, ihren Geiſt über | Straße wurde geftern Abend ein ge-| ber Igoe dem Stadtrat übermitteln 
Geiſte zerrten. Nur ein einziges nen Ballfchlägel, ber neben der Leiche | 20,000 Zeute in der Anitalt in Zafe 
Franziska ſofort aufgriff. er im Verlaufe einer wüſten Keilerei| gaftfreunbliche Aufnahme, welche bie 
„Einen reizenden, Fünfjährigen | genfehtweren Prügeli betitigt zu] im Marineminiflerium 
\gafifreundliche Aufnahme 
habe ihn aber mit in die Stabt ge-| Schankvirtfchaft Nr. 2476 Blue Ja- | Sulunft anbauern wirb, ba bie Ber 
‚zu fehen und ans Herz zu fchließen, Marquette Mache eingefperrt. daß ſie alle Inſtitute ſchließen wer— 
— Schankwirt Frank Cuccia, Nr. an iee — — — 
aueh Rofa Rentich“ fhmwarze Hand“ unterzeichnete Briefe 
| det, als eine noch ziemlich junge rau ler nicht vorziehe, dem Geheimbunde 
war Rofa Rentfch, nicht mehr jenes ges vor der Wirtjhaft eine Bombe | mich gemacht. Jch nehme an, daß eine 
‚ter gefannt, fondern eine exnite,|triimmert und bie Einrichtung ftart| 8 verlautet, da Mayor Thomp— 
| Stadt als eine vortreffiich gebilbete, 
begrüßte: fie Schmweiter Franziska, 


ın 
|vorhergegangenen Tage die erjte öf-|det auf den Täter. 

| fentliche Ausfchreibung von Orchow — —— 
erfolgt mar, „Zum eriten Mal in! Unverhoffte Freude. 
unſerm Leben,“ Ichrieb er, „habe ich 
mich gefreut, daß Du nicht an meiner 
Geite mwarit, ala diefes Attenftiid von | 
fo verbängnigpoller Bedeutung für 
und, mir eingehändigt murbe. ch | 
| berzmeifle nicht und beberrfche alle 
meine gewaltfamen Empfindungen, | 
aber voll Trauer blide ich in unfere 


| erörterten. 
| Maßregel werben Iofort mit bem 
Straßenräuber finden an ihrem Opfer | Widerruf der Lizens geahndet wer⸗ 
eine anfehnlihe Summe. j PER. 

Bor Kurzem hatte Robert Gott: 
ftein fein iin Haufe 2615 Nord Troy 


Ettelſon winft ab. 
Anmälte ter Aabaretbefiger haben 


x . ; nr | Korporationdanwalt Ettelfon um! 
Straße betriebened Schneibergeiähäft| feine Zuftimmung zu einem gerichtli- 


verfauft. Den $500 beiragenten : 

| Erlös trug er, anftatt ihn in, einen | Sean zu. um 
Zukunft. Ich sehe keine Rettung Bank nieberzulegen, beftändig bei fich. u feftauftellen. Der Korpora- 
* Der ebende lrheber unſeres Geſtern Abend fiel er nun an Wafb- ea: (ehnte feine Einvilu⸗ 
Unglücks trachtet allem Anſcheine jngion Boulebard und Wood Straße anwa | 


Inac} je eher je lieber aus bem Cande | unter bie Räuber, unb bie beiben be- Ih "Anh erklärte, bie Minhtegef werte 
zu fommen, borber aber möchte et maffneten Kerle, die ihn ausplünder-| Mn —— 
pe ‚ / Hbrüdlich durchgeführt werden. 


Inoch den Befig unferer unglüdlichen zen, waren ebenfo erftaunt wie tn ie (AIIFR — 
Schweſter den fie ihm in fo leicht: Freut, ala ihr Opfer, bei dem fie u) Me 
(Tinniger Meife übertragen, an fidhleime geringe Beute vermutet hatten, | Stabteinnehmerei noch fein Geſuch 
—— — Aachen ſich als Beſiter einer ſo anſehnlichen Im Ausſtellung einer Vergnügungs 
Vittem die exetutire Feitbietung von Celdfumme entpuppte. Außer den|figens, wie bie Rabaretorbinanz fie 
Berg Ball mg erfolgen | 3500 nahmen fie ihm noch einen| porfieht, erhalten. Diefe Ligens ges 
wi. Der * Menſch der gielz Diamantring ab. ſtattet Inſtrumentalmuſik in Loka— 
— * ge u Wie an diefer Stelle berichtet, fiel! fen, die geiftige Getränte ausſchän— 
ru ur babe ihn — aber Edivin £. Albrecht, 133 Lorel Ude. ten. Sie toftet $300 das Jahr, bie 
ler ivar Hit zubaufe Ss bin zu ‚dtvei Gaunern in bie Hänbe, bie ihn! für das ganze Jahr im Voraus ent=| 
— —— uam alten Fudel erſt baten, ſie in ſeinem Kraftwagen richtet werden müſſen. Der Hilfs- 
gangen und habe ihn gebeten, ſeinen 








ein Stück Weges nn |ftabteinnebmer rechnet auf höchften? | 
|: Sr: : und ihm dann zum Dank nit nur; 25 derartige Lizenfen. Bisher hat 
en u —— one det Auto, fondern auch feine Baar=! die Stabt ungefähr 2000 Rabareti 
Aber jegt ift der alte übel geſtorben, ſchaft im Betrage von 86 abnahmen. aufzuweiſen gehabt, von denen un⸗— 
und ich weiß nicht, ob er noch vor ſei⸗ Ueber dieſe Gemeinheit aufs gefähr 200 größere Lokale waren. 
nem Tode fein Vorhaben ausgeführt höchſte empört, lieh ſich Albrecht den Schanklizenſen ſind ſoweit 628 aus— 
bat. So ift für den Mugenblid feine | Kraftwagen eines Freundes und geſtellt worden. 

Hoffnung vorhanden. machte ſich in Begleilung von zwei 


Verliere aber „u Begl 
deshalb den Mut nicht, Geliebte, und , Deteftines auf die Suche nach feinem! 
vor Allem tehre nicht hierher zuriid, | Eigentum. 


Seine Ausdauer wurde Gilt an brennenden 


|fondern bfeibe bei ber armen Lila. | belohmt, benn geftern Ibend fah er| 
| Gelingt e8, ihr Leben zu retten, dann | auf der Weſtſeite ſein Auto. — Schuppen 
| bleibt fie mit und verbunden, wohin Lenker wurde verhaftet, und er gab e 
Iunferea Lebens Schidfale ung auch|Teinen Namen ald Harıy M. Eule 4 —— 
Wie ſchwer wir auch an den lough und ſeine Adreſſe als 1626 8weiJdahre lang. An Armen und Beinen. 
Weſt 13. Straße an. Nach einigem|Wurben sn einem großen Ausſchlage. 
Zögern ließ er ſich auch dazu herbei, Juckten fortwährend. Geheilt durch 
ſeinen Spießgeſellen zu verraten, und Cuticura. Koſtete 81.25. 

dem einzigen, auch dieſer, der 1620 Weſt 13. Str. ER Reese 

aber unfchäßbarem Gute, das wir mobnhafte Walter Wallace, wurde 0 ® litt fait en —2 * 
allein aus den Trümmern unſerer verhaftet. Albrecht erhielt ſeinen u ee — 
ſchönſten Vorſätze und Hoffnungen Kraftwagen zurück. | z aber durch Reiz wurden fie 
ımit fortnehmen, wird auch) fie 1 —— 4 größer umd bildeten jchlieh» 
‚Liebe, Shug und Schirm finden.“ | Der neue Fuhrmann. | 4 in usage 
| Iaa um Tag berjtrich, ohne Lila | Ausjchlägen, die gelblich 
ausſahen 8 arbeite in 
großer Hitze, ſodaß ſie fort- 
während brannten umd jud» 


|tragen haben, ipir werben unfer Brob 


‚lihen Häusßlichkeit, 


(lich trat die dom Arzt erwartete dd ihmwinben mehrere Schnapsfäfier. 
ſis heran. Nah einer unter furdt-] Ein Mann, ber feinen Namen al3| h 

| verbrachten Nacht | Doyle angab, fand geftern Anitellung | jhärnte mich, im se Ann. m 
'fchlug fie am Morgen ruhig und faft | bei der Glart Teaming Eo., Nr. 156 | beiter meine Urme zu maidhen, ba fie fo 
bolltommen bewußt die Wugen auf) Cheitnut Str., und befam als eriten | bäklih ausfahen. 

und erfannte Michela, bie zu ihrem | Auftrag, eine Ladung Whiskey im. ee u Ste Bingeige 8 
Haupie ſtand. Werte von $3000 abzuliefern. Doyle | ura- Tel! Any »Salde ind Mine. | 

| „Michela!” rief fie faum vernehm=| fuhr mit feiner Qabung ab, tehrte  (amieb um nebeilt” — ven | 
‚bar, und ala diefe fich zu ihr nieder | aber nicht mehr zurüd. Die Polizei mes 9. MManamwan, 1181 St. Louis | 
| beuate, frug fie: ‚fand jpäter den Wagen an Harrifon 

ı „Hat man Euch; fchon aus Drchoiw | und Sherman Str., aber 1916. 


mehrere, 
; j | car $ : xn.| uticura Seife für Säuberung, Neis | 
bertrieben, Hafjet und verachtet Yhr) Faller fehlten. Der Wert ihres Yn Inigung unb Serkäänerung. u ei | 


haltes wird auf $1000 gefägt. ' Salbe aum Ertweichen, Lindern md Heis | 
‘fen, 1* vorzüglich für tägliche Toilettes | 
amede. 
Zelet die | ür freie Proben, jede mit rüdgehen- 
“€ her Bolt Sende man oft 
oft 3 „Suticura, Dept. ©. 


an eye: 
Ö., Bolton.“ Ueberalt ı 


| Die Schmeiter trat näher und 
I machte Nichela ein Zeichen, baf fie 
Des folie. Lila betrachtete ihre 

egerin. 5 | ar 
Gerfegug ja) Sountag 


— — —j— 


rine das Rech‘ haben, ihre freie Zit re⸗ 
in Ihrer Stadt zu verbringen. Der Michigan Boulevard Projekts nichts 

Appell, den die aus Vertretern aller in den Weg legen und den nötigen 

Ihrer Stadt Bauſtahl für die zweiſtöckige Brücke— 
über den Fluß bewilligen wird. Er 
rechnet darauf, daß die Bundesregie- entſprechenden Rock zu einem ganzen 
rung ſich ſeiner Anſicht anſchließen 
wird, daß die Boulevardverbindung Weſte kann, 


beſtehende Abordnung an mich gerich⸗ 


ein Yabr in 
Die 


Mit Ronpon 
50 Bits von Union 
Leinen Handtuchzeug. 


Blau berändert. Gute 
ftarfe Qualität. Regus 
2% @ 


aum Berlauf, fpeziell 


1000 Schadhteln mit eh. 
tem Glarfö mercerisd ©. 
N. T, Hälelgarn, wei oder 
ecru,eine bolle YWuswabl db. 
Nummern, der 10c Artilel, 
extra Speziell mit Stoupon, 


per Ballen 63€ 


JJ 
(5 Ballen die Grenze.) 


färer 


Wontag, 


Collon 


Echt⸗ 
ſchwarzes 
Stopf⸗ 
garn, °c 
Sorte. 
fpeaieil, 
jenes 


B 


363Öllined Shirting f. 
Männer; in febr büb- 
fhen Streifen und gute 
Qualität, garantirt echt 
farbig, regulärer 39c: 
Wert, fpeztell zum Ber- 
en a tontag, —- 

e PDardb für . 
ee 

10 Pbd3. an jeden 

Kunden.) 


Gongaleum 


blauen u, 
gen, 


Koupon, 
Wehe 
1 Nugn an 


im 
u 


bie Dard. 
(10 Db3 die Grenze.) 


A TEURER NN | 23C 


mn, 
Struve's Bargain-Baſe— 
ment, Montag m. Koupor 


Zoll, extra ſchwere Qual. in 
weißen Karrirun— 
mit fauch Border, 
ſtug, der gewöhnlich zu 356 
verſauft wird, 


das Stück 170 


— — — ———— ——— — — — — —— —— 


Mit Koupon 

50 Dutzend ſehr feine Qua⸗ 
Utaät Gauze a fü 
Damen, ausgefäniit. Hals, 
ärmellofe Yallon, mit hüb> 
fhen Spigen garnirt, &y- 
tra « Größen, 40, 42 ıntd, 
ee — te — 2dc- 
Artilel, extra ivea., 
mit Koupon, für.. l5c 


(2 Die Grenze.) 


ert, 


Knöpfe 


Rerimut- 
terinöpie, 
fortirte 

rößen, 
be u. 7e 
Werte, 

per Duv. 


argains für Montag!) 


Speziell für Mon: 
tag, den 29. April 
Große Sorte Kimenn 

Shürzen für Damen -— 

nur 1 beilfarbig, — 

dielelden find wirklich 


Rugs, 13 bei 36 


ein 
1.25 mert, fie Montag, 
mit Noupen, zum Breile 
von nur ö 


69c 


Montag. mit 


jeden n Kunden. 


NIT 


Ungeheurer Ber: 


fanf von 
Handtüchern 


(Mit Koupon) 

1000 großde Sorte 
gebleichte turtiſche Ba⸗ 
dehandtücher, — von 
ſtarlem dopp. Thread 
Sea Island Baumw. 
gemacht, — geſäumte 
Enden, extra gute, 
danerbafte Qualität; 
der arößte Handtuch— 
Bargein, der Seit lan 
ger Zeit offerirt mr 
de; tn den meilien 
Rüden au 35c berfauft 
egtra Tpesieli, mit 
Houpon, für Montag, 


das Stück 19e 


J 
(4 die Grenze.) 


und grau, 
Ytollen, 


ge, 1 Mt. 


Relboberfläche, 


Arbeiten am Boulevardprojekt. 


Präſident J. M. Faherty von der 
Behörde für örtliche Verbeſſerungen 
iſt der feſten Zuverſicht, daß die Bun— 
desregierung der Durchführung des 


Hausausſtattungs 
2. Floor 


Nonuleawk. 
Waſerfarbe Feiſterrouleaux, 
7 Fuß tang, in duntelgrün, gelb 
mit 
nur für dieſen 
Tag, (12 die Grenze), zu 


Krüge — Schlichtweiße krü— 
Größe, i 
rür diefen Bertauf, (2 an 
jedeh Aunden), 

Waſchybretter. 
Größe Waſchbretter, ſehr ftark ır. 
dauerhaft gemacht 


für dieſen Verlauf, nur.. 
(2 an jeden Kunden.) 
Lei Mop 
Groher dreiediger 
Dil Diop mit langem Stiel und 
einer 250 Flaſche von Kib— 
lers Roliin, alles für.... 
(2 die 


Dept, Spezielle Koupon- 


Bargains für 
Montag 


Roupon. 
Dundee Milch grotze 
Büchſe, nur mit Kou— 
pon, per 1 
Büdhle........ c 
(12 Bücdfen Grenze.) 
Konpon. 
Feine Wisconſin 
Kartoffeln, gute meb— 
lige Kochſorle, — mit 


24c 


- Dpaqıe 


3X 


Spring 


39c 


garant. 


Preis 


zu nur.. 230 


Famtlien: 


[pea. 


großer 


330 


mit 
ive;3. Preis Koupon. per 


BE, au.... 


Koubvon. 
Friſche CountroEier, 
auserlefſen und groß, 
mit Koupon, 4 
Tugend, aut... CU c 
(Reine ndgeliefert.) 


Ausitattung. 
Kleen Gedar 


Sren;e.) 


65€ 
— 


Mode Nenheilen. 


Eigenbericht der „Abendpoſt.“ 
Damenbluſe. 


Dieſe Bluſe kann leicht mit einem 


Anzug gemacht werden. Die eingeſetzte 
wie der Kragen, aus 


zwiſchen der Süd- und der Nordſeite weißem Georgette gefertigt werben. 


und der Bau der Brücke einen uner 


ie Vorderſeite iſt an den Schuliern 


beſchädigt wurde. Cuccia war derar⸗ ſon und ſeine Berater mit anderen läßlichen Teil der Heerſtraße nach der an die Rüdſeite angefältelt. Die Aer— 
tig eingeſchüchtert worden, daß er Elementen Hand in Hand auf den Flottenſchule in Lake Bluff und Fort mel ſind ſo zugeſchnitten, daß man 


Sheridan bilden, deren Bau aus mi— ſie leicht zurückſchlagen und den unie— 


Itärifhen Gründen miünfchensmwert ! ten | Tr 
den |fann. Ein Schoß vervollftändigt bie 


ift. Er fährt unterbeffen mit 


Zeil mie Manicetten tragen 


Vorarbeiten für das Projeft ruhig | Dlufe. 
fort und läßt jedes Gebäude abtra- 


gen, ba8 leer‘ mirb. 


Augenblicklich 


werden zwei Gebäude zwiſchen der 


Dock Co. vorſchreibt. 
derartige Unterbauten 
Anſpruch genommen 
Brücke wird 
koſten. 

Wenig beeinträchtigt. 


Korpora⸗ Randolph Straße und dem Fluß und 
tonsanmwalt Samuel X. Ettelfon |drei zwifchen dem Yluß und ber 
Chicago Une. niedergelegt. Den Un— 
terbau der neuen ziwveiftödigen Brüde | 
_ : : : _- weiſtündigen Konfe- hofft der Leiter der Behörde für ört- 
er Gattin berichtete, daf gerade am |licher Behandlung. Die Polizei fahn= | yenz, in der fie alte auf > Gegen. liche Verbejferungen in ſieben Mo— 
Iftand bezüglichen Fragen gründlich |naten zu beenden, ivie der Kontrakt 
Alle Uebertretungen ber mit ber Great Lates Drebge und 
t Bisher haben 

gervöhnlich 


zwei Millionen 


} 


Ein umfaffendes Gutadıten gab| 


Kabaretordis | dage über die frage ab, mie iveit un- 
ten den ger Verhältniffen, 

eil Durch Die Er- 
ber 
Bundesbehörden, die ftaatliche Nuß- | 
den | Material. 


herbeigeführt zum 
meiterung ber Machtbefugniife 


einrichtungstonmiffion noch 
Betrieb pon Eifenbahnen im Staat 


bie |gejtern Generalanwalt E&. N. Brun= | 


| 
| Größe 36 erfordert 2 Yard& 36 


Zoll oder 134 Yard 40 Zoll breites 


Schnittmufter Nr. 8001. 4 Grö: 


requliren fann. Danach beeinträchtigt | Ben. 36 bis 42 Zoll Bruftweite. 


die Kontrolle der Eifenbahnen von 
Seiten der Bunbeäregierung bie 
Machtbefugniffe der Kommilfion 
nicht, auj;er wenn ihre Verfügungen 
mit den Anordnungen der Bunbdeäre- 
gierung binfichtlih don Kriegdauf- 
trägen in Konflitt fommen. 
Feier im Mefinley Barf. 

Das neue Haus im MeRinleyParf, 
deijen Kojten fich auf $200,000 ftel- 
len, wird heute förmlich eingeweiht 
werten. Ztvei Feiern, eine am Nadı- 
mittag und eine andere am Abend, 
find vorgefehen. An ihnen werben fich 
die Zöglinge von zehn öffentlichen 
und Gemeindefculen beteiliaen. An- 
fprachen werden dom Sübdparffom- 
miffär Patterfon, Spreder David €. 
Ehanaban vom Unterhaus und Kon- 
greßmitglied J. W. Rainen gehalten 
werden. 


m 


——— pp 


Angeblih wertlos. 


Vietor-Motoraftien bringen Makler in 
Schwulitäüten. 

Unter der Anklage, durch den Ver— 
tauf von Aktien Schwindel getrieben 
zu haben, ſind J. Cadwell Benſon 
und Thomas F. Lamon, der Präſi— 
dent und der GSefretär-Schagmeiiter 
der Maklerficma J. Cabmell Benfon 
Go., 9 ©. La Scle Str., verhaftet 


worden. Angeblich haben fie Victor | zeit angepaßt. 


Edynitimniter find unter Angabe der 
gewünfdten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Giniendung von 10 
Gent? zu beziehen burh die „Mobe- 
abteilung‘ ber „Abendpoit”, 223 Weit 
Waſhington Str., Chicago, ZI. Chefs 
und Monen Orders follten anf „The 
“bendpoft Co.“ ausgneitellt werben. 

— — —— 


Das große Schauturnen. 


Es ſoll aufs Neue den Wert des Tur 
nens zeigen. 


Wie alljährlich, ſo wird auch in 
dieſem Jahre ein Schauturnen, ver— 
anſtaltet vom Illinois Turnbezirk, 
der Bevölkerung den Wert der kör 
perlichen Erziehung klarmachen. 
Wenn je die Notwendigkeit des Tur— 
nens zu beſtreiten geweſen wäre, ſo 
würde die körperliche Unterſuchung 
der zum Militärdienſt ausgehobenen 
jungen Männer ſie nun unwiderleg 
lich bewieſen haben. Staats- und 
Gemeindebehörden, anſtatt ſich durch 
zweifelhafte Perſonen, die nicht die 
geringſte Kenntniß von dem Wert 
des Turnens haben, unterweiſen zu 
laſſen, täten gut daran, die Vereine, 
die aus Privatmitteln Turnſchulen 
unterhalten, zu unterſtützen. An dem 
Schauturnen nehmen alle Turnver— 
eine mit ihren Klaſſen teil, doch ſind 
die Uebungen in dieſem Jahre den 
Raumverhältniſſen und der Kriegs— 
Das Schauturnen 


Motor-Attien für $100,000 in lie | findet diesmal am Sonntag, dem 5. 
noi3 verfauft. Zu ihren Kunden ges | Mai, im Medinah Tempel ſtatt, 


im Hotel Morrifon, der 81000 an— 


hörten Nuauft Mayr, ein Obertellner | deffen Bühne und Aufdhauerraum 


andere Schaunummern geſtatten, 


legte, und mehrere Bürger von Piper wie der Dexter Park Pavillon, wo 


Dann fiel mir eine Anzeige von Cu⸗ ſprachen Benſon und Lamon ihm abgehalten wurden. 
eine Stelle im Direktorium der Ben— 


ſon Co. und einen Gewinn von hun— 


dert Prozent auf feine Anlage im er: 
Ave, Eaſt St. Louis, AMM., 12. Aug. | em Jahre. Anwalt James E. Cal- | Vorverfauf 
|laban, der den Ankläger vertritt, er=| — 


tlärt, 
telt, 

feine 
Ba., Statt einer Yabrit nur 
Schuppen befigt. 


ee — ——— 


Privatbeteftives hätten ermit= | 
daß die Gejellihaft überhaupt 
Motore herfiellt und in Dort, 
einen 


| City, ZI. Wie Mayr behauptet, ver=|die Schauturnen der legten Nahre 


Die VBorfüh- 
|Tungen beginnen punft 3 Uhr und 
find um 6 Uhr Abends beendet. Die 
Unzeigen befagen, wo Tidets 
zu haben find. 


im 


— Mibglüdte Ausrede. — Eine 
Dame läht fi in einem Laden Ber: 
|fchiebenes vorlegen. Da ihr die Preiie 
!zu hoch find, fucht fie nach einer pai- 

enden Yusrebe und entfernt ich mit 


* 
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fann, teilnehmen. 


Q 


An 


E5 gilt zu zeigen, dag mir 


Ga ailt 
der Zufunft der demofratiichen 


Ho 


Bevorſtehende Vergnügungen. 


Der Schubplattlerverein 
„Edelweiß“ halt am heutigen 
Samstag Abend in der Wider 
Rark Halle, 2040 W. North Ape., fern 
5. Stiftungzfeit ab. Da der Andrang 
zu einem vom „Edelweis“ veranitalte- 
ten Seite jedesmal ein fo riejiger it, 
jo bat jidy das Feitfomite bemüht, für 
die nötige „Gaudi“ in beiter und aus— 
reichenditer Meile zu jorgen. Jeder— 
mann, der jich einmal einige Stunden 
wirtlih nad) Herzensluſt amüfiren 
will, ſollte zu dieſem Feſte kommen. 
Die beiten Schuhplattlertänze, beſon—⸗ 
ders der „Schlierſeer Bauerntheater⸗ 
tanz“, ſowie der „Wallberger,“ der 
„Müllertanz“. Der Neubairiſche“, 
auch Figurentänze, Zither- und Ges 
ſangsvorträge kommen zur Aufführung. 


Ein auserleſenes Orcheſter wird in der 


großen Halle zum Tanz aufſpielen, 
während in der unteren Halle, der 
Wirtſchaft „Zum bairiſchen Hiaſl“, die 
Holzhacker-Kapelle die Gäſte in gu— 
ion Humor verſetzen wird. Nebſt 
auserleſenen Getränlen gibt es echtes 
doppelt geräuchertes Bauerngſelchts 
nit Kraut und Knödl. Eintritt im 
Vorverkauf 25 Cents, an der Kaſſe 50 
Cents. Eine Dame in Herrenbeglei— 
tung frei. Anfang 8 Uhr Abends. 
Der Nord Chicago Deutſche 
Gegenſeitige Unterſtütz— 
ungsderetin fei am heuti— 
gen Samstag ſein ngsfeſt mit 
Geſang und 
Fleiners Halle, 1638 N. Halſted Str. 
ſorgfältig ausgewadlte Komite 
arbeitet mit unermüdlichem Eifer und 
ſcheut weder Mühe noch Koſten, 
den Beſuchern den Aufenthalt ſo an—⸗ 
genebin wie möglich zu machen. Der 
Nerein hofft, daß die Freunde und 
Gonner, welche die früheren Feſte be— 
ſucht haben, ſich recht zahlreich einfinden 
werden. Für gute Muſik und vortreff⸗ 
liche Speiſen und Getränke iſt beſtens 
geſorgt. Der Eintritt koſtet 25 Cents 
die Perſon, Anfang 7 Uhr Abends. 
Der Schuhplattler-Ver— 
ein D'Wildſchützen“ hält am 
beutigen Samstag Abend in der 
Mozarthalle. 1536 Clybourn Avenue, 
nahe Halſted Str., ein großes Früh— 
lingsfeſt ab. Die Vorkehrungen liegen 
in den Händen eines erfahrenen Ko— 
mites. das ſich alle Mühe gibt, die 
Feſtlichkeit ſchön und erfolgreich zu ge— 
italten.. Zum Tanz auffpielen wird 
die rühmlich bekannte Bauernkapelle 
„D'Wildſchützen“. Das Feſtprogramm 
iit jehr unterhaltend zuaimmengeitellt, 
in den Tanzpaufen werden beimatliche 


2.+ 
1 
2 

nen 


Nr 
iD 


Figurentänze erden 
vorgeführt. Auf pielieitiges Verlangen 
werden aud die Holzbaderbuam 
die Rung-Mildichüsen auftreten. €3 
iteht jomit ein reimhaltiges Vergnügen 
bevor. Für autes Gjfen und allerlei 
Erfriichungen it beitens geiorgt. Eins 
trittSfarten foiten im Worberfauf 25, 


Schuhplattler 


an der Kaſſe 35 Cents; jeder Herr kann 
eine Dame frei einführen. Karten ſind 
beim Tiroler Friedl, 1557 Clubourn 
Ave., zu haben. 
Die Chicago Turngemeinde 
veranſtaltet ihr großes jährliches 
Schauturnen am heutigen Sams— 
tag, Abends 8 Uhr, in ihrer großen 
Halle 820 N. Clark Es werden 
ſfich an dem Turnen ſämmtliche Klaſſen 
veteiligen. Beſonders hervorgehoben 
ſind die verſchiedenen Damenklaſſen, 


— 
tr 
mil, 


melche fich in Den neueiten Sumittängen | 
und Reigen zeigen iwerden. Die Aktiven | 


werden tie gewöhnlich große Ueber— 
raſchungen zur Schau bringen. Auch 
die Fechtklaſſen werden unter Leitung 
von Fechtmeiſter Geo. Freihert ſtart 
vertreten ſein. Die turneriſchen Uebun— 
gen ſtehen unter Leitung des berühm— 
ten Qurnlebrer® A Teufcher und 
Turners Walter Kun Nach der Bor: 
irellung findet Ball ſtatt. Alle Freunde 
Gönner Der Gemeinde jind herz- 
willkommen. Eintrittskarten ko— 


Ib 
ıf 


und 


lich 


ſten im Vorververkauf, einſchließlich der 


> 


Kriegsiteuer, 30c, an der Katie 50c die 
Rerion. YZır haben beim Hallenverwal⸗ 
ter Koe Preil oder im Quincy Nr. 9, 
150 W. Randolph Str. 

Ein großes Sappenfeit beranitaltet 
der Deutidhe Wittmwenperein 
in Fleiner® Halle, 1638 N. Haliteb 
Straße, am morgigen Sonntaa. Das 
Vergnügen joll um 4 Uhr Nahmittags 
beginnen und fojtet nur 25 Cents Ein- 
tritt. Die Vorkehrungen ‚werden von 
einem erfahrenen Kiomite jorgfältig ges 
troffen, jeder Bejucher des Feites Tann 
auf eine angenehme Allnterhaltung 
rechnen. 

Ym lommenden Zamstag Abend 
veranitalten Die Turnflajien zum Beiten 
de Sozialen Turnverein 
eine Maifeier, verbunden mit Turnen 
md Ball. Damen, Atrive und Bären 
find Schon jeit Wochen fleijig mit den 
Borbereitungen beichäftigt, um diefe 
Feitlichfeit zu einem großen Erfolg zu 
maden. Da der Verein für Erneue: 
rung der Räumlichkeiten tmieder große 
Ausgaben zu machen bat, jo iit der 
Entihluß der Turnflaflen, den Verein 
dabei nad) Kräften zu unterjtügen, jebr 
erfreulich, und die Mitglieder jollten e3 
ich zur Pflicht machen, an dieſem ihrem 
Ebenabend mit Familie und freunden 
anmeiend zu Sein. Das Programm 


wird vorher nicht veröffentlicht werden, | 


da dieſes eine Ueberraſchumg der Ver— 
anſtalter für die Gäſte ſein ſoll. Aber 


um ein wenig aus der Schule zu play: | 


dern, mag erwähnt werden, Daß der 


„Mai:Wein“ umübertrefflich fein wird. | 


Eintrittöfarten find zu haben in der 
. Bereinsverfammlung md bei dem Rer- 
mwalter, Turner, Ric. Wigle; fie fojtcn 


Den Mittel- und Höhepunkt der „dentjchen“ 


Liberty Loan Agitation 
Mailen -Berfammlung 


bilden, die am Montag, den 29. April, in der 
Nordseite Turnhalle 


An Diejer Verfammlung jollte jeder Bürger deutihen Stammes, der eS irgend möglich machen 


Es gilt, uniere Yonalität zur betonen. 
gen, dab deutihen Stammes fein, heißt: bedingungslos zuverläflige, pflichtgetrene Bürger fein des 
andes, dem ınire Pflicht gehört. 


Wahl, des Landes unjerer Rinder. 


irr MR fr hp} 1 
unſer Möglichſtes beizutragen 


auf s Uhr Abends. 


Halle, 1536 CElybourn 


komiſchen Vorträgen in 


um | 
beginnt um 7 lIhr Abends 


Cents. 


und | 


Much Das 


wird die 


itattfinden wird. 


Den Feinden den Mind zur jtopfen. Den Beweis erbrin- 


treue Bürger jind der demofratiihen Republif, des Landes unserer 


zum Stege de3 demiofratiichen 
Republif und nnirer eignen Zufnnft. 


Sedanfene. 3 gilt 


% 
» 
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im Qorverfauf 35 Cent? und an der | nes Beitehens fräftig enttwidelt umd fich 
Hajie 50 Cents, wobei die Striegsiteuer | viele Freunde erworben, jodat dem feit 
mit einbegriffen iit. t 

Tie neu ind Leben getretene Res 
beccaloge Northern Light 
oder vielmehr ihr Vergnügungsflub 
wird am fommenden Samstag eine 
„Hard Times Rarty“ in Hads Halle, 
1764 Larrabee Str., abhalten. Der 
Nebeccaorden beiteht befanntlih aus 
Srauen von Ddd Fellow, und da3 
ıneite Glied im Bunde regt fid) tüche 
tig. Der Eintritt zu dem Feit iit auf 
nur 23 Gent feitgeießt, der Anfan 
0 Für den beiten un 
für den jchlechteiten Anzug find Ges 


Feſtausſchuß tut alles 
um feinen Gäiten an jenem VIbend 
durch gute Tanzmuſik, gutes Abendeſ⸗ 


ſchaffen. 


en von Geburt oder Töchter 
bon Tolden auf. 

Der Berliner 
Chicago feiert 
Samßtag, dem 11. Mai, in der Nlt- 
Heidelberg, früher Countz, Halle, Ede 
Sedgwick und Blackhawk Str. Dieier 


Verein 


ſchenke ausgeſetzt, und andere Geſchenkeblühende Verein, in dem echte Gemüt-Summen zur r , \ 
Der Vorteh- | Tichfeit berricht, [adet alle feine Kreunde | Unter diefen Umftänden ift alfo bie 


iverden verieilt imerdn. 
rungsausihuß tut fein Möglichites, um |au diefem Fyeit ein. um mit fröhlichen 
allen Bejuchern recht gemütliche, fröhs | Yeuten cin paar fröhliche Stunden zu 
liche Stunden zu bereiten. verleben. Ein alterfabrenes Somite 
Sein erited, mit Ball verbundenes |mwird fich die arökte Mithe geben, ım 
frungsfeit feiert der Deutichs di 
GB alıztier Arantlenunterz|folgreihen zu geitalten, fondern aud) 
mügungspercin am fommen- lalle früheren ar übertreffen. Fiir gute 
den Samstag Abend in der Mozart: | Tanzmuitk, fowwie fir qute Betvirtung 
Ave. Der junge jder Gäite ijt beitens geiorgt. Mehrere 
Verein gibt fich große Mühe, mir dies |beireundete Vereine haben 
ter jeiner eriten zeitlichfeit einen gu= | fräftige Hilfe zugejagt. 
ten Eindrud zu machen, und ladet alle 
Sandeleute und Freunde unter dem 
Veriprechen ein, dat fie jich beitens 
unterbalten terden. Kintrittäfarten | 
fojten im Vorverfauf 25, an ber Rajlejtüßung3perein am 
35 Cents die Berfon. Wer fich an dem | Abend, dem 11. Mat, in der Lincoln 
‚Mbend aufnehmen lajien mill, bat | Turnhalle, TDiverfen Rarfwan und 
freien Eintritt. Anfang S llhr. Sheffield Nve., bei 25 Cent? Eintritt. 
Bein 26jähriges Stiftungsfeſt wird 
der Deiterreihtiih - Banri- | und alles jonjt Erforderliche geſorgt; 
ide Arauen Kranfenun:lein „Wiener Kate” wird den Befuchern 
terftügungsperein am Fom- ‚jomwohl ausgezeichnete VBetwirtung. wie 
menden Samstag in jFleinerd Halle, auch komiſche Vorträge Zur Unterhal: 
1638 N. Halited Str., fetern. Das Feit|tung bieten. Man erwartet jtarfe Bes 
und wird |teilinung an dem feit. 
bon den Damen Barbara Rees, Präii- Die Kiterartihe und Wohl 
dentin; Marie Zimmermann, Vor- tätigkeits Geſellſchafit 
ſizende; Mathilde Reifenberger, Schatz Ungariſcher Damen gibt am 
meiſterin; Agnes Rathgeber, Sekretä— Samstag Abend, dem 18. Mai, ihren 
rin; Thereſe Blaſchlko und Anna Mohr, zweiten jährlichen Maitanz in der 
die den Feſtausſchuß bilden, ſorgfältig North Weſt Halle, Ecke North und We— 
vorbereitet. Zwölf Mitglieder, die dem ſtern Ave. Der Eintritt koſtet 35c. 
Verein jetzt 25 Jahre angehoͤren, er— | Da der Rerein jich hauptſächlich Wohl— 
balten bei dem ett goldene Vereinsabs | tim zum Ziele geicst hat, fo iit dem Feſt 
zeichen. letn recht zahlreicher Befirh zu man 
Ein Maifränschen wird der Goethetiiben. Gr wird um jo weniger mudblei- 
Nebetah Club in Schmidts Halfe,|ben, als der Xerein einen 
Elnbourn Ave. ımd Wellington Str., | Freundesfrets bat und zudem das No- 
am fommenden Samstag Abend ver 
anitalten. Der Klub gibt sich alle |in Aussicht stellt. Fir gute Mufif und 
Mühe, den PVejuchern einen Fröblichen | für Vedienung mit feinen Speiſen und 
Abend zu bereiten. Eine jchöne Mai: | Getränken tit geforgt. 
wird zur Verteilung | Am Samstag, dem 18. Mai, begin- 
Alle Odd Felloiws und andere Vereine, Inend um 7 Uhr Abends, beaeht der 
bejonders au Frauenvereine, ſind ein- Kaiſer Friedrich TDeutihe Ges 
geladen. Für gute PBerwirtung wird 
ebenfall3 gelorgt. Cintrittöfarten fo- 
iten im Qorverlauf 25, an der Tür 35 


tr 
ii 


Anfang 
Abends, Tidet3 25c die Berfon. 

Ein Maifrängchen beranitaltet der 
Oeſterreichiſch— 
Militär 


trone 


Alt-Heidelberg Halle, Ecke 
und Blackhawt Str., ſein jährliches 
Maifeſt. Alle Vergnügungen, die je 
von dieſem Verein veranſtaltet wurden, 
ſind durchſchlagende Treffer geweſen, 
und auch dieſes Feſt wird gewiß den 


geweſenen an Nichts nachgeben. Wie 


Frühiahrskonzert und Ball veran-⸗ 
ſtaltet die Giſen burger Lieder—— 
tafel in Laſchobers Halle, 52. Str. 
und Mibland MMpe, am lommenden 
Zamitag bon 7:30 Uhr Abends an. Der 
Eintritt foiter 25 Cents. Die Konzerte 
und geielligen Veranſtaltungen der Ei— 


der eine ſchöne Maikrone zur Verteilung 
tommen, und die ſo mit Recht berühmt 
ſenburger erfreuen ſich großer Beliebt- gewordene Maibowle mit echtem Wald⸗ 
heit und ſind daher ſtets gut beſucht. meiſter wird auch nicht fehlen. Ein er— 
bevorſtehende Feſt iſt in ge- probtes und tüchtiges Komite arbeitet 
ſanglicher wie in geſelliger Hinſicht mit größtem Eifer, um dies 
ſorgfältig vorbereitet worden und wird einem großartigen Erfolg zu 
vorausſichtlich einen ſchönen Verlauf |und erlaubt Sich, alle freunde und Be: 
nehmen. Itannten aufs berglichite einzuladen. 
Die Kobannaloge Nr. 21, Or: | Die Eintriitöfarten ım Vorverkauf ko— 
den der Hermannzicweitern, wird am liten 25 Gent3, an der Kane 35 Cents. 
tommenden Samstag Übend in deri Dem kräftig machlenden deutichen 
North Weit Halle, North und Weitern | Unteritügungsverein 
Ave., ihre Beamten initalliten md |der fchon meit über 300 Mitglieder 
dieie Zeremonie mit einem Maiball ver= | zählt, iit Hads Salle für feine Feſte 
tnübfen. Das Feſt beginnt um 8 Uhr, zu klein geworden, und fo wird er ſein 
und der Eintritt koſtet 20 Cents. Ein Maifeſt am Sonntag, dem 19. Mai, im 
eifriges Komite unter der Leitung der großßzen Saale der Sogzialen Turnhalle 
Präſidentin Giſela Szirmay trifft alle an Belmont Avenve und Paulina Sir. 
|Vorfebrungen, das Feſt zu einem ge= | abhalten. Bei dem fFeit wird nicht 
nußreichen - zu geitalten. Für gute jeine, jondern twerden gleich giwei Mais 
Musik md allerlei delitate Erfriichun |ronen vergeben merden, an. einen 
gen it beitens gejorgt, jeder Bejucher | Herrn und an eine Dame. Das Feit 
auf einen freundlichen Empfang | beginnt um 3 Uhr mit ongert, fomi- 
und gute Unterhaltung und Bemirtung | fen Vorträgen und Tanz, der Grün: 
rechnen. der U. Honig wird die Feitrede halten, 
_„Ter Deutichamerifantihe Unter» |und zum Schluß follen 100 neue Mits 
ſtützungsverein Tue Recht und|glieder eingeführt werben, denn Mäns 
Iideue Niemand feiert am Sonne |ner und Frauen bi3 zum Alter von 60 
tag, dem d. Mai, von 3 Uhr Nacımits | Nahren, melche beitreten tollen, füns 
tag an in der Sozialen QTurndalle, nen jih an dem Abend ohne Meiteres, 
Belmont Ave. und Paulina Str., ein ohne Interfuchung ober Weitrittägeld, 
Maifeit. Das Somite, an der Spitze aufnehmen Iaflen. Der Eintritt zur 
der bewährte Präjident Guitab Wendt, | Halle foitet 25 Cents die Perfon. 
Itut fein Beites, das Feit recht unterhals | en 


Itend und gemütlich für alle Vefucer — 
Beim Wury’niepp. 


9 
v 





zu machen. Eine Maikrone und wert⸗ 
volle Geſchenke werden verteilt werden, | 
und ein ſachverſtändiger Kenner wird ee 
die Maibotwle vrauen. Gejunde PRerjos | der gefommen — auf Grund des am 1. 
nen beider Gejchlechter im Alter don | Mat tn Straft tretenden jtabrrätlichen 
18 bi8 zu 55 Kahren werden an diejem | Verbote bon Kabaretaufführungen muß 
Abend frei aufgenommen. Cintrittss |aud der Wurz'njepp die jo holfstiimli- 
farten find bei Mitgliedern zu 25 Cents, | gen ‚Konzerte einitellen, die cr, ohne 
am Feitabend an der Kafje zu 35 Cents ei je eine Stlage laut geworden wäre, 


W 


zu haben. 

Am Samstag, dem 11. Mai, veran⸗ 
ſtaltet de Badiſche Frauen— 
verein Nr. 1 jeinen vierten großen 


715 VB. North Ave. gegeben hat. 
klanglos wird es aber beint Wurz'nſepp 
deshalb doch nicht hergehen, denn In⸗ 
Maiball in Laſchobers Halle, 52. Str. ſtrumentalmuſik iſt ja nicht verboten, 
und Aſhland Ave. Ein rühriges Ko⸗ und ſo wird denn das auf einer wirklich 
mite, beſtehend aus den Damen Martha künſtleriſchen Stufe ſtehende Schmittſche 
Weber, Präſidentin; P. Bade, A. Oe Hausorcheſter, um einige Inſtrumente 
ler, V. Wirth, E. Haas, W. Heliger, A. verſtärkt, auch nach dem 1. Mai all— 
Funk, B. Blattler, B. Uhrig und M. abendlich und des Sonntags auch am 
Bladt, iſt fleißig an der Arbeit, um den Nachmittag beim Wurg'nſepp konzerti— 
Abend erfolgreich zu machen. Die Süd- Iren. Am nächſten Dienstag feiert der 
feite Viedertafel und der Südfeite Da- | Tenoriit Heinrich Niehl, der Tängere 
mencdor werden fich beteiligen, für qute | Zeit bindurdy beim Wurz'niepp auftrat 
Mujtf und Erfrifchungen tit geiorgt. |und fich zahllofe Freunde erworben Dat, 
Das Feit beginnt um 7 Uhr, der Ein= |jeinen Abjchiedsabend, an dem aus: 
trirt foiter 25 Wents, 'nahmsiveile ein GEintrittsgeld von 25 

Der Pfälzer Natinnalz!Gents erhoben wird. Es iſt für dieſen 
Frauenvereimn wird am Sams⸗ Abend ein Galaprogramm aufgeſtellt 
tag, dem 11. Mai, in Fleiners Halle, |umd eine Reihe anderer vorzüglicher 
1638 N. Haljted Str., fein fünftes| Kräfte zur Mitwirkung getmonnen wor: 
Etiftungsfeit mit Ball feiern. Deriden, darunter auch. der. beliebte Barito- 
Verein hat ji in den fünf Jahren feis nijt Nuegg. 

g % 


großen | 


reichiſchen 
mite einen wirklich genußreichen Wend 


Turnhalle ſollte ſich als viel zu klein 


Ewig Treu, 


| 
| 
| 
| 


| 
| 
| 


1 


| 


ein zahlreicher Vefuch bevoriteht. Der  beitäanleihe-Uusichuffes 
nur Mögliche, Maffenverfammlung jtattfinden. E38 
gilt 
jen ujw. recht viel Vergnügen zu der, | merifaner beutfchen Stammes 
Das Feit beginnt m 7 Uhr. | Überzeugende Beimeile 
Ter Verein nimmt al8 Mitglieder nur |de 


I 


| 


bon auch zu zeigen, daß jene in fritifcher | 
jein Stiftungsfeft am | Stunde bereitwilligft in die Taſche 
‚ariffen, um Uncle Sam die für ben | 
Krieg gegen die Nutofratie nötigen 


I 


l 
' 


eie Reirlichfeit nicht nur zu einer er- |rungselements nicht nur feitens ber 


| 


ihre tat= | il 
’ Ubr jüben. Daher muß fie vor Allem vor: | 


| 
| 


Ungariice zu einer fo einbrudäpollen Demon- | 
Krantenunter- |ftration geftalten, daß felbit die Geg- 
Samdtag |ner fie wahrnehmen und daß ihnen 


Dad Komite hat für flotte Tangmufit alfo darum zu tun ift, daß ihre 
|Stammeägenoffen auch fernerhin Die | 


| 


| 





| 


|genieitige Unterftügungsberein_in der und der ganzen Bevölferung zu zet- | 


Sedgwick gen, daß fie wirklich quite Amerifa- | 
@ 


I 
! 


| 


! 


| 


Feit zu | 
machen, 





| 
| 


| 


ſehen. 


Sprache hält Herr Oskar A. Kropf. 
feit Nahren in feinem Münchner Lofal | 
Ganz | 


dürfte ſich auch 


go immer noch mit ſeinen Zeichnun 
gen im Rückſtande iſt, dürfte er de 


bekanntlich am Montag Abend 


züglich beſucht werden. Sie muß ſich 


|Ghicago“ auf, fich vollzählig am der |$3,000,000 ein, 


in früheren Sabren, wird Diesinal wies | 


fig führen wird, wird durch das 


„Das iſt der Tag de& Herrn“ fingen. 


| Die Eänger verfammeln fi auf der! 


Iangefünbigt wird. Er mirb über —* Nordfeite: Wilfon und Broadman, | 


Abendpoff, Chicago, Samstag, ven 27. Aprlı 1918. 


Hein erweifen, jo werden au im! 
Grant Park Reden gehalten werben. 


Die geitrige Barade. 

Mehr als 20,000 Perjonen befan- 
ben ich in ber großen Parade, iwel- 
he geitern, am Tyreiheitätage, veran- 
ftaltet wurde. Es waren Männer, 
frauen und Kinder, melche einen at- 
tiven Anteil an der Unterbringung 
ber ?sreibeitäanleihe nehmen. 
Bevölferungselemente maren in ihr 
‚ vertreten, reich und arm, vornehm 
und gering, Alle waren von bemiel: | 
ben patriotifchen Geifte bejeelt. Da| 
piele Gefchäfte um die Mittagjtunde | 
geichloffen morden waren, fo hielt! 

Haben pie, eine vieltauſendköpfige Menſchen- 

Amerikaner deut: | menge die Bürgerfteige der Straßen, 

ſchen Blutes auch |durd; welche fi) der Zug beimegte, 

noch fo oft beivie- | beiet, ja ſtellenweiſe herrſchte ein 

ien, daß fie den |berartige Gedränge, daß man faum | 

Ver. Staaten |bindurchfommen konnte. Die —— 

treu ergeben find, machte einen vorzüglichen Eindrud, | 

fo merden jie be- |teilmeife wegen der zahlreichen Mu | 

tanntlih trog- Tiffapellen, forie wegen ber vielen 

dem von ver. |mit entjprechenden Auffchriften ver- | 

a ee Te aut ben tät 
—— — zur — | na Musbrud fam Nor Allem wa: ! 
nklagen gegen fie erheben, jo ber= |ö — DRG. us 

fuht man doc, fie zu berbächtigen, | TEN 6° natürlich bie Jrauen und bie | 
wobei man vor feinem Mittel, fei e& Rinder, melde die allgemeine Yuf- | 
auch noch fo veriwerflih, zurüd- merfjamfeit auf fich Ientten, Tau⸗ 
ſchreckt. Um dieſen Hehtzern —— ——— und gg | 
Een an a. ze | hübf ch eg Fi — 
Deutfebamerktoner biefem Nülfer- | pie in 2 Gewand or — —— 
; Id zes gekleideten 600 Schülerinnen der 
ringen gegenüber einnehmen, * Rate Wie Hochfchule aus, von denen | 
von J jede einen großen Stridbeutel trug. | 
An der Spige diejer Abteilung mars | 
| fehirten Frau Irving 2. Stern und) 
rl, Ella Sullivan, deren Bemii: | 
| ungen e8 vor Allem zuzufchreiben 
jo ba in den öffentlichen u) 
| au eriingen, In „Io gtsbe Gamen, gerne | 

p in Zutunft Niemand mehr bo | Frau Gatberine Darıh Mebuttoe 
van zu gWeteln mag. Der Mic Ichritten eine Reihe von Advotatin- | 
ınen dahin, dann famen Yerztinnen, | 
geprüfte Krantenwärterinnen ufw., | 
fodaß alfo der Zug dem Auge ein] 
bübfched, abmwechälungreiches | 
darbot. Mit ganz NE Jubel! 
— wurde überall die von den Müttern 
Verſammlung von allergrößter Be | np den Verlobten der in den Krieg 


deutung, wird ſie doch auf die Be— G6e Sn > 
Fi — Fe zogenen gebildete Abteilung be— 
urteilung des deutſchen Bevölke | grüßt. | 


Bon gröhter Bedentung. 


Berjammlung in Nordjeite Turn- 
halle mu% zahlreich beindıt werden. 


Patrivotifhe Kundgebung. 


DirAdoos morgige Rede im Auditorium. 
— Geftrige Yarade madıte vorzügli 
hen Eindrud. — In Chicago erft | 
$76,000,000 aufgebradıt. 


ber Nordjeite- Turnhalle eine 
ber bdeutfchen Abteilung des Frei— 
einberufene 


in ihr, für die Lopalität ber | im 


— 


Verfügung zu ſtellen. 


ſondern Der Schmelztigel. | 


heim Til : “0; Einen jeher guten Eindrud magte, 
mahrfcheinlich auch feitend ber fünf die fremdfpradige Abteilung, welche, 


en — —* die Vertreier von 30 verſchie denen 
— Nationalitäten umfaßte, die alle auf 


und Ueberzeich 


jetzt maßgebenden Kreiſe, 


die Unterbringung 
nung der Anleihe hinwirken. Daß 
auch Deutſche darunter waren, iſt 
ſelbſtverſtändlich. Einer der wenigen 
im Zuge befindlichen Schauwagen 
gehörte dieſer Abteilung an. Er zeigte 
Uncle Sam und die Columbia, um— 
geben von 30 jungen weiblichen Ges 


geachtete Stellung einnehmen, welche Iülten, weldhe ihnen ihte Huldigun⸗ 


fie bisher ſtets innehatten, daß deut⸗ gen darbringen. Es waren dies im 
s : .\Ausland geborene junge Mädchen, | 
fche Treue und deutiches Pflichtbe- die Mei — En: 
twußtfein hierzulande nicht als Ieerer | Melche die Kleidung ber alten Heima 
Schall bezeichnet werben, ber finde trugen. Sogar eine Chinefin mar; 
fih dazu ein. Die beutfchen Ver- darunter. „Dem Wagen boran mars, 
eine Sollten vollzählia anrüden. Yon | Tbirten 12 im Uuslande geborene, | 
berfchiedenen von ihnen tft ja fchon jept für Die Vereinigten Staaten 
ein biesbezüglicher Beihluß gefaßt fämpfende Sonate. | 
morben, aber ihre Zahl ift noch zu Weitere Paraden. 
klein, die Bewegung ſollte viel weiter In Foreſt Park fand geſtern Abend 
um ſich greifen und ſich auf jeden eine Freiheitsanleihe-Parade ftatt, | 
einzelnen deutichen, beutjch-öiter- | die einen borzüglichen Verlauf nahın. 
und beutfch-ungarifchen | Hunderte von Männern, Frau 
Die Norbfeite | und Kindern nabmen daran teil, 
‚auch befanden jich verjchiedene hüb-, 
\ihe Schaumagen im Zuae. 

Heute Nachmittag werden foren! 
in South Chicago wie in Auſtin 
PBaraden abgehalten. 

Chicago binft noch) hinterher. 

Auch die Hoffnung, daß der ges 
ner find. Nur dann fann der med |jtrige Tag, der frreiheitätag, ven 
der Veranftaltung erreicht werden. |Gefammtbetrag der Bondsverkäufe 

Präfident Albert C. Wehrmwein | bedeutend erhöhen würde, ijt nicht in! 
fordert die „Vereinigte Sänger von | Erfüllung gegangen, E$ aingen nur) 
| fodaß jebt $75,=| 
am Montag Abend in der Norbfeite 200,300 beifammen find, mährend| 
Turnhalle ſtattfindenden deutſchen als Mindeſtbetrag $126,000,000 | 
Maſſenverſammlung zu beteiligen. verlangt werden. Dabei ſoll die 

Das Programm. Kampagne heute in acht Tagen ges, 

Die Men in ber herr Hoſſen werden. ill Bu u. 

Henen ©. Zanber, 2 Präfibent de3 Ziel erreichen, jo müflen aljo jeben| 


—“ Ta egen $7,000,000 gezeichnet 
German Club of Chicago, den Bor: | 79 9 * der Gpihe ber geflern! 


dieWorte, welche dort geiprochen iver- 
den, in den Ohren flingen. Wem 


Verein eritreden. 
erweifer, um die Mafien zu fallen, | 
es jollten Taufende die Straßen der | 
Nehbarihaft füllen, um dort ben! 
Anſprachen der Redner zu lauſchen 


werden. 
bes Sin? einberichteten Betrüge Ttehen die fol- 
DES 2 . | 

= 5 nn „IE genden: Franklin Coal Company 
— he ei ynbrsingen 9170,50, 9. 3. Gtane jt. 100,000, 
Pereinigten Männerhöre von Chi: | Ailliam Wrigleh 2 Company | 
cago Dirigent Karl Redzeh, und die | 900,000, American Car and gene 
Vereinigten Sänger von Chicago dry Company $100,000, Armour 
g Ze, $100,000. Der 


meinfame Abfingen 


er . e ‚Grain Company 
D +%. Ret 3 Mai U 
Dirigent U. Rehberg, ald Pa fendr | nchfchnittsbetrag der Zetchnungen 
hir | Mt bon $480 auf $328 gefallen, ein! 


ı Abfchluß wird „Umerica” = 
a SEEN es | Beweis dafür, daß e3 vor Allem die, 


ben, gefungen von allen Anmwefenden. 


'fogenannten „Eleinen Leute” maren, | 
Imelche ihr Geld in diefen Bonds ane' 


Sallerie und werden auch auf dieler | !"** un BE 
en Redzeh wird 2 2 legten, daß Ttch aber das Großkapital 
zurückhält. 


Spangled Banner“, Herr Rehberg zurü ER 
„America“ birigiren, Der Vorbereis Sehr — Intereſſe der Frei⸗ 
ungsausſchuß für bie Ver. Männer heitsanleihe iſt Herr Chatles Hedl. 
chöre feht fich aus den Herren Auguſt 4303 N. Tripp Avbe. unter den Mit- 
Quebers, Adolph Gill und William gliedern der hieſigen öſterteich unga⸗ 
Arens, ver für die „Vereinigten Sän- riſchen Vereine. Er meldet, daß er 
ger“ aus den Herren Albert Wehr- jetzt 68 Bonds verkauft hat. 

wein und Max Hirſch zuſammen. Verlaufsbuden auf offener Straße. 


Die deutſche Hauptrede des Abends Geſtern ſind in den verſchiedenen 


ie, es zu befürchten ſtand, iſt es lei- wird Paſtor Rudolph A. John hal- Stadtteilen auch auf offener Straße 


ten, indeſſen iſt noch eine Anzahl anz|eine Reihe von Verfaufsbuben auf:! 
derer guter deutfchen Redner vorge= geitellt worden. Sie befinden Tic 
Die Unfprache in englifcher ;an den folgenden Straßenfreuzungen: 

Schleifebezirt: Dan Buren und 
Michigan, State und Xadjon, Adams 
_ und Wabafh, State und Mabifon, | 
zablreihen Beſuches Clark und Madifon, Clarf und Ran- 
die auf morgen Nac- |dolph, Dearborn und Madifon, 
mittag 51% Uhr nah dem Audito- | State und Wafhington, Clark und) 
rium einberufene Maſſenverſamm- Adams. 
lung erfreuen, für welcheſSchatzamts- Südſeite: 68. und Cottage Grove, 
ſekretär MeAdoo als Hauptredner 68 und Halſted. 


MeAdoos Rede. 
Eines ſehr 


Freiheitsanleihe ſprechen. Da Chica— 


Halſted, Lincoln und Fullerton, 
North Ave. und Larrabee. | 
m weitfeite: Mil- 
Publitum, vor Allem den Vertretern —— —— 
der Geſchäftswelt, ans Herz legen, — ’ 
aus ihrer Leihargie aufzumachfen — Be Pen. | 
und endlich einmal wirklich die Hände x Holländer, Extra Bale 

o ‚8% und 
and Wert zu legen. Der Eintritt zu „Bairifh“ von der Conrad Seipp 
der Derfammlung ift frei, es find Brewing Co. in Flaſchen und 
aud feine Karten bazu mötig. Golle |rafiern, Xelephon: Calumet 730 
ten fih’ die Räumlichkeiten als : zu TREE mile*ang 


| hatte man 


rend des Stüdes 


Darſtellung 
Durcharbeitung gegründete, prächtige 
Leiſtung. Als jovialer Kommerzien— 


beginnt 5:30 Meontag Miorgen 


Sehet in diefer Zeitung Sonntag 


Bild = 


Deutihes Theater. 


„Der dunfle Bunft“, uftipiel in drei 
Alten von G. Kudelburg und R. Presber 


Ein ausverfauftes Haus unterhielt 


ſich geſtern Abend im Buſh Temple‘ 


vortrefflich 
dunkle Puntt“, dem furzmeiligen 
Produkt der Herren Kadelburg und 
Presber. Lachſalven erſchütterten be— 


ſtändig das Haus und nahmen zu 


weilen einen derartigen Umfang an, 
daß das Spiel auf der Bühne in 
Stillſtand geriet. D 
auch in der Tat recht luſtig, obwohl 
es trotz Presbers Mitwirkung lite 
rariſch ohne Bedeutung iſt. Die 
Hauptſtärke des Stückes liegt in der 
unwiderſtehlichen Komit einiger ſei 
ner Figuren. Von der Situationsto— 
mik haben die Verfaſſer nur ſparſa— 
men Gebrauch gemacht, 
die Pointe des Ganzen 
ruht. 


auf ihr be— 


Die Karikatur des Freiherrn von 
ſeinem Adelspips 
Talent | 
er! 


mit 
dem bewährten 
Karl Zanderd übertragen, und 
fchuf eine originelle Geftalt von föit 
licher Komik. Hier und da tat er al- 
lerdings des Guten etwas zu viel; jo 
mit feinen Handbeweaungen im er- 
jten Aufzug. Hoffentlich find ihm 
auch alle die Pläbchen, die er wäh- 
zur Berubiqung 
feiner Nerven jchluden mußte, aut 
befommen. Sonjt aber war jeine 
eine auf eingehender 


der Dühnen 


rat und „Selfmademan” Brinfmepyer 
war Adolf Heine mit breiter Behag 
lichkeit am richtigen Pla. Famos 
war Moolf Stone ala farbiger 
Schwiegerſohn des adelsſtolzen Frei— 
herrn. Er ſpielte den Neger dezent 
mit weltmänniſchen Allüren, wie es 
dem Charakter dieſes dunkel gerate 


nen Gentleman entſpricht, und teilte 


ſich mit den beiden Vorgenannten in 
den Erfolg des Abends. Die übrigen 


Rollen treten hinter dieſen dreien an 
Bedeutung zurück. Sie waren meiſt 
gut beſetzt. Joſe Danner ſpielte den 


Major außer Dienſten, Fr. Eiſe— 
mann deſſen Frau, James Brueckner 


und Frl. Louiſe Batler deren Kinder. 


Frau Louiſe Brueckner gab die von 
ihrem edlen Gatten dominirte Frei— 
frau mit ruhiger Würde und Richard 
Leuſch deren Sohn mit forſcher Leb 
haftigkeit. 

53 war der Benefizabend für den 


langjährigen, treuen Zettelträger bes 
| Theaters, Herman Heller, und ein er- 


heblicher Zeil des erjchtenenen Publi 
fums febte fi darum aus jeinen 


| Freunden und Befannten zufammen. | 
bereiteten | 


Nah dem eriten Aufzuge 


ihm diefe eine fleine Ovation. Heller | 


erfchien auf der Bühne und nahm 
die ihm geipenbeten Blumen und ei- 


nige geheimnißvolle Packete dankend 
entgegen. 


DIR. 

* 
Heute Abend findet die 

Benefizvorſtellung zum Beſten des 
Ferienfonds der Mitglieder des 
Theaters ſtatt, die nicht bereits 
durch einen eigenen 
ausgezeichnet ſind. Zum erſten 
Male wird man hier in Chicago die 
berühmte Jean Gilbertſche Operette 
„Autoliebchen“ zu hören bekommen, 
die in Europa einen geradezu 


* * 


phänomenalen Erfolg gehabt bat. | 
An Berliner Thaliatbeater erlebte | 


fie nicht weniger ala 750 Auffüh— 
rungen, und in New Nork am Norf- 
pille Theater wurde ste ebenfalls 
75 Mal gegeben. Nede einzelne der 
ſechzehn Geſangs- und Tanznum— 
mern dieſer Operette kann mit Recht 
cola Schlager bezeichnet werden 
Ueber den Anhalt des Stücdes jei 


rn 


Inur fobtel gejagt, daß er ganz dazu 


angetan ilt, das PRublifum von An- 
fang bi8 zu Ende in beiteriter 
Stimmung zu erhalten. Seit Länge- 


vem ift „Autoliebhen“ von Sredie 


A 


an dem Luitipiel „Der, 


as Luſtſpiel iſt 


wenn ſchon 


= \ 
große 


Ehrenabend 


nach der 


Anzeige 


Dieſer Verkauf iſt die größte Gelegenheit des Jahres, 
die Koſten Eures Lebensunterhalts herabzuſetzen. 


Eröffnet 


heute ein Anſchreibekonto. 


Am Montag gemachte Anſchreibe-Einkäufe 
kommen auf die im Juni zahlbare Rechnung. 


Rothschild & 
Company 


Ambrogio einſtudirt 

ſeitens der Direktion wurden weder 
Koſten noch Mühen geſpart, um 
das Stück glänzend herauszubrin— 
gen. Nachſtehend die Beſetzung: 


Frau Louiſe Brückner 
Rely je Janſſen 
Beinhändler und 
tändiger. . Hans Zoder 
George Triebler, ireiſender Rich. Leuſch 
Si, feine Gattin, Fr Werkenthins Toch 

ter Martha Ganßberg 
Naurus Sommoſſy, Weinhändler aus 

u 5 ME. 5». 
Irisca db, Erdocdh, Teine : te.. .Ylırirta Vofinf 
- Nönnelamp, Bottcer .Curt Beniſch 


tar 
Pelinde Mallmamıt......Zilla Bollmer-Tietar 
. .. Willy Schubert 


Aurelia Werkenthin. . . .. 

ihre Tochter...... 

George Lindenſchm 
gerichtlicher Sach 


—JdJ 
Heddy, Hely's Freun 
Cddv, do, 
«N arhy 
‚rl, Edith 
ri. Stella 


. Anna 
— nenn cur ER 
<tammmpgälte im e— 
Ballhaus zum: (| Marie leiiher 
*leinen . Grete Fleiſcher 

— l x r Kr 7 
Iwo-Step* da Hohmann 


mr 


int 
ı Sereme, Cberfellnter 
Clariffe, vom Zeltbuffet f Imo- [U 
| Step" ) 

| Tante Kleinede. ........... 

Hauit,. Diener bei George Äriebler......... 
| —— Kr ..... James Brüdner 
beherricht 


| „Autoliebchen“ vor 


läufig bis auf Weiteres den Spiel— 


plan. 


— 


Ringling Brothers Zirkus. 


Der Beſuch der „Größten Schauſtellung 
der Welt“ zahlreicher, als je zuvor. 
Geſtern Abend ſchloß die erſte Wo 


che der Vorſtellungen von Ringling 3 
Bros.' Zirktus im Koliſeum, der nun 
zum 25. Male Chicago beſucht. Nie “ 
zuvor in den vergangenen 24 Jahren 

war der Beſuch ein glänzenderer als 


daß die 
ſchon ein 


heuer, trotz der Tatſache, 
Ver. Staaten jetzt auch 


ſtellungen werden nur noch neun Ta— 
findet 
Mai, | 
waren | 


ae lang fortgefeßt, die legte 
am Sonntag Abend, dem 5. 
jtatt. Geftern Nachmittag 
mehr als 3000 Waifen und verfrüp- 


' 


'pelte Kinder die Gäfte von Rinaling 


Bros. 
Zins Vereinstreiſen. 
Der 


Eintracht-Frauen— 


Verein inſtallirte ſeine neuerwähl— 


ten Beamten: Ehrendame, Helene 
Walz; Präſidentin, Ottilie Gruger; 
Vizepräſidentin, Bertha Storm; 
Proiokollſekretärin, Emma Heſſe, 
1711 N. Kedvale Ave.; Finanzſekre— 
tärin, Karoline Janſen; Schatzmei— 
ſterin, Karoline Berghaus; Kaſſire— 
rin, Anna Santer; Innere Wache, 
Johanna Roſenau; Aeußere Wache, 
Eliſabeth Rohr; Truſtees: Luiſt 
Ruſſow, Mary Stüſſi 
Georgi. Der Verein gibt morgen 
Nachmittag 3 Uhr im kleinen Saale 
der Wider Park Halle ein Karten— 
und Buncoſpiel nebſt Tanz. 
Eintritt koſtet 25 Cents. 
Infolge eines Irrtums wurde in 
der letzten „Sonntagpoſt“ berichtet, 
der „Verein Eintracht“ habe in der 


Der 


tungsfeſt gefeiert. Der jenes Feſt ab 


haltende Verein war der Kran— 


tenunterftügungäperein| 


'„Ginigteit”. 
EDER SER NENNE 
Tiroler Koırzert. 


in Slaums3 Lofal, 1579 
Ave., Nordweitede von Halited Str., 
tonzertirt heute Abend die [uitige Tiro 
(ertruppe Sutterlute mit ihren umüber 
Itrefflihen Tiroler und 
I\delltedern und ihrem Zitber- und Gut=- 
|tarrefpiel. Frau Glaum trägt echte 
bayriſche Leberfnödel mit 
'auf. Um 7 Uhr Abends 
| fangen, 


wird ange⸗ 


— — — — 


Es bietet ſich den Deutſchen von Chi 
cago keine beſſere Waffe gegen unver— 
diente Angriffe, als die Maſſenver 
ſammlung, die der deutſche Propagan— 
da Ausſchuß für die 3. Freiheitsanleihe 


auf fommenden Montag Abend nach der 


Nordſeite Turnhalle einberufen hat, zu 
der größten deutſchen Demonſtration 


zu machen, die Chicago je geſehen hat. 


‚68 tft fomit die heilige Pilicht eines 
‚jeden Deutichen fich felbit, feinen Stam- 
Imesgenofien im Lande und feinem 
neuen ®aterlande gegenüber, an bdieier 
Verfammlung teilzunehmen. 


in 


Mittler | 
Patler | 


Kleinen O. Ludwig 


Johanna Eiſemann 


Jahr im Weltkriege ſtehen. Die Vor— 


und Tillie 


Alt-Heidelberg -Halle ſein Stif- 


Clybourn 


Schweizer Jo⸗ 


Sauerfraut | 


State, Jackson, 
Van Buren Sts. 


| Die ftaatlihe Nahrungsmittellon- 
Itrolle fette heute folgende Lebenß- 


00 . fl 

'mittelpreife für den Kleinverſchleiß 

\fet: J—— 

| Preis, den Breis, beit 

| Kleinhändler Hausft 

| sablt. zahlen folge, 

\ BWeißbrot per Laib . per 

‘1 nDd,, nicht eingewwidelt..0.08 0. 

8% Bid, ıtcht cingemwidelt...0.06% 0. 

1 Bid. einaewidelt. een... 0.0813 :0.09-0. 

113 Pid., eingemwidelt......0.12% 0.14-0.0 

Webl & 

Moblbefanite Viarfen per Eat der Si 

| !s Sah, VBauntmolifad $1.354-1.38 $1.43-E5t 

Il; isaß, Bapierfäde.... 1.3016-1.33 1.38-1,46 

|5 Bid., ausgewogen... 0.28 -0.29 0.3134 
Andere Marken DE 

13 Kab, Baumiolliad. 1.49 -1.46 150-459 ' 

5 Bid, ausgemwoaen.. 0.28. -0.30  0,31-K35 
Edrot oder Grabammebl— 

5 Piund Tad......0.2712-0.31%4 0.30%4-0.3614 

Noggenmedl— 

ınfe[ (rein) 


| 

E 

| > 

| Di 

i Bas, Baummolliad 1.66-1.82 1.78-1.9% 

| Sunteı (rein) 

| 5 Bid. Paummollfat.. 0.36-0.38 '0.38-0, 
Maismehl— per 100 Bid. ser 


Weiß ................ 85.00-5.75° 0.05 U 
4.75-5.75 0.05%-0.078 
’ 


IM 


Gerfitenrmebl- 
1, Yab, Baummolliad... 
5 Pfund 


1.53-1.70 1.60-1.83 
0.32-0.36 . 0.54-0.412 

per 100 Pfd. ber Pfund 

—E— 86. 00-7. 00 0.004 0. 00 

| Reis per 100 Pfund per Pfund 

Faney Head ..........99.70-11.00 0.10%-0.15 
Bro Rofe 2222.22... 92.00-10.00 0.10 -0.188 

telSmebl 22...........10.25-11.00 0.11%-0.15 
Nolled Dats— 
usgewogen z.........96.50-7.00 0.084-0,00: 


| Sumindh 


| Mit jedem Pfund Weizenmehl mu 
ein Prund Surrogate verfauft werden. 
| Surrogate für Weizenmehl find: Mais: 
Igries, grobförniges Maismehl, Maid» 
mebl, Hominy, Nartoffelmehl, e&bare ” 
Reis, NReismehl, Geritens ° 
mebl, Wuchtweigenmehl, Hafermehl, 
Rolled Lars, Sühfarioffelmehl, Sojas * 
bohnenmehl, Feteritamehl. 
Ronnenmehl 
|berfaufi erden. 


! 
| 
! 
' 
| 


fanın ohne Surrogate 
be Mit jedem Bund 
Schrot- oder Grahammehl müſſen ſechs 
Behntel Pfund Surrogate verkauft 
werden. 


KRartoffeln— ver 100 Pfd. per 10 3d. 
Nr. 4, Wisconſin. Min— 
Jneſota und Dalota.... 
|: 3, IE 
| Bultter— 
Greaniery, eztra, in 


per Vfund per Pfund 
AKüdbeln — 


.. 0. 43 - 0. 44 6. 440 4 
„Firſts“ —...........0. 30 - 0. 0 040 
In Vappichachteln 140 höher als obige Preiſe 
Kunſtbutter— 
EStandardforte, Schadtel..0.29-0.30 0.32-0.35 TE 
| bo. ver Nolle...........0.28-0.298 0.31-0.34 2 
Mmittelforte, Rolle und r 
AUSHCeWOgen „.runen000. 0.26-0.23 0.29-0.,33 7 
Käfe— American Bollmiid— 
| Pfund 
ı Großer, tm Ganzen......0.23-0.26 
| do., axfgefchnitte...... 
| 8 15 Bid., im Ganzen. 
| do. aufgelchnitten...... 
| Brief, im Gangzen..... 
dv., aufgelchnitten...... 
|, Fier-— 
I Ablolur friich, geprüft: ver Dhd. per Did. 
| &xtra®, 24 Unzer. ......0.36-0.38 Re 
| Eier in, Bappidawieln 1 Gent mehr als” 
! obige Breiie, 
| Rondenfirte Mild— 
| En per Büchie 
! Güß) Cents 
Beſte Sorte .P...... Q.1635-0. 184 
ı Mittlere Sorte......0.14 -0.16 
Serdampit, ehne 
Zucker 2.........0.1014-0.1134 0.1134-0.14% 
Buder— per 100 Pfund per Biund 7 
Marer zrecnooenaneneer 72.87-07.97 0.08-0.085% 
Sirutp— Dod. Büchſen Büchſe 


Mais 90%, Zuaerrohr ER 
10%, 12 Pt.»Bü... $1.22%4-1.52% 0.12-0.14 — 
3.60 -2.05 0.2380 


| hats DOM, Zuckerrohr 

| 10%, 5+Bfd.Büdhl.. 

| Badvilaumen-— ver Pfund perBie, 
150— 69 0.12-0.14% 0.14-0.18%4 SE 
} 

| 

I 

| 


Biund ' 


.0.24-0.26 
.20-0.23 


0.25-0.32 


per Büdie 
Cents 

0.19-0.23 ° 

0.15-0.19 ? 


| 
I 
| 
| 


— Bl scuen ans 
|60— 70 Stüd.........0.11-0.13% 0.13-0419% © 
00--100 Etüd,.........0.09-0.10 — 
Bohnen— per 100 Pſd. per Pfun⸗ 
Napy. ausgeſucht $13.00-15.00 0.15-0.19 2 
Lima .... .. ...........“ 15.00416.00 
vinto 10.00-11.00 0.12-0.15 ° 
BVüchſenl ach s— — Nüalen 
Duo. Bühfen WBücle 
$1.90-2.10 0.41 a 3 
0.26-0,33 
ganze — A 
1012 Pid. im Durch⸗ per Pſund per 
Schnitt . .....0.320 6,31: 08ER 
|14 bis 16 Pfund......0.2814-0.30 0,908 
Sped— VA 
Beite Eorten 2... +.-0.43—0.47 0.480, 
ntttlere Eotten +-.....0.38—0,40 0,40 
Ntieredige Stüde, ganz..0.27—0.28 0,90- 
' Schmalz (beited ausdgelaffened)— 
In Pappfbacteln..0.2814-0.27% 0,29 
| Beim Blund..... ...0.25%-0.26% 0. 
| 


0 


Standard, ran— 
Beim Pfund........0.24%-0.25% 70,2 
Shmalzerfat— 
Beim Bund .........0.24—0.25 0.26) 
tocdöle, in Büdfen— \ 
| per Büchfe 
| Daisöl, Bint .......0.28 -0.31 31-0, 
| 39, QDuart .......0.5244-0.55  D.EBREH 
I 


Yaummollfamenöl— ei 
[Hei oenrsonsnonsennene (Sa 
Lutlliel ouocoscancnuunee .86-0, 
| Iurfens, ausgewählte, a 
Sroden gerupit, friid. .0.39-0,30 77 
Nun ab Bm e ec ea 
Srifche. 2% bis 5 +.0.32-0,3: 
5 Bis 6 Pfund. .....0.32-0, 
dne— — 


* una ⸗ 
* 
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Er 


anberaumte deutihipradiae Mafienperjam m |berbelfen, wird fie in den Hreiß der Kulturläander jüh- |feitifiren 


E beräntwortlich zu macen. 


Das wäre nicht nur erfolgreiche Ubmwehr der dro- 
henden Gefahr — e8 wäre endgiltiger Sieg über die 
Feinde im eigenen Lande. — — — 
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Baiihe Alabga par ya. iſten einſchneidenden Folgeerſchei 
ee 906 ———— — des Völkerkrieges gehört der ge 
: 2 er europäiihen Länder. Er madht fich freilid au 

ee 5 es * * heute ſchon ſtark fühlbar, aber nach der Beendigung 

elephon: Frazkiin 5900 Ilinele  dc3 Krieges wird er ohne frage noch viel itärfer her- 

Sammer t Gent; ind Gaub geliefert der Senat DR Genit bortreten. Denn jolange der Arieg dauert, ſchränken 

—— ⏑ ⏑ ⏑ —— die Völker, ſowohl die kriegführenden wie auch die 

—— —— teils unwillkürlich, teils notgedrungen ihre 

as Becend Ciass Matter ber ®tb 1099 at ie Pest OMes | Vediirtniiie aııf das Neukerite ein, um fich das unbe⸗ 

Ullineie. under Ast ef Marek Brd. 1878. ‚dingt Notwendige, vor allem das zur Kriegführung 

‚Erforderliche, zu fichern. Nach dem Kriege wird das 

\aber anders werden. Wenn der jchwer auf ihnen | 
‚lajtende Drud des Krieges von ihnen genomm 

‚wird ımd Handel und Werfehr fidh wieder der Seg-| 


Der Rohftoffhunger. 


h u 
—— 
Ball, in U- 


Be, - 


Zur Abwehr und zum Sieg! 


7 Die für die Unterzeichnung der „dritten Freiheits- 
x aulei ” ‘ 17 at 5 5 , Yh | — * 
„eine — na u Seinbeitbeirog — allen Ecen und Enden der Ruf nach Rohſtoffen crtö-| 
3000 Millionen, den man bis heute zu erreichen hoffte, | Ten. weil die im Saufe des Krieges aufgebraudten | 
Burden erit rund 2000 Millionen gezeichnet. Vorräte erfegt werden miüfjen und die Völfer ſich für 
Auch Chicago iit rüditändig. ES zeichnete jomeit die jahrelangen Entiagungen zu entichädigen juchen 
z aur eiwa 75 Prozent der ihm zugemwiejenen Quote der | werden. M 
| Europa jelbjt wird nur einen fleinen VBruchteib der 
Das ijt nicht die Schuld der Bürger deut- | dann mit Sicherheit zu erwartenden Rieſennachfrage 
Stammes, man wird aber verjuchen, fie dafür | aut dedfen im jtande fein. Der jtarf bevölferte Konti- | 
— Man wird ſagen, die Rück— | —* * ſchon in normalen Zeiten ſeinen — — 
* igkeit Chicagos im Zeichnen für die Anleihe ſei decken können, um wieviel weniger alſo zur Zeit des! 
erſter Reihe der Lauheit und einem paſſiven Wider- Wiederaufbaus. Allerdings iſt während der Kriegs— 
ſtande des ſo ſtarken deutſchblütigen und von Haus | jahre bermutli in allen europätichen Qändern die) 
aus deutihipradhigen‘ Teils der Benölferung zu | Musbeutung der heimifdhen Bodenjhäge in großem 
danken. Mapitabe entwidelt worden, jodak die Eigenproduf- | 
— Unſere beſonderen Feinde werden das ſagen. Es tion in Zukunft ergibiger ſein dürfte als in früheren 
vird nicht wahr ſein, aber als wahr gelten. Es wird, Jahren; und Hand in Hand mit dieſer vermehrten 
menn die Mindeitquote der Stadt in der legten Woche! Nırsnügung des Eigenbeitiges gehen, wie verjdhiedent- 
“Ber Kampagne nicht noch weientlich üiberichritten wird, | Tich befannt geworden iit, Verbejlerungen der Produf- 
som großen Publifum geglaubt werden, denn ein Ver: | tionsmethoden und rationellere Verwertung der Aus- 
fagen der Stadt würde von allen lopalen Bürgern als | Beute; aber alles da& wird nichts an der Tatjade 
beihämend und ein jdhmerer Vorwurf empfunden | ändern, daß der Rohitoffhunger ji nach dem Sriege 
werden, und man würde froh fein, einen Siindenbod | in umerhörtem Make jteigern wird. Die Srije wird) 
& gefunden zu haben, auf den man die Schuld abwälzen | noch veritärft werden durch die unausbleiblichen Preis- 
© Fönnte, fich jelbit in gutes Licht zu itellen. 
&o bildet das Ilngenügen des fowmeitigen Ergeb- 
nilles der Liberty Zoan-Hampaane in Chicago eine 
neue Gefahr für die Bürger und Einmwohnerihaft 
reutihen Stammes, und c3 werden bejondere An: 
Sftrengungen unsererfeits nötig fein, Dieier 
Serböhten Gefahr vorzubauen und zu begegnen: 
nicht aufkommen zu laſſen 


* 


Umſtänden dazu führen, daß die ſtaatlichen Preisfeſt- 
ſetzungen, die unter dem Zwange der Verhältniſſe wäh- 
rend der Kriegszeit eingeführt wurden, auch noch in 
der folgenden Friedenszeit beibehalten werden. Trotz 
er alledem müſſen die fehlenden Rohſtoffe beſchafft 
ſie werden. 

Täuſcht nicht alles, ſo wird dann ein goldenes 
Zeitalter für die Länder heraufziehen, die über einen 
Ueberfluß an ſolchen Schätzen verfügen. Dafür kom— 

men außer den Ver. Staaten, die dank ihrer günſtigen 
geographiſchen Lage an erſter Stelle dazu berufen er— 

ſcheinen, den Bedarf Europas zu decken, die aſiatiſchen 

Länder, vornehmlich Sibirien und China, in Betracht. 
> Abio Es Takt ſich heute ſchon vorausſehen, daß die induſtrielle 
in befonderem Sinne uns jelbit gegenüber, „aller | Entwidlung dieſer Sander dann einen ungeahnten 

Welt“ zu zeigen, iwie eifrig wir für den Erfolg der Aufſchwung nehmen wird. Vorausſetzung dafür iſt 
ſelbſtverſtändlich, daß ihre Regierungen das nötige 


Anleihe arbeiten; daß wir nicht nur unſere | tberſtandlich, de E erung 
Bl A t unferem 2Zande gegenüber Verſtändnis für die ihren Völkern jich bietende Gelegen- 


Elar | Seram Em 2 nv 
erfennen, fondern aud eifrig voll amd | beit befigen und jie geichieft ergreifen. Sibirien tie 
ganz erfüllen. 


China nennen ıumermeilihe Schäte ihr eigen und 
&-, Die Gelegenheit dazıı wirö den Bürgern und 


haben jte HiSher jo gut wie gar nicht angetaitet. Aus 
Bürgerinnen deutihen Stammes und den hier mweilen- eigenen Mitteln fönnen fte an ihre Hebung gar nidt 
dert Deutichen, die zur Zeit nodh des LYandes Gajtfreumnd- | 


| 


* 


Wir haben nur zwei Abwehrmittel, die aber ſind 
zzxwerläſſig, wirkungsvoll und gut. Es gilt, ſo viel 
Son der dritten „Liberty“⸗Anleihe zu nehmen wie nur 
möglich und auf einen vollen Erfolg der Anleihe hin— 
zuwirken, wie nund wo nur möglich. 
Des Weiteren — das iſt das zweite uns gebotene 
ehrmittel — iſt es unſere Pflicht dem Staate und 


denken. Sie brauchen ausländiſches Kapital dazu. 
ſhaft genießen, aber hier zu bleiben und Bürger zu Aber die Ausbeutung der noch im Erdenſchoße ruhenden 
werden gedenken, geboten, durch die für Montag Abend Materialien wird ihren Bewohnern zum Wohlſtand 


Tung behufs Förderung der dritten Freiheitsanleihe. ren. Auch Südamerika wird ſeinen Anteil an dem 
— * * * induſtriellen und kommerziellen Aufſchwunge haben | 


Man verſtehe recht: dieſe Verſammlung wurde und wird auf Grund des ihm daraus zuſtrömenden 
einberufen von dem „Deutihen Zweig“ des) Reihtums unabhängiger bon Euroba zu machen teil 

en nanase Gonmnilise, beiien Mutnabs eS ift fen, al$ e8 vor dem Nahre 1914 gemejen iit. 

2 i ce y 5 3 u z — 
Soreign Pr ug de fü 1 2 * — Soviel iſt gewiß: Die Verſorgung der Welt mit 
in deutſcher ie e pur DIE Freiheitsanleihe zu Rohſtoffen wird nach dem Kriege ein ganz anderes 
agitiren. Die Regierung wünſcht ſolch deut ſch- Ausſehen gewinnen. Länder, die bisher Lieferanten 
ſprachige Agitation, ſtellt ſelbſt die nötigen Druckſachen in beſtimmten Materialarten geweſen ſind, werden fin- 
in deutſcher Sprache, veranlaßte die Bildung des | den, dab Europa ihrer nicht mehr bedarf. Der Chili»! 
I 


Deutihen Zweige: der Fremdfpradigen Abteilung -— | Talveter wird beijpieläweiie in Yufunft lange nicht | 
ns eine Anerkennung bes Bedits auf b Ge⸗ mehr ſo geſucht ſein wie früher. Engliſche Kohle wird 
—— WER keine Abnehmer mehr an der deutſchen Oſtſeeküſte fin— 
brauch der deutſchen Sprache ſelbſt während der Kriegs- den, weil die deutſchen Bergwerke ſelbſt den nötigen 
zeit, damit wird es Pflicht in der Verſammlung am Brennſtoff dorthin liefern werden. Aber es gibt viele 
Montag die deutſche Sprache zu benutzen, in der Rede Rohſtoffe, die in ſämtlichen Kulturländern in gro⸗ 
und im Geſang. Wollten die Bürger deutihen Stam. | Ben Maffen gebraudt werden, ohne dab fie in allen! 

e ieflich in Mait — — vorhanden ſind. Es wird geraume Zeit währen, bis 
mes nicht wirklich in Maſſen zu dieſer Verſamme zas heute arg zerſchliſſene Verkehrsnet wieder in einen | 


lung kommen — dann würden ſie damit ſelbſt erklären: hrauchbaren Zuſtand gebracht worden ſein wird, und 
⁊ 


Es liegt uns nichts an der deutſchen Sprache und dem wenn das der Fall ſein wird, dann werden ſeine neuen 

deutſchen Lied. Mehr: es liegt uns nichts an des Maſchen an vielen Stellen ſich von den alten unter· 
— J en 8 — * 44 3 x { 

Sandes umd unferer eigenen und umferer Kinder Zu-|Iheiden. Der Handel wird fid vielfad neue Bahnen 

f juchen mirffen und die Vermittlung des Verkehrs wird 

unft. | häufig in ganz anderen Händen liegen. Da heiht es, 


B 


jteigerungen und Spefhtlationen. Zegtere werden unter , 


taucht! 


Abeudpoſt, Chicago, Sanıstag, den 97. pn 1010 


h : 

morgen dir. 
E8 iheinen die Berge zu ſchwanken, 
Denn Blige herniederiprüh'n, | 
Unb Tugend und Treue zu wanlen, 
Wenn Leidenichaften alüh'n. 


"Bas die Unterdrüdung des Deutichen | 


in unieren Schulen anbetrifit, jo be- 
merkt die „Neiv Republic“ jehr richtig, 
dab mir nicht weniger, fondern mehr 
Unterricht in modernen Sprachen nötig 
haben. Den Unterricht in der deutichen 
Spradie unterbrüden, bedeutet, unfere 
Chemifer, Ingenieure und Studenten 
der Medizin der Kenntniß von den 
deutichen Fortichritten in den Wiſſen— 


en fein |ihaften der Chemie, der Phniif und der | örtert. 


edizin zu berauben. 


mungen des Friedens erfreuen werden, dann wird von! «init wurden die Mädchen rot, wenn ſie ſich 


Ihämten ,.. 
vot werden, 


jegt ichämen fte fi, wein fie 


Tie Behörden in Wajhington haben 
der deutichamerifaniichen Preſſe ihre 
Anerkennung fir die Propaganda zur 
Hörderung der dritten Freiheits-Anleihe 
ausgeſprochen. Doch die Hebapoitel 


lajien ihr: „Tut nichts, der Nude wird | 


berbrannt,“ iveiter ertönen. 


Sn dem altjüdiihen Spruch: „Es iit 
alles zum Guten!” Tiegt ein himmli- 
ſcher Troſt — es wird uͤns nur manch— 
mal hölliſch ſchwer, an dieſes Wort zu 
glauben. 


Und gebrüllt haben ſie! 
Aus Radnor, Pa.: „James Knight 
at beute fünf rieſige Ochſenfröſche ge— 
fangen; da er ſie nicht nach Hauſe tra— 


gen konnte, hat er ſie mit der Peitſche 


nach Hauſe 
Münchhauſen, 
Stümper. 


getrieben.“ 
was warſt 


Heiliger 
Du für'n 


— 


Ber den guten Namen mir entivendet, 

Der raudt mir das, was ihn micht reiher 
madıt, 

Mich aber bettelarm. 


Shaleircare, Ttbello IIT, 3 


Tas neue Aufruhrgeich. 

Nicht Früh genug fanın warnend auf 
die drajtiihen Beitimmungen der neuen 
Aufruhrporlage, die bald Gejeb werden 
wird, hingewieſen werden. Dieje Vor— 
lage iſt nicht allein an die Adreſſe der 
feindlichen Ausländer, ſondern an alle 
Bürger ausnahmslos gerichtet, ob ſie 
nun hierzulande geboren oder naturali— 
ſirt wurden. Jedermann 


beſtraft unlohyale Aeußerungen oder 
Handlungen fowie Behinderungen der 
Wehrpflicht und der Freiheits-Anleihe— 
kampagne mit Haft bis zu 20 Jahren 
und mit Geldſtrafen bis zu 810,000. 
Alſo nicht 
Worte. Das Prinzip des neuen Ge— 
ſetzes iſt, daß wer für Deutſchland re— 
det, gegen unſer Land redet. Daß 
feindliche Ausländer in Siriegäzeiten 
ihren Mund halten 
Daß Bürger des Landes dieſelbe Taktik 
aus patriotiſchen Gründen beobachten 


müſſen, iſt ebenſo ſelbſtverſtändlich Wir 


find im Kriegl! Unbeſchränkte Redefrei— 
heit 
nicht am Plaste. 
bank⸗-Sport, die Regierung 
und 
nimmt, herunterzureißen, muß aufge— 
geben werden. Derartige Kannegieße— 
reien, die im Frieden an ſich harmlos 
ſein mögen, können in Kriegsgzeiten 
nicht geduldet werden, da zu leicht Un— 
heil daraus entſtehen kann. Eine an— 
ſchauliche Illuſtration dieſer Wahrheit 
iſt die Aeſopiſche Fabel von dem Trom— 
peter, der in Kriegsgefangenſchaft ge— 
riet und an 
wurde. Als er dagegen als eine Un— 
gerechtigleit proteſtirte, ſagte man ihm: 
Die Trompete iſt eine noch gefährli— 
chere Kriegswaffe als der Speer, weil 
fie zum Kampfe anfeuert.“ 


Der beliebte Bier— 
ſcharf 


Das Frauenalter gleicht einer unzuverläffi⸗ 


on Bi: in der Jugend gebt fie immer dor, 
im Alter nad, 

Offenheit nur licht die Welt 

Das iofl Did nicht überraigen. 
Denn was nüst ihr all’ Tein Geld, 
Halt Tu nicht auch off'ne Taſchen! 


Eine alte, neue dee, Die jekt, mo 


alles nad einem Frieden, der auch Be- | 


itand haben fan, fucht, wieder auf- 
Freihandel durch Die ganze 
Melt. Keine Barriere, die die Nölfer 
trennt. Das trar einmal der Gedanfe. 
Aber tit e3 mwirflich jo, daß die Völter, 


Imittel und Munition an der Küfte 


ler franzöſiſcher Depeſche. 


t * ſollte ſich 
daher rechtzeitig mit den Beſtimmun-— 
gen der Vorlage vertraut machen. Sie 


nur Taten, ſondern auch 
müſſen, iſt klar. 


und gedankenloſe Kritik ſind da 


zu! 
alles, was fie unter | 


den NRichtplag gebracht | 


x 


— — 


Arbeiter⸗Schie dsrichter. 


Bundesregierung ernennt Bohn 8. 


Kleine Kriegsdepefchen. 
Lennon für Chicago. 


Tauchboote im Transportdienit. 
Waſhington, 27. April. Deutſche Arbeitsſektetär Wilſon hat John 


Tauchboote haben Kanonen, Lebens- B. Lennon zum Schiedsrichter in 
Chicagoer Arbeiterſtreitigkeiten er⸗ 
| | 


x 


Inannt, nahdem die Gemerffchafte 
ſich verpflichtet hatten, fih den Ent= | 
fheidungen des Schiedsgericht zu. 
Ifügen, jo lange der Krieg dauert. 
ni-| Eine der et bie == 
e Reaieruna bat ; non zu löfen haben wird, ift die Bei= | 
: Een - legung des Streites zwiſchen ‚der 
Olis Elevator Co. und der Gewert- | 
ſchaft Nr. 134 der Elektrizitätsarbei- 
ıter iiber Arbeiten am Pennfplvania | 
Bahnhof. | 

Mehrere Milhhändler haben ihren 
Tahrern eine Vergütung in Höhe des 
Lohnes von zivei Wochen angeboten, 
falla fie auf ihre Sommerferien ver- 
zichten, aber die Gewerfichaft hat das 
Anerbieten abgeleänt, weil eö gegen 
das zwiichen den Milhhändlern und 
* |den Fahrern beitehende AUbtommen 
bern und Der Propaganda in 2 Trotzdem ſind viele Fahrer 
ee — niebergelegt, Fiir Annahme des Vorfchlags; einige 
‚oterbt aber DIS zur Ernennung feines | meinen, das ala Vergütung aezahlte 
Seines Brus| Gerd könnte in Syreiheitsbonds ange- 


Nachfolgers im Amte. 
ders, Lord Rothermere, Nachfolger legt werden. 
r Wil— — — — 


als Flugzeugminiſter iſt Si 
Schließen ſich Neutralen an. 


von Tripolis gelandet, laut offiziel— 


Finniſch-deutſcher Tauſchhandel. | 


Stodholm, 27. April. Die fin 


ie 
‚an Zabaf und Kaffee befhlagnahm 
ıbehuf3 Ausfuhr nah Deutichland 
im Austaufch für Brotftoffe. 

| In der finnifchen Preffe wird die 
|frage, ob Finland Republit oder 
| Monatchie werben foll, lebhaft er- 


| 
| 
| 


| Lord Northeliffe amtsmüde, 

London, 27. April. Laut des 
„Standard“ hat Lord Northeliffe 
fein Amt ald Londoner Direktor ber 


britiihen Miffion nah den Per. 





| 
| liam Weir geworden, 
| Die Nachricht vom Amtsrücdtritt | 
‚des britifchen Lebensmitteldireftors | Chemalige Fortichrittler wollen mit ih- 
‚Lord Rhondda wird bejtätigt, Doh| nen wegen Gonntptidets verhandeln. 
do Gefud nichtbeiwilligt worden.) In einer Verfammlung ehemaliger 
ı Ctaatöfefretär Dufe von Irland | Führer und Mitglieder der verflot: 
will zurüdtreten, und Unterhausmit- | ienen Fortjchrittäparter murbe he! 
glied Shortt ift das Amt angeboten | hefchisffen, fi; der Faktion der Neu: 
| worden. Nächfte Woche erivartet man trafen unter der Führung von Gene: 
in Irland den Befehl zur Durchfühs |ralanwalt ©. %. Brundage anzu 
rung ber Siwangsausbebung. ſchließen. H. L. Ickes wurde beauf- 
Uruguay im Kriege? tragt, einen Steuerungsausſchuß zu 
Montebideo, 27. April. Die ernennen, der mit den Neutralen be⸗— 
deutſche Antwort auf die Anfrage zsüglich der Aufſtellung eines County— 
der Republik Uruguay, ob ein tickets konferiren ſoll. An der Ber: 
Kriegszuſtand zwiſchen beiden Län- ſammlung beteiligten ſich unter w 
dern beitehe, gilt, laut Gerüchten, |deren Aifelfor Charles Ringer, Bra | 
für unbefriedigend. Die Anfrage |Ttdent Charles 9. Sergel von ber] 
wurde durh das Anhalten einer | Abwafjerbehörbe, die früheren XLegi®: | 
|uruguapiichen Kommiflion, auf der | laturmitglieber Emil N. Zolle und 
Neife narh Franfreich, durch einen John Grunau und die früheren 
deutihen QTauchbootführer veran- |Countylommiffäre Harley B. Mit: 
last. Hell, © M. Board und U. M, Ans 
derjon. 


| 


| 


| 


Die Klage der Primadonna. 

New Norf, 27. Npril. In ihrer 
Antwort auf die Schadenerjagflage 
der Opernprimadonna Margarete 
Arndt-Ober, wegen Vertragsbruds, 
behauptet die Metropolitan Opern» 
geſellſchaft, daß Frau Arndt-Ober 
„prodeutſch ſei“ und durch ihre 
„Haltung ſowie ihre öffentlichen 
Aeußerungen gegen das Land“ die 
Geſellſchaft gezwungen habe, ſie zu 
entlaſſen, da man „dem Druck einer 
ſtarken öffentlichen Meinung nach— 


— a 


Jeder Chicagoer deutſcher Abſtam— 
mung ſollte ſchon heute alle Vorberei 
tungen zur Teilnahme an der großen 
deutſchen Maſſenverſammlung treffen, 
die der deutſche Propaganda-Ausſchuß 
für die 3. Freiheitsanleihe auf Montag 
Abend nach der Nordſeite Turnhalle 
einherufen hat. Sie muß die größte 
und eindrucksvollſte deutſche Demon— 
ſtration werden, die Chicago je geſehen 
hat. 





— — — 


lieber Bruder und Schwager 


entſchlafen iſt. 


Nachricht, daß unſere liebe Mutter, 
mutter und Girßmutter 


Tobesanzeige, 

Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unfere fiebe Mutter umd 
Schwiegermutter 

Wilhelmine Rahn, geb. Kerſten, 

am 25. Mpril im 82. Lebensjahre ge⸗ 
ftorben ift, Die Beerdigung findet ftart 
am Miontag, den 28, April, 1:30 Nad- 
mittags, bom Trauerbauie, 814 S. Gar 
Iifornia Mve., nad- der ebang.-Lıutd, 
Emmaus-stirche, Ede Kalifornia und 
Walmıt Str, von da nad dem Goncor: 
diasszriedbof. Die trauernden Hinter: 
bliebenen: 


Emelia Nedling md Maria Noeppe, 
Zöcter, Fred Medling und Willtam 
Koeppe, Schmwiegeriöbne. Garolina 
Nehn, Schtwiegertochter; nebil Enteln 
und Urenfeln, fafo 


Todesanzeige, 


Sur Erinnerung 
An unfere liche, umborgebliche, 
Mutter 
Chriſtina Roſenberger, geb. Siebenſohn, 


geſtorben vor 7 Jahren, am 27. 
April 1911. 


gute 


Schlaf wohl in fühem Frieden, 
Schlaf wohl in füRer Rub', 
Nah langent Kampf hbienicden 
Let dich die Erde alı. 
Beendet find die Leiden, 
Vorbei die fchwere Zeit, 
Bilt num in ew'gem Frieden, 
Sn ew'ger Ceeligfeit. 
Ruhe ſanft! 

Gewidmet von deiner dich nie ver 
geſſenden Tochter 

Hedwig Zauner nehbit Zahweitern, 


Zur Erinnerung 


Freunden ımd Relannten die traurige Nas, | At unfere berzlich gelichte Tochter ı, Echtveiter 


richt, dab meine bielgeliebte Gattin umd 1: fore 
Mintter ind Großmutter 
Lena Reinberger, geb, Kirit, 
im Alter bon 63 Jabren und 11 Monaten jelig 
inı Herrn entfchlafen fit, Die Beerdigung fiı- 
vet itatt am Diendtan, den 30, April 1418, ını | 
8:30 Morgens, vom Irauerbanfe, 1347 Yletcher | 
etr., nab_der St. Alpbonius-firhe, von da! 
vah bem Zt. Bonifaziıd-Gottesader. Um itille | 
zeilnabme ditten Die trauernden Sinterbite | 
benen: | 
Erna Lambert, Lena, Walter, Kate, Her— 
. mann, Thereia Gonfver ımd Anna Zimorwsli, 
Töchter, Anthony Meinderger, Sodı; nebit 
Schwiegerſöhnen, Schwiegertochter und Ver— 
wandten. ſamo 


Todesanzeige. 

Freunden, Verwandten und Belannten die 
traurige Nachricht, daß meine geliebte Gatrin 
Roſa Angelloch, geb. Smith, 

Mutter des verſtorbenen Jalob Donnelly) 
ſelig im Herrn eutſchlafen iſt. Die Beerdigung 


| 
| 


| findet itatt am Tienstan, den 30. Mprif 1918, 


um 9 Ubr Borm., vom Trauerbaufe, 3205 ©. 
sells Str. mad der Zt Georged-flird-. 59. 
® und Wentvortb de... don da nach dent | 
zit Marten-Gottesader, Um, itilles Beileid | 
bi.ten die trauernden SHinterbliedenen: I 
EHiltip Annelloh, Gatte Stanien vertan, | 

Zodn, Kohn, Peter, Henrh und Lonis Smith | 

und Garrie Aronenberg, ach. Zmitb, Ge | 

ſchwiſter. 
Mitglied der Treubund Loge Nr. 98, O. | 


Todesanzeine. | 
| 


riet, dah mein vielgeliebter Sohn und unſer 
Henty Weber, 

Sohn des verſtorb Hencyh A. Weber, am 26 
Aprif im Alter don 35 Jahren felig im Herrn 
I Tie Beerdigung findet itatt amt | 
Montag, den 29, April, um 9:30 Bormt., dan | 
zranerbaufe, 1918 Zedgwid tr., nah der St. ! 
Michaeld-Rirde, don da nah dem St, Bonifa- | 
ztunz-&ottesader, Die framernden ar Ta 

Mutter, William, 


bereit: 
Ghriitina Weber, ach, Kern | 
Frau Caroline VBerer, Edward ımd Anna, 
Geſchwiſter. Fraut Becker, Schwager; nebit | 
Verwandten. fafon | 


| 
| 
| 


Tod esangetg e. 


Allen Fremden nd Verwandten die tranzige 
Schwieger— 


x Eliſe Weſtphal, geb. Plaß, 

am 27. April im Alter von 77 Jahren, 5 Mo— 

naten und 17 Tagen entſchlafen iſt. Beerdi— 

nung am Dienstag, den 30. April. um 2 Uhr 

Nachn., dom Haufe ibrer Tochter, 2018 N. 

Kchftone Ade,, mit Mutos nad dem Moitiroter 

sriedbof, Am itille Teilnahme bitten die bes 

tiibten Sinterbliebenen: 

Aunnita Weitphal, geb. Weitpbal, 
William Wieſtphal, Schwiegerſohn. 
Erna und Mildred, Enlelinnen 
mina Titerthun, Zchiweiter, 


Tochter. 
(mn, 
Wilhel- 

famo 


Todedanzeige. 


sreumden ımd Belannten die traurige Nach 
richt, daß mein geliebter Gatte und unfer lie» 
| ber Vater, Schiwiegerbater, Großvater ımd 


| Schwager 





Dröhnender Flaggengruf. 
| geben mußte.“ al Be 
Die Arbeiterunruhen in Ungarn * Als eine Dienſtflagge mit 141 
— Sternen geſtern vor dem Hauptquar— 

Waſhington, 27. April. In Un— 
garn dauern die Arbeiterunruhen 
an; laut Berichts aus der Schweiz 
verſammelten ſich in Budapeſt am 
22. April über 250,000 Arbeiter in 
verſchiedenen Teilen der Stadt „als 
Proteſt“; ſie drückten ihre Erbitte— 
rung über die herrſchenden Zuſtände 
aus und beſchloſſen, alle, im Not— 
fall auch ungeſetzliche Mittel in An— 
wendung zu bringen, um eine Re 
gierung zu ſtürzen, die den An-⸗ 
ſpruch der Arbeiter auf Wahlreform 
nicht zufriedenſtelle.“ 
„diplomatiſcher Quelle“ 
wird gemeldet, daß ſich die Bauern 
in der Ukraine wegen der Schwere 
der deutſchen und öſterreich-ungari- 
ſchen Forderungen „erheben md | 
Soldaten gefangen halten.“ 

Eine amtliche Mitteilung in den 
Wiener Zeitungen zeigt den Ernſt 
der Ernährungsſchwierigkeiten in 
Oeſterreich. Dieſe Note ſtellt feſt, 
daß der Ertrag der rumäniſchen 
Ernte vollſtändig erſchöpft iſt, und 
daß man mit der Weizenzufuhr aus 


Waſhington Str., enthüllt wurde, 
ſchmetterten 400 Muſiker das „Star 
Spangled Banner“ und den Marſch 
„Stars and Stripes Forever“. Die— 


trat ſehr erfolgreich die Stelle von 
Reden. Die Sterne auf der Flagge 
ſind in Form einer Harfe angeord— 
net. 

' ———— 


Brand in den Schlachthöfen. 








O'Connor, wird heute der ſtädtiſche 
‚Brandinfpeftor eine 


Aus 


Schlächterei der Hammond Packing 
einen Schaden von $10,000 anrid- 
tete. Man nimmt an, dai das 
Feuer in einem Anfleidezimmter der 
Arbeiter zum Musbrud Fam. 

|. 


Neue Gedankenlehre. 


! 
| 


tier der Mufitergemwertichaft, 175 MW. | 


fer dröhnende mufifalifche Gruß ver= | 


Auf Erſuchen des Feuerwehrchefs 
Unterſuchung 
einleiten, um die Urſache des Bran— 
des feſtzuſtellen, der geſtern in der 


Co. an Racine Ave. und 44. Str. 


Fred Paſchen 

hant 27. April im Alter von 65 Tahren geſtor— 

| ben ift. Beerdbinung am Dienstaa, den 30. 

April, 3 Uhr Nachm. vom Trauerbauſe, 4140 

N. Central Park WMve,, nah dem St Lulas— 

Gottesacker. Um ſtille Teilnahme bitten die 

trauernden Hinterbliebenen: 

Wilhelmine Paſchen, Gattin. Otto und Wil— 
liam Paſchen und Caroline Matuſack, Kinder. 
Emily und Tonn, Schhwiederfinder, Lueille 
und Berenice, Großlinder, Louis Levell, 
Schwager. ſamo 


—8 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Sohn und Bruder 
Harry Landwehr 

am Samstag, den 27. April, im Alter bon 

Jahren, 2 Monaten und 15 Tagen geſtorben 

tft. Die Beerdigung ſindet ſtatt am Dienstag. 

m 2:30 Nachm., vom Trauerhauſe, 2322 S. 

‚ Salifornia Ade., mit Autos nach dem Wald— 

deim⸗Friedhof. 

bdetrübten Hinterbliebenen; 

Philipp und Caroline Landwehr, Eltery. 
Bertha Ghlerd, Schweiter, Heinrich Chlers, 
Schwager; nebit Berivandten und PVelannter, 

RNubefanft! ſauo 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt daß mein geltebter Gatte und unſer lie— 
ber Vater und Bruder 
Joſeph A. Marth 
im Alter von 56 Jahren verſchieden iſt. 





Beer 


digung am Dienstau, den 30. April, 9:30 Vor⸗ 


mittags, vom Trauerhauſe, 1634 Vine tr., 
rad: der Et, Michneld-Stirde, von da mit Mutca 
rad dem St. Bonifazius-Gottedarfer,. Ilm flilles 
Retleid bitten die tranernden Hinterbliebenen: 
 Marn Anna Darth, Gattin. 
Nofepb, Albert, Marn, Hugo, Leo und Ber— 
nard, Kinder, Fran Roſe Vircher und Frau 
Indith Gabi, Schweiternt. famo 


Tobesanzeige. | 


te SHilfo Yoilr +. hi + e | E 
Im ftille Teilnahme bitten dic | men von jeden 


| Mpril, 


Nigolaus Reinderger, Gatte Piaria Ruhnte, | Gersidmiet von deinen 


ir 


frreimden und Pelannten die tramrige Nach- ı - 


| 
} 
| 
| 
| 
I 
ı 
! 
I 


| 


„- jeined Mitglied3 bezablt, 


I 
I 


| 
| 


| 
| 


| 


Herman, Abolph, | 


‚Deffentlidhe Inftalliru 


Elite Nennwanz, 
aritorden am 17. April 1917, die beute, am 27, 
ihren 20, Geburtstag mit ihrem Bruder 
GCdward im Himntel feiert, 


7 


hart war doch das Scheiden 
wie ſchwer die Trennungsſtunde: 

Jeden Tag wirfſt du mit Schmerzen 
Rehr und mehr von uns vermißt, 

Es nagt das Leid an unſeren Herzen, 

Ob's andern auch nicht fühlbar iſt 


wi 
wie 


tiefbetrübten Eltern: 
Albert und Auguſta Nennwanz, nebit ri: 
dern und einziger Schweſter Margaretha 
Becker. 


h Temple Thenter 


Teiephon: Enperior 4819. 


o 


April 


STonnabend, den 27 il. 


zu Gunſten der Ferienkaſſe der Mitglieder, 
der Tperetten⸗Schlager: 


„Autoliebchen“ 


2 


M. P. Sonntaa, den 25. April, Matinee und Abends, 


und an den folgenden Tagen: 


„Autoliebchen“ 


COLISEUM — Jetzt 


Smeimal täglich. 2:15 Nm, u. 8:15 Abds 


Türen i Stunde früber offen, Fire furze Zei 
Ba m. 
IRINOLIN BROSj}\N 


re 


„An alten Zeiten.‘ 
1250 Staraftere — 300 Pallettänzerinrer 


— Die ı d Iffte alt 
May Wirth Reitfünftterinnen. * 
Miß Leitzel 


Sie großte Lufttur · 
nerin der Welt. 
Der große Hillard, mit jeinen Sdhlitt- 
ichuhleiftungen u. Kopfiprüngen in der Luft. 
5 neuearohe Ultein der Zuft. 
Die anitralifhen Artmänner. Diele trai- 
nirte Tiere, 1,000 Schenswürdigfeiten in 
der Arena, Mammmuth 5 Kontinent Diene- 
gerie. Aonagrek menichliher&onderbarfeiten. 
Refervirte Site jegt zu haben bei Lyon & 
Healny’3, The Fair und im Kolifeunt, 


Großes 


Maifeſt 


der — 
in der Lincoln Turnhalle, 
— am — 
2. Mai, 
Abends 8 Uhr. 
Künftler-Perfonag forgen für die Unterbaltun r 
Eintritt fret. av20.24 


Fideliza 
Donnerstag, den 2 
Der Club Zufriedenheit, iowie Wurz'n Zerva 


— — 


— die — 


Plattdütichen Gildei 


don de Vereenigten Staae 
von Nord Amerika 
tſind die größte beutiche Anteritügungsae'c | 
ſchaft in Illinois. 

An Sterbegeld werden $500 im Zodesin 
Das Araniengeld 
trägt $5 die Woche für 285 oben, im ı 
zen $1430; 26 Moden in einem | 
Aufnabmealter ift bon 18--50 Nabre tür 
ner und Frauen. Mufnahmencbühr $7 
Mitglied. Anmeldungen werden angemo 
Mitolied oder in der &- 


N 
Ahr 
Jahr 


Gilde⸗Office, 2040 Is, Nortl 


Chicago Turngemeind> 


Tas jährlihe 


Schauturnen 


der Ghicago Turngemeinde 
findet am Samstag, den "7. 
Aprif, Abends S Uhr, tır ı 
ferer großen Halle, 820 
Clart Str. ſtatt. Ticke 


Tide 
folten im Borberfauf 300 vr 
Berfon; zur haben bei unferen 
Verwalter Ioe Pfeil und in 
Duinch Nr, 9, 

ap13,20,27 


ng 


verbunden mit Maitanz, hält die belichte 


Johanna Loge Nr. 21 


Dab die Bürger ımd Bürgerinnen deutichen | Fir die Rölfer rechtzeitig Vorkehrungen treffen, damit | 


Stammes mittelbar eine folde Erflärung follten ab-| fie nachher nicht ins Sintertreffen geraten. Auch die 


geben wollen, ift natürlich ganz ausgefdloifen. Sie | amerifanifche melt und die rikani 
würden, ausnahmslos, ſich entrüſtet verwahren gegen Induſtrie ſollten ſich das geſagt ſein laſſen. Je früher 
= : itwilliafeit alles Mä Tiche | te ſich darauf vorbereiten, den borauszufehenden Roh⸗ 
jeden Zweifel an ihrer Bereitwilligkeit alle ogliche ſtoffhunger Europas zu befriedigen, einen um ſo grö— 
zu tun, einen ſolch ſchnöden Verdacht nicht auffom- | Beren Vorfprung werden jie dor der Konkurrenz errütt- 
men zu lajien. Ein Seder und eine \sede von ihnen) gen. Der Kapitaliit, der Austuhrhändler, der Andu- 
wird wünjden, daß die Maffenverfammlung am Mon- | ftrielle, fie alle follten ih auf das Genauejte md 
tag riefig groß werden möge io groß, dah ſie Gründlichſte mit den Verhältniſſen des Auslandes, be— 


En .. Ifonders der Zander, die reiche Bodenjchäge bejigen, ver- 
g Find he m z x ‚ e an ) ſitzen, 
einen überwältigenden Eindruck machen und den Fein |traut machen, um, wenn die Zeit fommt, auf dem 


den, Berleumbdern und Verdãchtigern der Deutſchen“ Poſten zu ſein. 
und ihrer Loyalität vollſtändig und endgiltig den 
Mund ſtopfen muß. Sie werden Freunden und Le. | Welche Fortſchritte die ärztliche Wiſſenſchaft ſeit 
kannten zureden, die Verſammlung zu beſuchen und de Bürgerkriege gemacht hat, ergiebt ſich aus einer 
denen Beifall zollen, die ſich dazu bereit erklären — Zuſammenſtellung der Typhusfälle damals und in 


möglich iſt nur, daß Dieſer oder Jene alauben mag, | —— ME us en * —— an 
damit genug getan zur haben, und im Vertrauen, daf | Nordens adtzigtaufend Tuphusfälle, und davon ber- 

“ ohne fie „aud; genug“ teilnehmen werden an der Ver-| Tiefen dreifigtaufend tötlih. im Striege gegen 
= fammlung, zu Saufe bleiben mögen — und damit für | Spanien gab es unter den unter Waffen Itehenden 
ih da3 tun, was fie an andern fchwer tadeln würden: | 108,000 Mann 20,700 Typhuställe, und davon ber- 


, — roen. hiefen 1580 tötlich. Im gegenwärtigen Kriege hat es 
8 q x I E a —E ⸗ .. * — 
ihrer Pflicht gegen das Land, die Regierung, die ſie in einer Armee, die um ein Vielfaches größer iſt als 


ſützen will und ſich ſelbſt und ihren Kindern untreu | die damals aufgebotene, in einer Frilt, die der Dauer 
werden! 


u 


— 
Rs 
ni 


— 


* * * 


fälle gegeben. Ein Ergebniß, auf das ſtolz zu ſein 

Es können die ärztliche Wiſſenſchaft alle Veranlaſſung hat. 

* J 
Woran Aerzte ſterben. Die Aerzte, deren Beruf 
ſt, das Leben ihrer Mitmenſchen zu verlängern, ge— 
x ö RR oe . Iniegen in der MWürflichfeit nur wenig Nußen ihres 
fir „Overflom Meetings erbältlihen Räume | Gönnens und ihres Willens. Die Statiitik zeigt, da 
| auf den Tetten Plas gefült jind und|die Künger Aeffulaps nicht länger Ieben, als ihre 
J F Glarf Strafe von Diviſion bis Chicago | Mienten: ja, die Zahl derer, die ein hohes Alter er- 
be, und dieje bis Wells uw. ein großes Röpfemeer | reihen, > — — geößer, als 
FR — die der anderen Sterblichen. Eine franzöſiſche medi— 
— nun ja, dann mögen's T ah : Por ae 2. EEE Eee wre 
ubann REN 8 * Teilnehmer | iſche Mocenichrift bat eine Statiitif aufgejtellt, die 
fi Biejer deutichipradjigen Liberty 


„Aud genug”? Das gibt's gar nicht! | 
wohl genug fommen, die Turnhalle zu füllen. Es fön- | 
nen jchwerlich genug fommen, der Gelegenheit gerecht | 

werden. Wenn die Turnhalle und alle andern 


n& 
Es 


Soan-VBerfammlung |Hariiber Autihluk gibt, an welden Arten von Rranf- 
käbernd genug jein — zu viel geiwii nicht. heiten die meiiten Nerzte iterben. Danach finden nicht 
Und io.jollte e8 werden. Jeder Bürger und jede weniger al& 44 Prozent aller Merzte durch Herzleiden 
ie ein deutichen Stammes, die etwas auf fich bar. | Ihren Tod, 20 Prozent erliegen nervöjen Krankheiten, 


— * 20 Prozent der Morphiumſucht. 7 Prozent de 

—2 en u { cr 

= ‚ben ganden ehren un ihre Gegenwart und Fu | Scywindfircht und nur 9 Prozent anderen SPrankheiten 
infe ficer jtellen wollen, jollten fommen und 


Enper | | n und „regi⸗ oder Altersichtwäche. Auffällig it die große Zahl der 
ei, fozujagen, um dann im Frohgefühl getreuer | Mediziner, die an dem übertriebenen Genus von Mor- 
Blerfüllung nad; Haufe, oder jonitwohin, zu gehen, |pbium zugrunde geben. MS Merzte Fennen fie die 

* Sitzblatz nicht mehr erhältlich ſein ſollte. Das furchtbaren Wirkungen des ſchmerzſtillenden Giftes 


sy ei 6 Verio fung geben, würbig der Stärke bejier al& alle andere Menjden, aber fie zögern doch 


r nicht, e& oft und immer wieder anzuwenden, um 
des „beutihen Pürgerelements unferer | Schmerzen zu betäuben, bi8 -fie fdließlid den Folge- 


* wirkungen des Morphiums unterliegen. 


* 


Geſchäftswelt und die amerikaniſche 


des ſpaniſchen Krieges entſpricht, nur 119 Typhus. 


einen 


wenn ſie im Handel untereinander von 
jeder Steuerſchranke befreit wären, 
verträglicher ſein würden? Iſt's nicht 
die Zollſchranke, wird etwas anderes 
die Eiferſucht unter Konkurrenten brin— 
gen. Freihandel, Demolirung aller 
Zollbäuſer iſt ein ſchöner Traum. Aber 


den Weltfrieden wird er nicht bringen, 


ſelbſt wenn der Traum ſich erfüllen 


würde. 


Zwei iſt Seſellſchaft, und drei gerade genug 
| für eine Zfatpartie, 


| 


Die dentihipradige Zeitung. 

„Die deuifche Zeitung bildet den Le— 
\benönerb der Deutichen, öfterreichtichen, 
Iungarijchen und jchweizeriichen Kir— 
!dengemeinden, Logen und Vereine,“ 
\fchreibt die „Dafota Prefic”. „Die 
deutſchſprachige Zeitung nimmt in die 
jfer Hinficht für Amertfaner deuticher 
ıNbkunft die gleiche Stellung ein, vie 
Idie italteniihe PBrejie für Rtalientich- 
| Amerikaner, die polnifhe für Bolntich- 
| Amerifaner, die böhmijche fir Böhmiich- 
| Amerifaner ujiv. Die bon Hhverpatrio- 
Iten gegen die deuiichipradhige Prefie 
gerichteten Angriffe sind unberechtigt, 
ſolange dieſe ſich gewiſſenhaft die Wahr— 
nehmung der Intereſſen der Ver. Staa— 
ten zur Pflicht macht. Nur von dieſem 


am geläaufigſten, iſt. 
|e8 auch in diefer Hinjicht heiken. 
Vorgänge der jüngiten Zeit follten es 
aber jelbit dem gleichailtigiten Deutich 
Iamerifaner veritändlid gemacht haben, 
daß die kräftigſte Unterſtützung deutſch— 
| ipradhiger Zeitungen durch Abonnement 
und Anzeigen von größter Michtigfeit 
Hr ihn tit als deutichamerifanticher 
|Bürger, Angehöriger einer SKtirchenge- 
meinde und Vereinsmitglied. Nein 
|deutichamerifanijches Heim follte ohne 
"mindeitens eine deutichipracbige Zeitung 
fein, ihr Fehlen dort iit gleichbedeutend 
Imit der Verzichtleiftung auf berechtigte 
Anſprüche des Deutſchamerikanertums.“ 


ns 
Die 


| 
| 


| Br 


| 


‚ Mein Wunſchzette 


nn Kaufe Dir 


der Ufraine vor Ende diejes Mo- 
Inats nicht rechnen fan. Inter die: 


| xeden Sonntag, Vormittags 1034 


ir u Orden der Hermann.-Schweitern, 
|lihr, verfammeln fich Freunde und | 


Mint, in der Nortäweit Halle, 


Oldenburger Frauenverein. 
er Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, |. 


m 


2 
dak Echmeiter 


Gefichtspumfte aus tollte jie beurteilt | 
|twerben, nicht nach der Tatſache, daß ſie 
ich der Sprache bedient, die ihrenleiern | 
„gatr play“ follte | 


ien Umständen muß die Regierung 
|die Getreiderejerben beichlagiiah- 
men, die man den Bauern zu ber- 
ſfönlichem Verbrauch überlaſſen 


hatte. mitteln von den unſichtbaren Geſetz— 


J 


— — B —— — 
Borläufig erſchöpft. 


Jurykandidaten erſt am Montag 
verfügbar. 


Geſtern Nachmittag waren alle 
verfügbaren Kandidaten für die J. 
W. W.-Jury verhört, und Richter | 
Landis vertagte die Fortſetzung der F 
Auslefe bis zum Montag. Bid dahin |% 
werben neun vorläufig angenommene |% 
urpleute hinter Schloß und Riegel |% 
'gleiben, während ein zehnter, W. S.| 
'Blafer aus La Orange, jebenfalls | 
Imird nach Haufe gehen dürfen, weil‘ 
'ein Mitglied feiner Yamilie erfranft 
'ift. Am Montag Morgen werben | 
|dreißig neue Kandidaten zum Vers | 
hör antreten. | 
| een — 


Neue 


|prebiat“. Vortragende: da Bilz. 


— ——— G— — — ——— — 


—————— | 


Die nächſte Ausgabe der 


„VSonntagpoſt“ 


enthält unter vielen anderen 
unterhaltenden, belehrenden 
und feſſelnden Aufſätzen, 
Erzählungen, Humoresken, 
Novellen und Romanen die 
Fortſetzung der intereſſanten 
Lebenserinnerungen, die der 
bekannte „Abendpoſt“Korre— 
ſpondent Dr. Wolf von Schier— 
brand unter dem Titel 


Erblidtes und Erlauſchtes 


in der „Sonntagpoſt“ 
ſcheinen läßt. 


| 


+ 


letetnteteteiekeintekeietenie 


* 


8 


* 
>, 


* 


* 


Maifeſt der „Fidelia““. 


Ein Maifeſt, das zweifellos einen 
für jeden Teilnehmer ſehr genuß 
reichen Verlauf nehmen wird. ver— 
anſtaltet der Geſangverein Fidelia 
am kommenden Donnerstag in der 
unteren Halle der Lincoln Turn— 
halle. Für die Unterhaltung der 
Gäſte werden der „Klub Zufrieden— 
heit“, ſowie des Wurz'nſepps 
Künftlerperſonal ſorgen. Der Ein— 
tritt iſt frei; unter den in Ausſicht 
geſtellten Genüſſen befindet ſich auch 
eine von kundiger Hand bereitete 
Maibowle. Mitglieder können Gäſte 
einführen. Der Anfang iſt auf 8 Uhr 
Abends angeſetzt. | 
| — — | 
* Yuf den Geleifen der St. Paul» 
babın in Mannheim wurde ein etwa, 
45 Jahre alter Mann von einem 
meftlich fahrenden Zuge überfahren 
und getötet. Die Leiche -harrt -im 
Beitattungsgefhäft Nr. 2 N. 5. Une., 
Maymwood, ihrer Ypdentifizirung. 


Tu 


—E 


* 


* 


er: 


eine 


* 


Zu beſtellen in der Geſchäfts— 
ſtelle der „Abendpoſt“ und 
„Sonntagpoit“, 223 W.MWaih- 
ington Straße, jowie bei den 
Seitungshändlern und Tra- 


gern. Preis 3 Cents. 


' 
% 


m 
X 
ne 


— 


| 


I 
Freunden und Belannten die traurige Nach» 
richt, daß mein vielgeliebter Gatte und unfſer 


Todesanzeige. 


lirber Vater | 
Ban Gerihat | 
amı 26, Aprit im Alter don 29 Jabren felig | 
sm vera cuttchiafen ir. Die Veerdbigung fin: 

det itatt am Dienstag, den 30, April, ıım 1°30 | 
Vorm,, vom Trauerbaufe, 1734 Gleveland Ape., 

nad ber St. Michaeld-Nirche, bon da nach dem 

Cı, Zoferbi-Gotteßader, Die traudenden Hin 

terbliebeten: ch 


Anna getan, Gattin Edward, Sohn; nebit 


| 


Verwa 


* 


Göoͤſie der „Neuen Ziviliſation“ im 
Maſonic Temple, Halle 611, um die 
neueGedankenlehre zu ſtudiren. Dieſe 
ſol ihnen ein klares Bewußtſein ver—⸗ 


mäßigkeiten, mit welchen der Menſch 
durch ſein Gedanken- und Gefühls— 
leben in ununterbrochener Beziehung 
‚steht. Vortrag morgen: „Die Berg: | 


| 


richt, daß 


vom, Gewölhe auf dem Friedbof Bethania be— 
eerdigt wird. 


Samstag, den 4. 
Eliza Weſtphal 

geſtorben iſt, 
Dienstag, den 30. April, um 2 Uhr Nadım., 
vom Trauerbauſe, 2018 N. Keyſtone Aven nach 
Montroſe. Die Beamten find gebeten, fich 
um 1 Uhr in der Wider Part Halle einzufin- | 
den, um der beritorbenen Schwelter die legte | 

| Ehre zu erweifen 
Eliza Schoknecht, Präſidentin. 
Hedwig Tammener, Sefreiärin 


Todesanzeige. 
Allen Verwandten umd Belannten die trauı- 
rige Nadridi, dab umfer geliebter Gatte und 


Vater 
| Julius Giebat, 


| Water deß veritorb. Ridhard Giehat, entichlafen 
Peerdigung am Miontag, dern 29. Upril, 


iſt. 
um 2 Uhr Nachm. vom Trauerhauſe, 714 
Hardina Ave. mit Autos nach Waldheim. Um 
ſtille Teilnahme bitten die trauernden Hinter— 


bliebenen: 

| Glizcbetn Gichat, Gattin. 

Martha Bitterd, Tochter, 
frſaſon 


| 


Beerdigungdanzeige. 


sreunden und Belannten die traurige Nac 


rauf A, Richter 


am Dienstag, den 30, April, 3 Ubr 


Nachm., 


Zur Erinnerung 
an meine liebe Gattin und unſere gute Mutter 
Katharina Gutmacher, 


die heute vor zwei Jabren, am 27. April 191 
von uns ſchied. 


J 

6. 
Be | 
Der ihiwere Tag, er fehrt mu Wieder, 
Der Tag, da dıt don umd gcichieden, 
Und Wehmut ſentt ſich auf uns nieder, 
Obwohl du ſelbſt ruhſt ſanft in Frieden. 
So ſchlafe ſanft, ob wir auch weinen, 
Non Schmerz und Sebniucht tief betrübt, 
Der Herr wird uns do& einit vereinen 
Mit dir, die uns fo febr aeliebt, 

a Ab, rube fanft! 


Gewidimet bon deinem tranernden 


Gatten, nebit KRindertt, 


Ihoefer&son 
Leichenbeftatter 


1325 Clybourn Ave. ei. Tinerieh 2900, | 
aptomtfamosmt | 


| 
I 


Western Casket & 
Undertaking Co 


Drigisan Ave. nm, Randolyh Eier. Gentral 


ei in b tab 
EHRT TR 


: E j Is Usr 
Die Peerdigung finder itatt am i __—_— 


‚Dunee Card and Bunco Pa 


finden jeden Sonntag Nachınittag 
ihr und Abenos 7:45 Uhr in der Als 
‚bany Halle, Ede Alban und Armtitage 
Ave., in deuticher Sprache tat. 


I 
I 
| 
i Nachmittag 3 Uhr in der Neimark Halle, 


'und herzlich willfommen. 
Keine Kollefte wird erhoben, 


Nortb Ave. und 


Meftern de, ab Anfang 
Abends, 25c 


Eintritt an der Kaffe 


en 


beranitaltet bom 


Eintracht Frauenverein 


— !am Sonntag, den 28, April, in der Meinen 
| Wider Bart Halle, 


Anfang 3 Uhr Nachm 


Eintritt 25c 


_ Wurz’n Sepps l 
‚Driginale haieriſche Virtſchaft. 


715—717 NORTH AVENUE. 
Zeven Abend und Gonntag Rahmittag 


Münchner Küde, 
Eonntagd von 4 Ubr an 10 Gents Eintriäk, 
Imp. Anauilotti au verlaufen beim Pfund: " 
fp2famodo® 


Fit veligiöje Vortrige 


— ber — 


Internationalen Vereinigung 
Grniter Bibelforiher 


3 


| Thema für Sonntag, 28. April: 


Der Lohn des 
Glaubens. 


Derieibe Vortrag wird aelalten am Sonntag 
+02 
08 


. Mibland !Ive. 

Jedermann ijt freundlichit eingeladen 
Kintritt frei. 
lajon 


"WILLIAM B. LUCKE- 


ı Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 
dan |, 


' pitfig außgeführt. — Teleyhon 


3838 North Hoyne Ave. 
ebaraturen werben fell, üivertäftie au 


7127 
al 





Abeudpoſ Chicago, Samstag, den 97. Bpıit 1918. 


3 — — * — ae‘ x | 2 jeuf ber Baltanhalbinfel im Gefolge) — — — 
fi —— Meine Londoner Miſſion 1912 1914 msn ee 
a | — — Dem Unterſchied zwiſchen 


ee 


eröffnen. 


Von Fürſt Karl Max von Lichnowsky. dynaſtiſchen und demokratiſchen 


DEPARTMEN 


42:73 


— — — — 


FULLERTON 
av ' 


Bargains Jür Montag, 29. April. 


Nleider- 
Cheds 
Yängen), 


Gingbams, Plaids und 
10 bis 20 Yard 18 

25 Wert, Yard.. u 
Home Spun Craſh Handtuchzeug — 


mit blauer Borte, 18c Wert, 15 
ſpeziell, die Yard zu.. P 


Fanch Damentaſchentücher, beſtickte 


Ecken — es find 7c und 10c 5 
Werte ſpeziell, das Stück.. C 


Rick Rack Bre 50 


tpeztell, per \ 
niedriger 


Gerippte amenleibche 
— 
150 


Hals, teine Aermel, ein 
Damen, 


19c Wert j 


ſpeziell zu 

BIETER | — 2 
Fruſſuck-Kappen, mit Band pr 
verziert, 50c ſpeziell. 
Muslin 9 eider f. 


ider 
* +. 2 Au a tens I 
DET, reg. 30c Wert, ſpeziell.. 


Weiße Kleider für Babies, 2 

fanch Mofes, ipeziell zu.... c 
Little GSent3 Satin Galf Sinöpf 
ſchuhe, alle ſolides Größen 


VYalın 
Xcder, 
348 * un — 
9 bis 1344 ein 51.75 
Bert, zu.... BER ‘ 
tn Bund * uits Fire M 272 


‘ * 8 ’r ‘ — * > 00 
Muslin Unterröcke rue 
mir beitidter ‚Slounce, 

ſpezie I 21 
Wert 


Kin 


kurze Aermel, Knielänge, 4 
wert 750: ſpeziell zu — C 


Dansansitattungs- Spezialitäten 


3% 
.) J — —— — * 8 - 92 * = > 
2 Virenner Gas Rates, > Sy 
co.) Kante Ianyra 7* 
20.29 Wert; ſpeziell zu.. . 

er 


Große Waſchbretter, 


Idc Wert: 33c 


ipe teil 2. 
NR. S. Paint 
⁊ ur 


Dleaner, IC 


Rintbüchie 
Emaille 


ein 25060 
M J * 
seit, | 


Ipcaicll zu. . 
36⸗zöll. Gardinen⸗Zwiß un 


— en 
zerim, 190 Wert, fpeztell au 


Grocern - Spezialitäten 
Lenox Laundryſeife, 47 
10 Srüde für c 
Any Ladny Toiletſeife, 

5 Stüde für 

Cuafer Lorn 

das Pafer zu. 

Nr. 2 Büchſe Tomaten, 
N 
Farm Houſe Jelly, 

vec ↄ2Uund Jar 3 

Sweet william Early 
June Erbien...... 

Heinz' Tomatoſuppe, 

die große Büchſe zu 

Victor entternte Roſinen, 

2 Pakete zu 

Ritters Ketchup. 

Heinz Spaghetti, die große 
Rüchie, ipeziell zu........ 
Yigbt Howe Wajchpulver, 
das Bafet zu. 

Heinz Dlivenöl, 

DIE TER Bar 


Runtels Cocoa, 
1, Rrumd Biichie 


15c 
13c 


leiich - Spezialitäten 
Friſch geſchnittene Pork 57 
Fhops. 2 Pfund für...... ic 
’ che zparcrtbs, 
Das Prund au.... 150 
und Schmalz, 49e 
Friſchgeſchnittenes Veal 17 
Stew, das Pfund zu. c 
das Pfund zu 


Californiſche Schinken. 91 
* -7 
5 . — 


das Pfund 
Speziell für Dienstag, 30. April: 


Leaf Lard. 23 1 
2320 


das Pfund zu. ... 


Veal Chops, 
das Pfund.. 


Briskte1 
Vris 


II. 


Die Balkan-Fragen. 
Der erſie Balkan-Krieg führte 
zzum Zuſammenbruche der Türkei 
und damit zur Niederlage unſerer 
Politit, die mit der der Türkei ſeit 
vielen Jahren identifizirt war. Da 
die Rettung der Türkei in Europa 
nicht länger denkbar erſchien, blieben 
nur zmwer Möglichkeiten zur Bei: 
‚legung der Fraae offen. Entweder, 
‚mir erklärten, daß wir keinerlei In= 


|tereife mehr an der Feitfegung von | 


Grenzen auf der Balkan-Halbinſel 
hätten und überließen die Schlich— 
tung der Streitigkeiten den Balkan— 
völkern ſelbſt, oder wir unterſtützten 
unſere Verbündeten und führten eine 
Dreibund-Politik im Oſten durch 
und gaben damit die Nolle des Ver— 
mittlers auf. 


„Ich trat vom Anfange an für den 


erſteren Kurs ein, allein das deut— 
ſche Auswärtige Amt zog entſchieden 
den letzteren vor. Die Hauptfrage 
war Albanien. Unſere Verbündeten 
wünſchten die Errichtung eines un— 
abhängigen Staates Albanien, da 
Oeſterreich Serbien nicht geſtatten 
wollte, die Adria zu erreichen und 
Italien nicht wünſchte, daß die Grie— 
chen Valona oder auch nur das Ter— 
ritorium nördlich von Korfu erhiel— 
ten. Auf der andern Seite begün— 
ſtigte bekanntlich Rußland Serbien 
und Frankreich Griechenland. Mein 
Rat war nun, die Frage als eine 
außerhalb des Dreibundes liegende 
zu behandeln, und weder Oeſſerreichs, 
noch Italiens Wünſche zu unter— 
ſtützen. Ohne unſere Hilfe wäre die 
‚Erridtung von Wlbanien, dejien 
' Eriitenz-Unfähigfeit man hätte por- 
ausfehen fünnen, eine Unmödalichteit 


geweſen. Serbien würde bis nach ber 


‚Küfte hinübergeariffen haben 


(Sür bie 


„Abenbpoft”.) 


Auf dem Gefiügelhof. 


Traftiiche Winfe für den Geflügel- 
halter in Stadt uud Land. 


PViehr Geflügel. —X\. 


Feinde umnieres Nunggeflügele. Die 
Ratten. Katen und Hunde. — 
Verluſte ſind durch zweckmäßige Maß 
nahmen zu verhindern. 


— 
J 


der Erfolg der Nuszeflügel— 
zucht wird durch eine Anzahl Feinde 
bedroht, die Tod und Verderben 
ſfür die Küken bringen. Wir nenen 
da in allererſter Linie die Ratten. 
Kiele Geflügelzüchter haben zahl 
reiche Küken dadurch verloren, daß 
Die Ventilatoröffuung am 
Kükenaufzuchtsheim oifen ließen, 
ſodaß die Ratten durch dieſelbe be 
quem eindringen und unter den klei— 
nen Hühnchen grauſame Verheerun-— 
gen anrichten konnten. Erſt nachdem 
ſie durch den Schaden klug gemacht 
waren, ſind die Leute dann hinge— 
gangen und haben über der Venti 
latoröffnung einen Maſchendraht 
angebracht, der die Ratten ſicher 
ans dem Aufzuchtsheim fernhielt; 
damit waren dann auch weitere Ver—⸗ 
luſte dieſer Art verhütet. Es em— 
pfiehlt ſich alſo, daß wir in dieſer 
Hinſicht von allem Anfange vorſich 
tig zu Werke gehen und es gar nicht 
erſt zu irgendeinem Schaden kom— 
men laſſen. 
Ratten. 

Sedentalls Liegt cs im grökten | 
Intereſſe eines Nusgeflügel— 
züchters, daß er die Küken ſo unter 
bringt, daß ſie in jeder Hinſicht 
gegen Rattenangriffe geſchützt ſind. 
Die Ratten müſſen unter allen Um— 
ſtänden werden. Um 
das wirkſam zu erreichen, ſollte 
man auch auf dem Boden, auf dem 
das Aufzuchtsheim der Küken (Broo 
der) ſteht, einen ſtarken 
draht legen, ſodaß die Ratten ſich 
nicht von unten her durch das Erd 
reich hindurch Eingang verſchaffen 
und zu den Küken gelangen können. 
Ferner ſollte man darauf achten, 


jeden 


terngebalten 


Maichen 


ihnen 
gehören Katzen 
ſchlimmſten und gefährlichſten Fein— 


mer dafür. 


| dinat vor den Ratten, 


ı Philadelphia 1; 
(kaltes Wetter), 


das dur verſtreutes Futter Die 

Natten nicht geradezu in die Ilmge 

bung des Kütfenheim gelocdft werden. 
Nasen und Hunde, 

Nicht Telten wird von Yeuten die 
Gerlügelzucht betrieben, die 
bei auch nody eine grose Vorliebe fiir 
tagen und Hunde haben. Dieie 
Yente wollen oder fünnen cs nit 
eimiehben, dat ihre Lieblinge, Hagen 
umd Hunde, im vielen Fällen die 


>» . . ie * ⸗ 
Iſchlimmſten Feinde der Küken ſind 


Sie finden die 
wohl tot vor, 
in milder Luft 
getötet wurden, 
nicht glauben. 


Küken 
daß fie 
Hunde 


fleinen 
aber 
bom 


Oder te vernmiien 


die Hütten und jagen Stich, die Henne 


babe nicht aufgepaßt und die ⸗Klei— 
nen verloren: dab fie von der blut— 
gierigen Kate verfchlungen find, wilt 
nicht in den Zinn. 1lnd doc 
und Hunde zu den 


den der Mifen. Das iit eine em- 
tadye Tatiadye. And deshalb jorat 
der vruünftige Geflügelziichter im 
daß Haken und Hunde 
niemals zu den Kiffen gelangen 
können. 

Wollen wir unſere Küken ſicher 
behalten, ſo müſſen wir ſie unbe— 
ſowie Katzen 
und Hunden ſchützen. 

F. F. Matenaers. 
ER 
Bon Bafepallieid:. 
Geitrige Spiele, 
‚Rational League.” 

Chicago6, St.Loui? 2; Waſh 

inaton 9, New Morf 4; 


„American League.“ 


Ehicagos Ct. Louis 2; Pittö- 


‚burg 7, Cincinnati 1; Bhiladelpkia 
13, Bolton O0; New York 11, Broof- 
Inn 5. 


Bisheriger Stand dieier Ligen: 
National League, 
Gew, Verl, 


Hom 


>00 | Konitantinopel 


American League, 


neben: | 


wollen jte | 


Boiton 2, 
Detroit-Gleveland 


und 
dann hätte der augenblidliche Welt- 
|trieg vermieden werben fünnen. 
| Frankreich und Xtalien wären defini- 
ıtto geteilt über Griechenland aeblie= 
ben und die Staliener würden, wenn 
\fte nicht beabfichtigten, allein einen 
Krieg gegen Frankreich zu führen, 
| fich mit der Erpanfion Griechenlands 
‚im Difteift nördlich von Durazzo 
| baben einverftanden erflären müflen. 
Der größere Teil des zivilifirten Al— 
| banien tft ariechiich. 
Süden find rein griechiieh und zur 
ı Zeit der Botjchafterfonferenz famen 
jogar Moifsdeputationen nach Lon: 
don, um für die Annerion Durch 
ı Griechenland zu plädiren, 
| „sm Briechenland find heute ganze 
|&ruppen albanifch und das fo: 
genannte griechiſche Nationalkoſtüm 
iſt albaniſchen Urſprungs. Die 
Amalgamirung der überwiegend or— 
thodoxen und islamitiſchen Albanier 
mit dem griechiſchen Staate wäre in— 
folge deſſen die beſte und natürlichſte 
Löſung der Frage geweſen, wenn 
man Skutari und den wördlichen 
Teil von Serbien und Montenegro 
außer Betracht ließ. Seine Ma— 
jeſtät war auch aus dynaſtiſchen 
Gründen für dieſe Löſung. Als ich 
den Monarchen brieflich zu Gunſten 
dieſes Endes zuſprach, erhielt ich hef— 
tige Vorwürfe vom Kanzler darüber, 
daß ich Oeſterreichs Gegner unter— 
ſtützte und er verbat ſich in Zukunft 
alle derartigen Einmifhungen und 
ſogar direkte Korreſpondenz. Wir 
mußten jedoch ſchließlich die Durch 
führung der Dreibund-Politik im 
Oſten aufgeben und unſern Fehler 
eingeſtehen, der darin beſiand, daß 
wir uns mit den Türken im Süden 
und den Oeſterreichern und Ungarn 
im Norden identifizirt hatten; denn 
die Weiterführung dieſer Politik, die 
wir auf dem Kongreſſe in Berlin be— 
gannen und anſchließend eifrig wei— 
terführten, mußte ſchließlich, wenn 
die notwendige Geſchicklichteit zu ihrer 
erfolgreichen Durchführung verſagte, 
zu einer Kolliſion mit Rußland und 
zu einem Weltkriege führen. 


Türkei, Rußland und Italien. 
Statt uns mit Rußland auf der 
Baſis der Unabhängigkeit des Sul— 
tans, den auch die Ruſſen nicht von 
verjagen wollten, zu 
einigen, uns auf die wirtſchaftlichen 
Intereſſen im Orient zu beſchränken, 
zur ſelben Zeit uns aller militäri— 
ſchen und politiſchen Einmiſchung zu 


Die Stäbe imirıe rn : gi * 
Die Städte im reich lieben, ſo wenig wünſchen ſie 


Ideen mußte ein klarer Ausdruck ge— 


wovon wir bereits uns durch die Er— 


fahrung überzeugen konnten, haben 
mir uns auf die Seite der türkischen | 
und magpartichen Iinterdrüder ge— 
ftellt. Der traaifige Irrtum unieres 
Dreibundes und unferer Orientpolis 
tit, der Rubland — unferen natür— 
lichen Freund und beiten Nachbar — 
in die YUrme FFranfreihd und Eng: 
lands tried und Rußland von der 


‚Fortführung feiner Politik der Er- 


panfion in Wien abhielt, trat um- 
jomehr zu Tage, als ein franzöſiſch— 
ruſſiſcher Angriff, die einzige eine 
Dreibund-Politik rechtfertigende Hy— 
potheſe, aus unſeren Berechnungen 
auszuſchalten war. | 

Ein Wort nur über den Wert des 
Bündnifjes mit Jtalien. Stalien hat 
nah dem Siriege, mit oder ohne, 
umier Bündniß, unfer Geld und un: 
fere Iouriiten nötig, dab unſer 
Bündnik im Falle eines Krieges in 
die Brüche gehen würde, war voraus— 
zufehben. Das Bündnik war alfo 
wertlos. 

Oeſterreichs Stellung. 

„Oeſterreich aber benötigte in Krieg 
und Frieden unſere Protektion und 
hatte keinen andern point d'appui. 
Dieſe Abhängigkeit von uns gründet 
ſich auf politiſche, nationale und 
wirtſchaftliche Urſachen und iſt um 
ſo größer, je mehr unſere Beziehun— 
gen zu Rußland an Intimität zu— 
nehmen. Das wurde in der bosni— 
ſchen Kriſis bewieſen. Seit dem 
Grafen Beuſt verkehrte kein Wiener 
Miniſter mit uns ſo ſelbſtbewußt, 
wie Graf Aehrenthal in ſeinen letz— 
ten Lebensjahren. Unter dem Ein— 
fluß einer geſchickt geleiteten deut— 
ſchen Politik, welche uns in Kontakt 
mit Rußland hielte, iſt Oeſterreich— 
Ungarn unſer Vaſall und ſelbſt ohne 
Bündniß und gegenſeitige Dienſtlei— 
ſtung an uns gefeſſelt; unter dem 
Einfluß einer jchlecht geleiteten Po= | 
litit aber find mir an SDelterreich- 
Ungarn gefeffelt. Ein Bündnik 
wäre alfo zmedlos. 

„Ich fenne Defterreich viel zu aut, 
um nicht zit mwilfen, daß eine Rüd-| 
fehr zur Politit des Fürſten Felix 
Schmwarzenbera oder des Grafen 
Morig Efterhazy undenkbar wäre. 
So wenig ung die Slaven in Dejter 


eine Rüctebr des deutichen Kailer- 
reiches, jelbjt mit einem Habsburg: 
Lothringer als Oberhaupt. Sie ftre: 
ben nady einer inneren Hfterreichifchen 
Yöderation auf nationaler Bafis, ein 
Suftand, der unter dem Deutjchen 


Reich noch weniger mahrfcheintic Berlin am uber. * 
realiſirbar iſt, als unter dem Doppel- war „caſus foederis“, und als ich es ſeine katholiſche Religion, ſein Rufe! 
Die Deutich - Oeſterreicher einmal wagte, die Gerechtigkeit dieſer Ils ein Freund Deutſchlands, und 

Phraſe anzuzweifeln, wurde ich ernſt- der Zufall, daß er ſowohl mit dem 

lich vor Auſtrophobie gewarnt. Auf Grafen Maͤnsdorff wie mit mir ver— 
meinen Vater Bezug nehmend, wurde pandt war, wurde von den unzu⸗— 
ſogar geſagt, ich hätte dieſe geerbt. friedenen Parteien ausgebeutet. Ob⸗ 
In jedem einzelnen Punkt, Albanien, gleich nicht eine beſonders wichtige 
ven ferbifchen Häfen am adriatifchen | Perſönlichteit, beſaß Graf Vencken- 
Meer, Scutari, und in der Definie- vorff viele Qualitäten eines guten 
rung der albaniſchen Grenze waren Diplomaten 


adler. 
blicken auf Berlin als auf die Zen— 


trale deutſcher Macht und Kultur 


und ſie wiſſen, daß Oeſterreich nie— 


mals eine führende Macht ſein kann. 


Sie wünſchen mit dem Reiche eine 
möglichſt enge Verbindung, aber nicht 


bis zum Ausmaß einer antideutſchen 


Politik. 

„Seit den ſiebziger Jahren haben 
ſich die Zuſtände in Oeſterreich, viel— 
leicht auch in Bayern, fundamental 
geändert. Gerade wie hier eine Rück— 
tehr zum alldeutſchen Partikularis— 
mus und 
nicht zu befürchten iſt, ſo iſt dort ein 
Wiederbeleben der Politik des Für— 
ſten Kaunitz und des Fürſte 
Schwarzenberg nicht in Betracht zu 
ziehen. Aber durch eine verfaſſungs— 
näßige Ueion mit Oeſterreich, das 
ſelhſt mit Abrechnung von Galizien 
und Dalmatien mindeſtens 
Hälfte von Nichtdeutſchen bewohnt 
iſt, würden unſere Intereſſen leiden; 
während andererſeits, wenn wir un— 


ſere Politik dem Standpunkt Wiens 


und Budapeſt unterordneten, wir 
„epouſer les querelles de l'Autriche“ 
müßten. 

Die Balkan-Händel. 

„Wir hatten es deshalb nicht not— 
wendig, die Wünſche unſerer Ver 
bündeten in Betracht zu ziehen. Die 
Wünſche waren nicht nur unnötig, 
ſie waren auch gefährlich, denn ſie 
mußten zu einem Zuſammenſtoß mit 
Rußland führen, wenn wir di 
Frage des Nahen Oſtens durch die 
öſterreichiſche Brille betrachteten. Die 
Verwandlung unſeres Bündniſſes 


zur alten Bayernpolitik 


geben werden, und, wie üblich, waren 
wir wieder einmal auf der falſchen 
Seite zu finden. König Karol ſagte 
einem unſerer Repräſentanten, er, 
habe ein Bündniß unter der Bedin=: 
gung mit uns gejchloffen, daß wir; 
die Kontrolle in den Händen bebiel-, 
ten, follte aber die Kontrolle an! 
Defterreich übergehen, jo würde ba=' 
durch die ganze Grundlage der Sat: 
geändert, und unter Joldhen Umftän- 
den fünne er nicht länger teilnehmen. 
In Serbien ftanden die Sachen in 
der gleichen Weije, mo mir gegeni 
unfere eigenen woirtichaftlichen Sn-= | 
tereffen eine Öfterreichifche Politik der 
Ermwürgung unterjtügten. 

„Wir haben immer Pferden die! 
Stange gehalten, die, ivie es ein=' 
leuchtend mar, verlieren mußten, fo! 
Krüger, Audul Afis, Abdul Hamipd, | 
Wilhelm pon Wien — und der traus | 
rigite Yehlichlag von allen — Grat 
Berchtold. 

„Kurz nach meiner Ankunft in) 
London im Kahre 1912 jchlug Sir | 
Edward Grey einen informellen | 
Wustaufch der Anfichten zum Simed | 
der Verhinderung eines europätichen 
Krieges vor, der fi aus dem Bal- 
fanfrieq entiwideln fünnte, da mir! 
unglüdlichermeife bei dem Ausbrud) | 
jenes Krieges den Vorfchlag der fran- | 
zöfifhen Regierung, an einer Erflä- 
rung der Unparteilichfeit und ‘nte- | 
reifelofiafeit der iibrigen Mächte teil= | 
zunehmen, abgelehnt hatten. Der | 
britifche Etaatöminifter erklärte von | 
alfem Anfang an, England habe fein 
Sntereffe in Albanien, und es werde | 


\ 
| 
! 


deshalb wegen diefer Sache nicht in 


einen Krieg eintreten. In feiner Rolle 
des „ehrlichen Matlers“ befchräntte 
er feine Anftrenaungen auf Vermit: | 
telungen und einen Verfuh, Schiwie- 
rigfeiten zwifchen ben beiden Mächte | 
aruppen aus dem Wege zu fchaffen. | 
Er hat fi deshalb durchaus nicht | 
auf die Seite der Entente-Mächte ae: | 
Ichlagen, und während der Verband: | 
lungen, melde etwa adt Monate 


dauerten, Jette er feinen guten Wil: | 
mächtigen Einfluß | 


ein, um ein Verftändnif herbeizufüh- ' 


ren. Statt die englifhe Anficht zu 
unferer eigenen zu machen, nahmen | 


len und feinen 


mir bie an, welche ung von Wien bdit- 


ih war fein Gefundant. 
Grey immer vermittelnd. 


wir auf Seiten Deiterreich und Ita— 


laßt wurde. 


„Durd} feine Hilfe mar e3, daß | mı 


König Nikolaus 


f 


— 


ſuchen, Konzeſſionen zu machen. 
„Sir Edward 
Verhandlungen 


Zuſtimmung. Er erwarb 
volle Zutrauen aller Vertreter. 
Oeſterreich und Rußland. 


der vielen Drohungen gegen 


Stärke widerſtanden, die unſere Po-⸗ 


litit charakteriſirte Rußland war ge- Baltan-Konferenz in London, und 
die wungen worden, entlang der ganzen 


Linie nachzugeben, da 


zu fördern. Albanien wurde 


ſchen Frage nahmen wir einen dirett | Bl A— 
abſchüfſigen Kurs — wurde in Lon- j 
don weiter verfolgt und wurde nicht 
aufgegeben und das Reſultat führte 
zum Abgrund. 
„Der Unzufriedenheit, 
mals in Rußland herrſchte, 
während der 
Meine Mer: 0 durch einen Ungriff in ber ruſſiſchen 
„Meine Pflicht war es, ſeine Vor- Prefſe auf meinen ruſſiſchen Kolle- 
ſchläge zu unterſtützen. Der tluge und gen und auf die ruffiſche Diplomatie 
erfahrene Graf Szögyhenyi war in Ausdruck verlieben. | 
„Seine deutiche Abjtammung und | 


tirt wurde, Graf Menspdorff war der 


Führer des Dreibundes in London, | 


Sein Refrain 


Eon ONE er „sta Miffen, Weltfenntniß, Erfahrung, 
liens, während Sir Edward Grey eine angenehme Perſönlichkeit und ein 
beinahe nie den franzöſiſchen und natürliches Auge für Perſonen und 
ruſſiſchen Standpunkt einnahm. Er Dinge. 
nahm im Gegenteil beinahe immer perausfordernden Haltung aus dem | 
unfere Partei, um feinen Vorwand | Mege zu geben und wurde darin 
zum Sriege zu geben, welcher ſpäter durch die Haltung von England und 
durch einen toten Erzherzog beran= | 
| 


Er juchte 


Srankreich unterftüßt. | für Bonds der dritten Sreiheitsanleihe 
„sh Taate einmal: 
in Rußland 

veranlaßt wurde, deutſch“. Er erwiderte: „Es gibt auch 
Sfutari zu verlaffen. Sonit wäre e3 | piele pro-beutfche Kreife von mächti: | di 
wegen diefer Sade zum Krieg ges em Cinfluß dort. Aber das Volt ift | 
tommen, ba wir es nie gewagt haben | Heinahe allgemein antisöfterreihiich.“ | 

NT würden, unferen Verbündeten zu er-| 8 bleibt nur noch übria, hinzus | 
da 
Grey führte Die | Qiebe für 3 taum im Stande 
mit Vorſicht, Ruhe fein dürfte, die Entente niederzubre— 
und Takt. Wenn eine Frage drohte, hen und Rußlands Aufmerkſamkeit 
Verwicklungen zu bringen, ſo brachte auf ſeine aſiatiſchen Intereſſen zu 
er eine Formel in Vorſchlag. die auf lenken.“ | 
den Fzall paßte und fand auch immer | 
Tih daß | 


Diplomatie vor dem Kriege. 
Die nachfolgenden Auszüge, melde | 
bon der Schiwedifchen Regies | 
* — " rung unterbrüdt worden Maren, er= | 
„Wieder einmal hatten mir einer | schienen am 26. März im Stodhol= | ̃ 
die mer „Politifen“: ni 
„Sur felben Zeit (1913) tagte die, 


lich hatte Gelegenheit, 
ek m es niemals renden Perfönlichteiten der Baltan= | 
Gelegenheit fand, Serbiens MWünfche | ftanten zufammenzutommen. Unter | 
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Bell 8) System 
Zu 


Wichtige Abänderung des Dienites 


von 1. Mai an | 
Bitte, fragt die Telephontjtin nicht nad) der Tageszeit. 


Wir beantworten die Frage: „Wie ipät ijt es?” 


250,000 mal täglich 


eine ſchwere 
geleiſtet, 
machten. 


immer Laſt geweſen 


beſonders den 


umſonſt geliefert — 
gern als eine 
den meiſten Gebrauch 


Obſchon dieſer Dienſt — 
iſt, haben wir ihn doch 
Schulkindern, die davon 


Aber jetzt müſſen wir mit dieſer Praxis aufhören, 
um Zeit, Arbeit und die Apparate zu ſparen. 
Die Kriegslage hat erhöhte Anſprüche an unſer Schaltamt geſtellt und andere 
Gelegenheiten zu wichtigen häuslichen, kommerziellen und RegierungsBotſchaften 
geſchaffen, darum, 


von 1. Mai an 


Bitte, fragt die Telephoniſtin nicht nach der Tageszeit. 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY 


br a en a 


au az 
Eu Zu u CH 


melche da= | 
wurde 
Londoner Konferenz 


a 


reiheits-Bonds 


Geluch: Sormulare in der 


Dffice der „Abendpoit‘ 
und „Souutagpoit‘. 


Alle gewünfdhte Auskunft erteilt. 


a En 
a GE Amel Sue Kai Kal Kan 


ein ausgedehntes 


= 2 m 


Tg bee —— 


immer, einer | 


Gejuchs » Sormulare (Applikationen) 


a ni find in der Gefchäftsitelle der „Abend- 
pojt” zu haben. 


| 


_ 
ul Bol BLUE EU HE 


Und zwar felche mit dem Stempel: 
drucf „Soreign language Divifion, Ger» 
man. branch”, durch den zuwerläflig da- 
für gejorgt wird, daß das „deutiche Eles 
ment“ auch „Wredit” befommt für den 
Bondsfauf. 


unfere übertriebene || 


} 
| 
| 
| 


Sede Zeichnung, gleichviel wie Flein 
und unter welchen Bedingungen, tft 
willfommen. Und zuverläffiger Rat und 
mit den füh- DR jede mögliche Mithilfe wird jedem zu- 
gejichert, derfich in diejer Sache an die 


Gew 


Verl, 
—9 


NE » S als ihnen war Herr Venizelos die bedeu⸗ 
mit feinem einzigen urſprünglichen zſterreichiſcher Vaſallenſtaat errichtet, endſte PWerfönlichfeit. Er war alles 
Zweck in eine vollſtändige Allianz und Serbien wurde vom Meere ver⸗ andere, nur kein Anti-Deutſcher, und 
welche die lomplexen gemeinſchaftli- trieben. Die Konferenz war damit befonders hoch ſchähle er den Roten 
chen Intereſſen in ſich begriff, war eine neue Demütigung für Rußland. Abler-Orden, den 'er ſogar in der | 
dazu angetan, eben jenen Zuitand ber „Wie im Xahre 1878 und 1908 | franzöfifchen Botichaft trug. Mit | 
Dinge herbeizuführen, welcher durch hatten wir dem ruffiichen Programm | feiner gewinnenden Liebenswürdig-⸗ 
die konſtitutionellen Verhandlungen opponirt, ohne daf dabei deutfche In=|feit und feinem ſavoir faire konnte 
Berlin |verhindert werden follte, nämlich | tereffen ins Spiel gelommen wären. |er ftet3 Eympathie herporrufen. | 
ben Arien. Eine folde Bündnis) Bismard hatte den Fehler des Kon-| Meben ihm ſpielte eine große 
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Wilmette, — dofrfa l Verlangt: Familie für Mrbeit: gehbeiates | 22apuweZheridañ Hohbahnttation. frfa RE eider Hu derfa: fen: torbfeite, aweiftödiges Zrig· Jarm nabe Valdwin Michigan, mit Gebäude 
— | Batement als Gegenteiltung. 2241 Sarrabee|  So-jonat: Mäbden her ültere fra un | - . s — — un mieten | geluct: Einzeine Dame miünfht (Anzeigen ımter bdiefer Mubrif 14c die eite.) | !TD Gcamebanß, Binten d Himmter Drid-Got- $3500, fchuldenfrei. 911 ©. Taf Rarf Mpe.' 
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Serlangt: Guter Bäder an Brot, muß Tel * 94 fer wäh ns yet: nn By 4 ver Verlangt: Mädchen in Heiner. $amilie von | 4 R. Halited Str, Store. Tel. Monroe 1409, ji mieten gefucht: 1 oder heile, termö« | Rommet und beſichtigt unſere ſchönen — — Billig: Cottage mit zivei 5-Bıms 
a f ( nd eier 1 0 bis | er A 
fein, Kohn $23 per Wone, Nahtarbeit, | 5° den Tag verdienen. Mäbrend der Alinter Dreien tür leichte Handarbeit. 1620 Xırrn el f bendpoft. = nn: | 8150 bis $200 Anzablung, Neit monatlich tie | z;; ne * 
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u - 6, Robl, 8* x 1 7 IC e zu u ee A— — 2 v J M nen 2 ' " wu, | Qar e S E te. Zel.: orA” 
gelftge mit m. u ee biirte Wohnungen borbanden. Spredt bor, fo 3 —— — —aſon Zu mieten sefucht: Junger, gebildeter Mann, Euer Kredit ift aut. Bequente | Sraceland G850, Dofg | radee Bit tore. Zel.: Diberfeh 92067. 2 
2153, Dubuaue, Soma a „an! Mi Abreiie nähiten Montag. yabrt frei all erlangt: „Ein autes, — — für | ur vermieten: Editore und Laden daneben, | Zder. wünſcht "möblirtes Simmer womöglich Sahlungsbedingungen. $1.00 die Woche. | — — — —— — — — — ⸗ 
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—* a fters 6211 South IK Iumbia < ugar Co. Bay Cith Micigan. | 2400 Fullerton A ins, das To en Fan. | mit Bafement ımd Barıı; geeignet für Whole, , Tuch eine Mahlzeit bei beiferer Pribatiami reife: $I8 — $20 — $25 Zu verfaufen: Biltia, Voarding. Haı us (Nb» Zu verkaufen: s0 Acres Farm, gute Gebaude. 
Serlangt: Teamſters. ap | a eier Franf Ralio, Zimmer 207, 552 Meit | 4400 i Abe, 3apIWE | sale und Retail. 1761— 1783 Cedgiwid Str, | Oder Wittive, Nordfeite. Briefe mit Preis ann ip re sablungen). 1891 0, Dalited Str. Vich und Mafhinerie, Rreis $5500, nebme } 
9 Nortb Pd ‘hi A e Do er Pr > 2 9 9 { | * 
Racine Ave. | »oriy Ibe Chicago, Til | EIER | Ecke Menominee. mi—fa | gabe an Mdr.: N 1028 Abendp oft, irfa man & Go, fafon Wlatgebäube In Tauih. German Farmland Co. 


Zu verlaufen: Friſche Enteneier. 1754 No. Zu verkaufen: 55500: Feines 26 Zim Flat- 


Zatrobe Ave, gebäude; Gas, elettr. Lit; Toncrete Funda ons Sieine 
I - — —— — — ment; Laundry Zuber; nahe Lincoln Ave Cars; Zu berfaufen oder zu bertaufen: Klei 


Su bermieten: Schön möblirte Zimmer, groß e 
en 





neuer Stall, Hub, Hübner, Farmacräte: a 
' Gorten Obft, guter Boden; nur S3500; mebnte 
fleines 2 lat, 4 und 5 Zimmer Eigentum, tn 


Hübſche Hühner⸗Farm, nahbe Chi— 


3 130 tm in South 
Nisconfin, gutes 7 Zimmerbaugd, Stall una 


— ⸗ñ ú t ꝰ — blitte Atmmer, Nordfeite, Adr.: oO 1751 | Anzitge und Ucberzieher für die Früh: merflatd, Miete $30, aute_ Gar- Verbindung. | andere Nußengebäuden; 20 Aderilald: taufche 





j — — — — — — — 215 9 2 — — — —— — 559 
er ——— 8 — * 215 N. Clark, nahe Lake. 7 9 Nortb Mid 
— Erfahrene Möbelmagen: -Berlader | — Familien für Juderrüpen-Bear- Stellung juden Frauen n. Mädchen Vermiete 4 moderne Zimmer (Rogers Bart) | _ Bu mieten gefußt: Kliv_Mitte Mai, Meine“ ‚ nabe % 2Tapk* Zu verfaufen: flat Framebans, in guter |. oeib be. Mapimk 





RE. Reebie & Brotber Co., | beitung in Indiana umd Midi an: $24.00 ver 20, Dfenbeizung, Galh, 7308”, R € Haus mit Garten oder 1. fylat, von fleiner Ya | _ — Sıronung, $2800, 3111 Shutbport Mde., nabe 

Eheftieib Abe. a920—30£ | Ucre begablt. abrt, Fracht, Wohnung, Gar- | (Uinzeigen unter biefer Rubrif Ic das Wort) |” B * dan iii milte; Weftvorort bedorzugt, MAdr.: N 1032| Merommt 50 Prog. mehr für alte Rider, Lincoln Nioe, 53h erfragen im 2. Flat. Verſchiedenes 
envlat frei, Abfahrt diefe Woche. Holland | — — — * Abendpoft. frfafon | guüſt Warfowig, Canal 7258. Schreibt 1239 | — — —— — — —Zu vertaufen; Vom Einemtümer, 7-Zimmer: 

anaben, zwiſchen 168 und 20 St. Louis Sugar Co. Anfragen fofort bei Gefußt: Eine mebildete, arbeitfame Frau, | Bir bermieten: 5 immer fonniges Bat, $14. Süd Xetterfon Etrahe. laplınz | Berfaufe fpottbillig, 3123 Southport Ade., | Refidena Nonfrei-Fundament, Lot LOX12D. 
ih —— in — Bm. Freeman, 1702 Bine Str., nahe North | Alter 53, wünfcht für einen Herrn bon felbem | 816 Altgelb Straße. 21apimt deinen — — RER modernes Mog Frame, 6 Zim- | Seißmwafferbeigung. Vedingungen nad Xelir 

‚818 No. Franklin Str. Adenue. . mo—fa | Karalter Haushalt su führen Anz ufragen ob. | 8 3 b ſt tter Männerlleiver-Bar eins: Neue nicht ab u ner Klats, Miete $35; nur $2950, Baumann, | ben. Adr.: P 1861 Abendpoft, deiria 
mibofrfa “ Derlangt: Familien für Buderrübenarbeit; | su fhreiben an 2. M., 253 Eait 116, Strahe, | 6 Bu bermieten: 6 Zimmer-tlat, Bad, Gas, eichen eſta für $25 bis Ye; nah Map gema 3065 Lincoln Abenme, I ug — — — 

da —55 ) € 22,80, | ——— — —— | Mu ; 

Sübner |924 ver älder; freie Bahr! un Bohnung- — — Ofenbeizung. 124955 No, Clart tr. (ingeigen unter biefer NRubrit 14c die Selle.) e und ——* er lot $15 —* * 30. B * en; 2⸗Flat 2 e 


a! Maß adte ineüge Berfaufe 3052 Lincoln ve, nahe Barıb, 3-| Hinten nabe Aird e 
Y— nental Eugar Go,, Rn Pie. — Geſucht een e Röcbin wünihtArbeit für vermieten: Ein helles lat, drei Zimmer astet and linde — J — RS Gont: ſtöck Brid, aroker Store und 4 iylats, alt eta» | gute i e 
Far, | geu bei John Fapobig, 1 sis Kir 6 traße. —— olt, 2104 Weſt Dipifion ! und Bad, .$i4. © üffel 3485 * ri ® pa ar Unbelafie Sec st & Reine ara 


„e& Str., a. guln. © Siem 1, 141 je. ! Llirtes Päderei en. Nur $2300. Yauman 
Er. 1 * bimen. ſaſon im Laden. Tel. —V — * I —334 ass. o N * — * e ur $2 ann, 





rn 


er 


. (Ungeigen unter diefer Rubrit 14c die BAle) 


Weg zum Glüd u. Erfolg oder „Neu- 
ebantenlehre”“. Grprobte Rebenspbilo- 
spHie, bie Taufende Unglüdlicher von 
Bergweiflung n. jäweriten Krankheiten | 
gerettet. Dieſe Rahnſchen Vorträge | 

finden am 20, April und fpäter im 
Kimball-Gehäute, 306 ©. Wabaihı | 
Ave., Ehe Jadion Biod., auf dem 16. | 


Sloor, Zimmer 1621 ftatt. Eintritt frei. | 


Schneider Knopflöcher, 3 Gent® und | 
aufwärts. Schneider Knopflöder wäh- 
rend Ihr wartet. Hemſtitching, Pleating, 
Inding, Knöpfe überzogen, Stnopflöcher, | 
Binfing. Toman, 390? Broadway, 
nahe Eheridan Road. Telephon Grace: 
land 9886. av4doiafonimt | 


Wer Augengläfer braucht, gehe zum | 
deutihen Optiker und Optometrift, Dr. 
M. Schwimmer, 625 North Ave, 


20nızmifamo® | 


| 


Beraltete Plut- u. Hautfranfheiten, Magen-, | 
Leber. und Nierenleiden, Nheumatismus, Ners 
bofität, Schwindelanfälte bejeitigt in furzer 
Beit Begales Rräutertee, Taler 25c; 5 Padete 
$ı. Berlandı per Polt. Begales deutihe Apo« | 
thefe, 1654 Larrabee © 4d4,la* 


Ztr 


ziLl, 


Artftonjaibe heilt offene Schenfei und alte | 
Beinwunden. Apothele, 600 Wells Straße. | 
20fp,la® | 


Gegen Mheumatismus, Nieren» und Leber 
leiden, Erlältungen uftw, nebmt die Schwigbä- 
der bei &. Zullinger, 2253 B. 12. Straße. 

ifpfabibo® | 
Carpenter, 28 Zadre Erfabrung, Umbau oder 
Steparaturen, Rorhed, Treppen, Screens, Ga: | 
rages etc, zu mabiaen Preiien, Stunde oder 
Stontraft. Sharmad, 142% ». Clarf Str. Tel.: 
Euperior 7072. 20ap,fafomibo,imt | 


Heilung in den Yerat 
Medigin. Neubelebung und 
gendkraft und Energie 
wende und Liebe 4ur Weisheit, Harmoniſirung 
aller Lebensumftände durch Erfenntr 
wendung Der redbten Mittel. Aufflä 
den Sonntag Yorm, 10:45 Uhr i 
zemple, Saile 611. 

Nommet und böret! 

„Sie berfager nic iı 
Füße: PBeterfon 
Yoot Shuhe. 23 Zilk 
Erde. Sprehitunden bon ! 


ten "allen obne 


Weis 


Rheumaticura, beitcd Wiittel aegen Rheuma 
115mu3 und Gicht; fleine Flaihe, 7 große | 
Flaſche. 51. 75: Begale' deuiſche Apothete, 1654 
Larrabee Teſephon: 14, 

Mafter:, Brtf-, Zement-, Aäbeit-, 
ſſtin⸗ Hausreparaturen ſowie Feuerung 
gen. Repeiring gut 
ergang, 936 N. We— 


Ztr Pipr 
Sit... Xincoin 11 


5 und Sereen Re 
153 North Glarf ©t., 
265apimwX 


Earpenter mat alle Sau 
beirarbeiten. Onrriion 
Phone: Diverfey 2158 

Herr Alton gefuot! 

Here Leo T, Alton wird erfudht feiıte Adreffe 
an W. Mandler, 1619 Summer Etrabe, Bhila- 
bepbia, Ba., einzufenden. ap21i—28 


Carpenter-Urbeit, auch Reparatırren, beitens ! 
ausgeführt bei Tag oder Contract. Zelepbon: 
“Sellington 7673; Shop, 2836 Lincoln Mdenue 
nibofria 
‚Bianoftimmen, Repariren, preißivert, garaı- | 
tirt. Tel. Albany 8362, 25apim£ | 


„ PBerfette Schneiderin empfiehlt fih d 
Damen. Sertige auch jedes aemwünidhte Man 
tele, Roftüm- oder Stleiderinufter nah Mai s 
gutes Ballen garantirt; mähige Preile,. Mrs 
Cramer. "Phone: Navden&wood 1181. | 
200p 1w* 


Lainting und Decorating, 
beit: mäßiger Preis. Telep 
4302 N, Mennetb Upe, 


erſter KAlaſſe 
Irving 2842 
22apimX 


Ar⸗ 
Io: 

Beinting, Tapeaierer Calfemining, 
preiswert, Arbeit garantirt. Hoft, Iel.: Hum 
boldt 6774. ap22,10X% 


fehr 


NR. 3 Martin, Painter, Baperbanger 
übernimmt alle Deforationsarbett. 2116 Sedg- 
wid Str. Phone: Lincoln 4787. 20ap110X% 


Kotartelle Beglaubigungen aller Art in der 
Abendpoſt⸗Office, 228 W. Waſhington Straße. 
— &£* 

Bainting, Paperbonging und Galcimining, 
foıwie alle Art GCarpenter- und Meparaturars | 
beit. Für ZTapezieren .ein Zimmer $5 bis $6, 
Ein Zimmer zu bainten $5 bis $3.50. Arbeiten ! 
Ihriftlih gavantirt; aud auf Teihte Nbzahluns | 
gen, Ibe Soutdern Painting & Decorating Co., 
e21 Milmaunflee Nde, Tel, Monroe 413 

10apimt} 


2eglaubinungen, Ausfertigung 
ımenten, Weberiegungen, Kolleltios 
Schulden etc. etc, Nohn PDieger, üfs 
»iotar, 1646 Larrabee Etr. 
12apimtz 
— —— —— — ——— — — 


Notorxielle 
von © 
ven bon 
ſentlicher 


- Neditsanwälte 


Spezielle Breife für 


Mai . 


Aakao 


Plumbers und Supplies 
(Anzeigen unter biefer Nubril i4c die Seile.) 
Beoples Pumbing & Heating Suppiy Co. 
«v0 Milmaulee Ade., 461 No. Saitteb Straße. 
Zweig Office und Berfaufsräume in 2709 W. 
22, Str. Alles zu Wbolefale-PBreiien vertauft. 


{ lumbing- und Heizungs» 
materialien in Duantitäten. Zel.: Haym. 1018. 


Plumbing Cupplies zu Händlerpreifen 


ge 

@. Divifion Strabe. 

z1fp”% 

Blumbing Supplies für billigfte Breife für 

Jedermann. 2, Geritenblatt, 2750 — In 
n 


Jeden. Xebintbal, 163 





Aerztliches. 

(Anze?gen unter dieſer Rubrik 14e die Reile.) 
Dr. Hafenclever, Epezialift für Frauen. Rat 
frei in allen Fällen. 3006 3, Mabifon Str. 
23apimX 


u; ” Weiß, vertraulicher Frauenarzt, 
2411 Lincoln Ave. Tel. Diverſey 4743. 


24mz3*2* 

—A affiitent d. Wiener liniver« 
fität, Spe;talift für Pridatlrantheiten. 1164 
Milwaulce Ave. Et. 30-12 Diittags, 5-3 Abbe, 
15ag*E 


.. F > 
Börjennotirungen. 
Chicago, den 27. April 1918. 
Nakhitchend die Notirungen an der 
Getreidebörfe, vom Beginn der Börien- 
ſtunden bi3 um Il Uhr Vormittags: 
Eröffnung. Hoch. Nichr. 
Mais 
Met 51 2712 $1.: 
arfı 1 297 1 1. 77 


y—1 


„Mill 1.027872 


Saier— 


umt 


Ylippen— 


) 


Mais und Hafer janten in den er- 
iten Börfenftunden im Breile, Baar 


bafer fiel um 1! Gents. In Peoria | 


war aeitern Mais um 5 bis 15 nie 
driger. Die Meldungen über 


Jh 


Stand von Weizen und Hafer lauten | 


heute abermals vortrefflich. Argenti- 


nien verichidte in biefer Woche vier | 
Millionen Buih 


el3 Meizen. Auslan 
M 


diſche Nachfrage nach Hafer 
ſich heute nicht geltend. 


Produkten⸗Borſe. 


Kalb- und Lammfleiſch haben ſin- 


kende Tendenz; auch Eier ſind im 
Preis geſunken. Butter ſteht auf 423 
Cents das Pfund. Die 


—2 


N 


Preiſe erfolgt. Neue 
Florida-Kartoffeln ſind bis auf 
*7.00 das Faß herabgekommen. Die 
Zufuhr hat 
ker als letzte Woche. 

Die folgenden Preiſe gelten für den 
Großhandel. Beim Eintauf kleinerer 


Quantitäten ſind die Preiſe etwas höher. 


Für Bäcker und Zuckerbäcker. 
(Notlrungen und Bericht von W. K. Jahn Co., 
130 Nord Franklin Straßze.) 

Starfe Nachfrage, doch Preiſe ſteti 
20% gut lösbar, wie oben ger 
Grade billig nah Butt 
Preiſe ſteigen 
an Kühlwaare 
tine * 0.68 
e jehr wenig offe 
ibgeſchnitten. 
von orobt Wanacl 
Naare einzutreten, 


Sapantihe Gelatine (Ngar-Ngar)— 


Bor 


Arabifder.......... 
t Ncecream 


(Anzeigen unter biefer Mubrif 14c bie Zeile.) |“ 


Sred Blotle, — Rehtsanmalt. 
Braftiziet on allen Geriien, 127 N. Dear 
born Etr., Bimmer 1444. Tfeb*t 


LouisN, Gottlieb, Deutid:unanrifcher | 
Adpotfat, erteilt Rat frei, Simmer 505, 133 @, 
Waſhington Etr., von 9 Uhr Morg. 613 3 
Nadhm., und 1572 N. Halfted Str, von 4 llhr 
Nahm. bis 8:30 Mbends,, am Eonntaa bon 9 
bis 1 Ubr Naom. 15np*Z 

Dr Yuao Radanm, deutf-öfterreihiis:- 
ungar. Redtäanwalt und öffentlider Notar. 
Ulie Gerichtsſachen. 661 Weit North Apenue. 

80deaze 

NiH9ardUKoH, 25N. Dearborn Etr.,T. 
Slur, befannter deutier Advolat und Notar. 
Wlbends: 1572 N. Halited Str., Ede North —* 

180 | 


Nebisanwalt Bau! U. 3. Warnholg, 
140 Nord Dearborn Straße, @unard Gebäude, | 
Bimmer 810. Telephon: Randolpb 3598, | 
10mz33mtE 


Deutſch⸗ ungariſcher Advolat, Molleftor und | 
Notar; praftisirt in allen Geridten. Offen | 
au AbendB u. Sonntags. Bitte borzuipgechen: | 
Ehiwark, 2133 N.Tlari Etr. Tel. u ' 

ma” 


finanzielles, 
«Uinzeinen unter dlefer Rubril 14c die Zeile.) 


Zu leihen gaelucht: 86008 
gute Sicherbeit. ; 
Zu leihen gefudt: Priva 
Sotten und Cottage: 
Abendvoſt. 

Wir bauen vollſtändig, lieſern Piäne frei. 
Darleben ohne Kommilftsu, leichte Zahluns 
gen. Allifon Contracting Co. 149 R, Dear 
born Eir. Tel.: Central 728. 28in®% 


Wir derleiben Geld auf Grundeigentum umd 
zum Bauen zu niedrigiten Zinfen. Offen Moi- 
tag und Cainstag Abend bis 9 lihr. Krauie 
State Eavings Hanf, 1341 Milmaulee Nve., 
nahe Baulina Str. 20!*i 


Darlehen auf Grundeigentum, Säufer oder 
Bauftellen; Baubdarlehen eine Speztalität. Sp» 
foutige Bedienung. 9_D. Stone & Co, 
111 Welt Waſhington Str. Tel, — — 

26ſp 


PBrivatnann bat $i00 „is $10,000 zu verlei» 
ben auf erfie und ziveite Mortgıged; mähige 
Raten; gute Bedingungen; leite Abaahlun» 
ge Sprecht vor, wenn Ihr Geld braucht. B. 
. Goodman, 1140 Conway Bldg., 111 Wafh- 
ington Straße. Äelephon: Hrantlin 3524. 
12ja*% 
EEE 


Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14e die geile.) 


Dorichen auf Möbel — 
SllinoiS S\nvpeitment Company, 
Nummer Ahr Zoutb Dearborn Straße 
Südweltede Madilon, Room 5310. 
Paul Shifiing, Wianager, 

Wir maden Da’.chen auf übel, Rianys, | 
Kerde und Wagen zu Den niedrigiten Raten 
tı Chicago, anı feiben Tage der. Yıpplifation. 

$ 50.00 für einen Monat foiten....$ 1.75 

100.00 für einen Monar foiten.... 

200.00 dr einen Monat Iolten.... 

800.00 für einen Mlonat Loiten.... 10.5C 

BWenn Abe nicht borfprehen Lönnt, j 
und unfer Agent wird Euch beſuchen. 

14ap imta 
Wir leihen Euch 850 bis 8300 an Eure Möbel, 
VPianos uſw 

$ 50.00 loſten Euch 81.75 den Monat. 

8100.00 doſten Euch 833.30 den Monat. 

$200.00 Tolten Euch $7.00 den Monat. 
Sede Cumme, die abbezahlt wird, bermindert 

die Zinfen. PYorgt von und, um Eure Steuer | 
us, zu besablen. Lizenfir und umter 

Lüralchait des Etante& Nilinoi. 

5 3mperial@redit Co, 
58 WM, BWaihington Strake, Room 605 


Zelepbon Majeitic 7254, 
12apimtz 


——— —— — —— —— 


—— — 


Dfenteile und Reparatur 
(Hnzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile.) 


ee Be, Dr Gabe, 


= |Aleic 


tt, 100 R ur 
Nolkerei⸗ Produkte. 
Butter. 
(Notirungen_bon Wehne C Loor 
Creamery 
Firts 18 
Radıyaare. 
Ladles 


“ii 
1 DIö rm 
no 


u pe 
ww 


wo 


229 


id. 


Murmann, 
er Strabe,) 
gelten n für fünf Zattentiiten 
r mehr, einzeine Lattenktiten % Gent 
dns Pfund höher.) 


Tlügel und Flei 
Geflügel (lebend). 
Repfen & 


ı) Wat 


Ge 


38 


s ru 


Rindfleiſch 
Nr. 1, das 
2, das 


(zugerichtet). 
Pfund....$ 
Bfund. ..... 
Prund...... 


0.30 
0.26 
0.20 
0.32 
0.27 
0.20 
0.23 
0.20 
0.19 
0.22 
0,20 
0.18 
0,1634 
0.16 
0.15 


das nf — 
3, da8 Pund...... 
Kälber (neihlanhtet). 
(Notirungen don Schlen &_Mı 
\ ZU Nsater ( ße.) 


Meit 


a zuu 


! iht, wid. 0. 1714 

Pd, Gemiat, Bid. 0,19 090 
Gewicht (au 

das 


Schweine 


biund.. o.20144— 


(zugerichtet). 
a. FE 

3, 100 % 
dus P 
". das 


....48.50 10,00 
24.75 
0.23 
0,20 


0.22% 
0.193, - 


3 


Rippen 
Plates 
chentlel, das 
ved, das Pf 


Schinlen, das 
2 
Friſches Ob 
Aepfel uſw. 
179—181 Welt South Water Straße.) 


Willow Trrigs das Faß...... 6,50. — 7.00 
Baldiwind, DAS 6300 650 


| Südf 
Motirungen von George J. 


Apfelſinen California Navels, 


11 Borat. | 


ben | “%. 


machte 


Zufuhr an] 
Hühnern bleibt gerin, darum iit feine | 
Herableßung der 


an borjährigen ift Här=| 


2 | sladıs— 


25 | Monte. 


211% | 


Steele Red, das Sun. 
Ben Davis, dad Fa 
Kowbäpfel, das Yaß..... 
Weſtliche, in Riſten — 
Spivsenberg ...44 
Rome Begauties...... 


— 

rüſch 

Ge Grimm & Co. 
179—181 Weit South Water Straße.) 
—7.00 
—4.2) 
—4.50 
—4.00 
—4.25 


—),00 


die Kilte 

do., 64— . e . 8.75 
Bitronen (240), die Kifte..... 4.00 
|" po, (420), die Siite 3.76 
| Srape Fruit, Florida, Hiite.. 3, 
NEREB, ERDE Aunacaunenanea 
Bceren. 
Erdbeeren, 24 Q 
i do, Vale 24 Bir 
| Setz⸗Zwiebeln. 
| Note, ber Bufhel...un.n0...,+. 1.50 
Bw per Bufbel 1.75 
| 


&.: * 2* 
Friſches Gemüſe. 
GMotirungen von George J. Grimm & Co., 
179—181 Weit Soury Water Straßze. 
Ariiicholen 2.25 —2.T5 
ı Wlumenfodi, | ‚To 
‚, do. geringere >00 
Eierpflänzen, Crate .......... 3.00 50 
Erbien, Zouifiana, Hanıper.... 2.0U an 
Surfen, Sitreator, er 2.25 
do., wlorida, Erate.......... 22 2.7 

do. u 70 
Aarrotten, Das Faß........... 5.00 5.50 
do J 0,75 
uch, heimiſcher, Pfund.. 
— —— 
Slorida, 100 Piumd... 
do. Hamper....... 
‚das "at 
JMeerre. aa. das Faß........ 
|* do., beimiicher, 12 Wurzeln 
| Baitinafen, der Sad........... 
Beterfilie, Zontliana, das Fak 2.7 
traufe, das Fab........ ! 
a 17 2,30 
Pilze, Minneſota, Pfund 0.650 
| do., bielige, das Pfund..... 1.00 
Radieschen, Hamper 2.00 
do,, do. Dutzend Bündel.. 0. 75 
do,., tote, lange, Samper.. — 1,50 
ı Nbabarber, 40-Pfd.:Kilte 1.23 
ı Rüben, rote, das W"aß......... —5.00 
do., do,, Youiliana, Hamper —1.25 
oo., beimiihe, der Tad..... —0.60 
| Salat, Koyj 
Loniſiang, 
do., gerinacı 
Sceberg, Erate .... 
Enbdivien, das Fah 
do., franzöftfcher, 
Gsfarol, Das eure 
Mlattialat, die Kifte 
| Sihalotten, 
dbo., Stenmer nie 
Schnittbobhnen, grüne, Hanıper > 
DI NEE, ren 2.4 
Zellerie, Klorida, Crate...... 4.50 
Zpargei, Georgia, Cafe — 4.00 
‚ Galifornia —4,50 
u REPORT 0,50 
» ERERB, TMEBRL. 00000... 1,10 
Tomaten, ‚slorida . 4.50 
Turnips, Louiſiang, 3.50 
Da, DEE ER. 05a are —1.00 
NRafferlrefie, das Faß. ........ 6.00 
Siwicbeln, SU., Sad 70 id. 1.00 —1.25 
Shlo, 100 Riimd...... 1.5 —1,75 
Colorado, geld......... 1.0 —1,75 
‚ frifhe grüne, stüite, 
10 Dupend 1.25 
Sitütartoffeln. 
88 
| Kartoffeln. 
| 2. Start? Companh, 192 N. Clark Str.) 
| (Di tie aelten nur bei Nbnahme von 
Wagaonladungen.) 
Dinnefota, Wisconftin ud Das 
| Iota, fir. 1, per 100 Bd... 1.10 —1.30 
| 59. Ne. 2, BO..u000000n0.. 0.10 DO 
ı Weftlige, per 100 PBfund...... 1.25 -—1.50 


530 — 


50 


Im -() 08 
4.00 
»,5U 
1.25 
3.0 
8.00 
0,55 
0.75 
3.00 


3.00 


Desssaosuonnneene. 


An 
DOo. 


Wf 
rer ...... 


‚0 
‚50 
uU 


BEE innen 1.75 
0,50 
—4.50 
3.00 
—1,25 
—3.00 
9.174 
DE lernen 3 — 7.00 
-10,00 


I8 


das Faß. 3.00 


In 


4 
o 
D. 


3.00 


Getreide, Mehln Heu. 


| (Baarpreiſe.) 
Nalse ⸗ 
Nr z gemiſcht —— 
BD 
A E——— — 
Do s 
1 — 
Bine 
mei. 
En 
— — 


er, 


1,59 


1.85 
1.50 
-1,68 
1.70 


1.40 


Nr, 

IL. 
Zufubr— 
| Weizen. .....3:000; 
Berfhifiung— 

3 BE 


6 
u. i 
...272,000 | 
. 88,000 


.. 0.881, —0.89 
. 0.8714 —0.381, 
. 0.87 0.88 


r 0.8814 0.9 


. 1.45 1,85 
1.4 
1.05 


05 
| ogaen— i 
| ir 60 2.6 
I re = * 
| Mebt-— g 
N ee 
Frühijahr 11.25 
Roggen 14.25 

DDO., 13.05 
.12.00 


5.90 


-11,00 
-11,75 
-14.75 
-13,.10 
-12,50 


BT sans anne nenne 2.0 
6.00 


die Tomi ea — 0 ν ⸗α 
| Gen (ieriaut auf Geleifen)— E 
| Zimotbb, Hodfeint.............26.00 27,00 
-24,00 
-20,00 
-16,00 


......18.00 
..14.00 


..13,00 1 

11,00 12,00 

..10.00 11,00 

—— 8.00 9.09 
a, Wisconſin- 
.... 2.00 


7.00 


3.00 


10.00 


800 


-10.00 
— 7.50 
—7.50 
31. 09 


Melzer —..... — —— 
aleeſamen, „Caſh Lots“.... .25.00 
Timothyja⸗ en, „Countey Loꝛs⸗ 3 


Shladtvie 


Piinner (per Bluns) — 
tie bie act. Dıhien 


h. 


100 
as 


| ziwingen i 
tervenapparat zu Jchüßen. Alle Stuls; 
turwerte werden nur Durch eine Wer: 


Muls J 
Echweine (ver 100 Pfund — 
Sm Turdhichnitt a 
re Fleiſcherwaar 

hite Fleiſcherwaare 
Sveckwaar 


Schwere Backwanre 6(260 


RAund .> . . 404 
Ferle!l, mindere D15 beite. .1. 
Eiafe (por 100 Piund)— 

gew, bis bette., 


indere Zorten... 


Del, Sarz unb Alkohol, 
i and Varniſh Club 
traße.) 
8 


—— S— 
AA wu 
Weſt 18. E 


deadnght, 175 8 


(Preiſe v 
et. 0.1114 
0.22 


01291 


Sarbon 
ı Napbtha i 
Ned Gromn — 
Winterol, ſchwarz. ..... ....... 
Leinſamenöl, roh, 


l 
do., 


Gafolin... 
9. 164 
1.65 
1.606 
0.43 


12.00 

das Fatz 1263 —6.253 
0.75 
Sbit 


ing, 
Fäſſer, da⸗ 2. 
Schellad, orangefarven... 
BO. WE 204400 an 
Denatur, Stllohol, 180:grad... 

Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Preije 
an der hieſigen Aktienbörſe: 
Ultien, 


Berläufe Hoc) Miedz, Schlut 

preile, 
120 1% 
69 3y1, 
11a 111, 11% 
11212 112% 11vU 


121 


ups 


Amer, Shipbuilding.. 45 
Chic. Rneum. Zool... 75 
Gbic. Rune, Series 2.7 
Cudahy Com nn 12 ; 
Gonnnomw. Edtion ... 10312 103% 1021. 
yindian Ligbt ........ 65 21 217 J—— 

Ward. Vorz.. 15 102% 102% 1021 
Peoples Gas .......160 47 7° 99 
& Comb.......500 13814 138 1581 
lin. Garbide & Carb. 65 51% + 
Wilſon Comp. ..... 75 r 


51% 
do,, Worzugsaltien.. 


2 
Swift 
50% 
4 534, 


{ Par, | 
—W 
uni, gSi, 


gel, | 
!$2000 Ebic. Gith Rp. Tit 58, AS, 881 
I 1000 Eomm. Ebtlon 1ft 58. 91°, 
| 0000 Ereift Comp. 1it 58... D4 
1001, ©. tibertb 31.8.. 
500: 28, 28 WB... a0; 
—9+90 — — 


— Die Wetterwarte in Waſhing— 
‚ton ſtellt für nächſte Woche den Bin 
nenſeeſtaaten Anfangs und zu 


884 


355 


45.70 96.7 


bemertenämwerte Veränderungen 
der Luftivärme in Ausficht. 


in 


'ait wie die Weenfchheit feldit. 
‚ römischen 
Vorſchriſt, daß ſich lärmende Hand— 
werker t 
wohnen, nicht anfiedeln durften. Sn 
'den legten Jahrhunderten kat jich mit 
der Snduitrialijierung der Menfchen 
lau die Menfchheit vermehrt. 
| Zufammendrängen, das Wohnen ne 
; bens und übereinander bat ben Lärın 
| vergrößert. 
zu retten, indein er das Haus ſeines 
jtehen 
Garlyle erfand Torfeinlagen; 
zioifchen den Wänpen, und Schopen- 


| Amerifas gefolgt. 


| ftruftionen 


| Rechnung getragen. 


Bond, | 
I 


917 

917, | 
: 33% | 
.30.10 28.10 099,10 | 
0 96.70 | 


Abendpojt, Chicago, Samstag, den 27. April 1918. 


wegen Ben Tarm, 

In vielen Ländern befümpft man ıhn 
ſuſtematiſch. 

Daß in unſerer aufgeregten, 


in Abrede ſtellen, 


ein immer lebhafteres Tempo ange— 
nommen. Man hat die Ausrufer und 
die Glocken der Kärrner bereits von 


den Straßen der großen Städte ver:| 
!brannt, man verfudht auch die Ges; 
‚räufche des Verkehrs durch geeignetes 
| Pflafter nach Möglichkeit zu dämpfen. 


Der Kampf gegen den Lärm ift jo 
Die 
Bandetten enthielten Die 


in Straßen, wo Gelehrte 


Ihr 


Goethe juchte jıch dapor 


Nachbars anlaufte und leer 


ließ; 


bauer 309 gegen die Peitfchentnaller 
zu Felde. 
wegung ging urſprünglich von Ame— 


ritä aus, wo durch den rieſigen Ver: 


tehr auch allerdings der geeignetſte 


Boden für eine ſolche Bewegung ge— 
ſchaffen wurde. 


Andere Länder ſind dem Beiſpiel 
Unter dem Namen 
„Deutſcher Lärmſchutzverband“ iſt in 
Hannover eine Vereinigung von Män— 


nern und Frauen ins Leben getreten, 
die die Abwehr unnötiger Geräuſche 
im deutſchen öffentlichen und land— 
wirtſchaftlichen Verkehrsleben mit ge— 


ſetzlich zuläſſigen und vornehmen 
Kampfmitteln anſtrebt. Holland und 
Norwegen- unterſtützen die Antilärm— 
bewegung. 

Was läßt ſich nun praktiſch gegen 
die Geräuſche tun? Es handelt ſich 
um vier Sphären, und in jeder wer— 
den nun Maßnahmen zu ergreifen 
ſein. Das ſind: 1. Angelegenheiten 


der Verkehrs-Polizei; 2. Baupolizei⸗ 


liche Maßnahmen; 3. Hausordnungs⸗ 


regelungen und 4. Strafrechtsbeſtim— 
mungen für hygieniſche Delikte. 
Verkehrpolizei 
und Schulen 
Schutz nehmen, muß auf die Einfüh— 
rung geräuſchloſen Pflaſters ſehen, wo 
dies die Notwendigteit erheiſcht. Pa— 


Die 
muß Krantenhäufer 
in ihren beſonderen 


ris, die geräufchvollfte aller europäi— 


ichen Städte, ließ feine Pferbegefpans 
ne bis vor wenigen Jahren noch im | 
ı mer mit Glödchen dur) die Straß:n 


fahren. Die Baupolizet wird auf Die 


Errichtung von Häufern mit Doppel» 


fenftern und Hohlfenjtern, Dedenton: 
jehen, in welchen dei 
Schall jehr gedämpft wird. In der 
Hpgieniichen Ausftelung in Dresden 


‚wurden 3. B. „Ruhehäuschen“ demons | 
| jtriert, 

Menfchen in einem lärmfreien Milieu 
eine Stunde dei Nuhe genießen fonıs 


in melden mnervengeplagte 


ten. Moderne gausordbnungen würden 
mohl am eheiten Erleichterungen brin: 
gen können, 


' bei offenem Feniter hat man in Wün: 
chen und Frankfurt am Main den! 
| $tampf 

‘ärmichußverband hat die Aufnahme! 
| eines Paragraphen gegen den Lärm 
in das neue Deutiche Strafgejebud; | 
Auch öſterreichiſche Rich- 
ter haben ſchon wiederholt dem An⸗— 


begonnen. Der Deutſche 


angeregt. 


fpruch des Kulturmenfchen auf Stil 
Die Stadt Gras 
hat Maßnahmen gegen den Lärm er: 
arıffen, jo daß die fteiriiche Haupt: 
itadt nun Anwartichaft hat, eine dei 
rubigften Städt, zu werden. 

Der Kampf ums Dajein wird 
wenn das Anwachſen der Bevölle— 
rung ſo fortſchreitet wie in den leh— 
ten Jahrhunderten, die Menjchhen 
Mittel zu ergreifen, um den 


At 


feinerung des Organismus ertauft 
Sie follen wır aber die erhalten 
wenn ung der Oraanismus im Stid)e 
lößt? 


—— — —— —— — 
Schuh-Verordnungen. 


Aus den „Münchener Neueſten 
Nachrichten“: Für neue Schuhwaren 
aller Art, anders als bisher, alſe 
nicht nur fir Nurusichubwaren, fon 
dern auch für Straßenſchuhwerk, 
darf ein Bezugsſchein ohne Bedarfs— 
prüfung uur gegen Abgabe von 
zwei Paar Schuhen oder Stiefeln er— 
teilt werden. Abgabe je eines Paa— 
res für Kinder und für Erwachſene 
beſtimmter Schuhe genügt nicht, es 
müſſen entweder zwei Paar Kinder— 
ſchuhe oder zwei Paar für Erwach— 
ſene beſtimmte abgegeben werden 
Die Schuhe müſſen Lederboden ha— 
ben und ohne erhebliche Inftand— 
ſetzungsarbeit, als welche bloßes Be— 
ſohlen nicht betrachtet wird, ſich zum 
Straßengebrauch eignen. Abgabebe— 
ſcheinigungen alten Muſters zur Er— 
langung von Luxusſchuhwaren wer— 
den von den Annahmeſtellen von 


jebt ab nicht mehr erteilt. 


Seichte Menſchen tun gern 
bewegt; fie fommen fih dann — tief 
Bor. 

* In angefäufelter Berfaffung 
fiel der 37Tjährige Arbeiter Paoo 
Sobinig die nad) feiner Wohnung 
Nr. 2509 Elybourn Une. mührende 
Treppe hinunter und erlitt häfliche 


Scmittmunden. Nm Alerianerhofpi:' 
| tal, mo er Aufnahme fand, benahm 
| 
< | Arbeitöhausfpital überführt merben 
und | 
(Rosirungen bon_Gerrge 3. Grimm & Go, Regenfchauer und tühles Wetter ohme 


er fich fo rüpelhaft, daß er nach dem 


mußte. 
— —ñ—— — 


14 


Gelst Die „Honntagpon: 


alle 
Nerven anjpannenden Zeit die Rube, 
| wirklich zu einer hervorragenden Bür: 
gerpflicht geworden ift, Täßt Fich nich! 
und aus diefem 
Grunde bat die Mgitation gegen unnö: | 
tigen Lärm auf den Straßen aud! 


Die mode he Antilärmbe: | 


Segen das Muſizieren 


— 


Rleine Kriegsdeyeſchen. Vahnhoſoprojelt gefähtdet? 

| Flottenrat der Allüirten. 
Paris, 27. April. Der TFlottenrat 

der Mlliirten tagt bier; Admiral 

Sims, Kapt. Imwining und „Goms 

mander“ Babcott vertreten die Ver. 

Staaten. 


— — — 


Behörden befürchten Anordnung 
des Aufſchubs der Arbeiten. 


Augen-Spezialills 


Kommt zu mir, wenu Ihr 


Augen⸗ Ohren-, Rafen-, Hald: oder Qungenleiden habt. 


Ah bin = — und u lange —* 

ahrung in ung obiger Organe Ir 

ee EN hie zu prüfen, ſich für 
uch verlohnt. 

Sch heile, mo andere verfagen. — rn 
und Mißbildungen des Uuges, ſowie Kat der 
Naſe, des Halfes und der Lungen. 

Biele Fälle von Taubheit ſind — bei mei⸗ 
ner verbeſſerten Behandlung v wunden. 

Ad paſſe Brillen richtig an und garantire Zu⸗ 
friedenſtellung 

Bedenkt, daß ich Schielaugen in einer Bw 
handlung gerabe richte. — 

Schiebt es nicht auf, heute zu mir zu kommen. 


FREIE KONSULTATION, 


W. M. LAWHON, M.D. 2198.Dearborn Rt. 


Die Erite. Bon den Bundesbehörden. 


_New York, 27. April. Frau Grete, 
Schubert, Gattin des Kellners Kar Unſras des Bundeseiſenbahndirektors 
Schubert, iſt in ihrer Wohnung in mygpno bezüglich des 12. Str.-Bin- 
Brooklyn als erfte feindliche Auslän:| | — aezT 

: . . dubts veranlaßt ſtädtiſche Behörden 
derin verhaftet worden. 


Aud die Elfs, | zu der Annahme, 
New York, 27. April. Die hiefige 


‚, als 
Loge der EIf3 hat fich gegen deutiche 
Sprache in den Klubräumen, Bewwir- verwaltung die Einftellung der Ar: 
tung dort von feindlichen Auslän- | heiten am neuen Unionbahnhof, dei: W 
dern amd deutfch fprechenden Perfo- |jen Bautoften fich auf $65,000,000 | 
nen erflärt. |ftellen werden, erzwingen wird, drobt 
Die Ehinejen. nad} einer in maßgebenden ftädtijchen 
Steveland, 27. April. Hier findet Streifen herrichenden Anficht. Wie 
zur Zeit der achte Jahreskongreß der verlautet, iſt R. H. Aifhton, Präſi— 
chinefiſchen Kaufleute von Amerita dent der Northweſſern Bahn und Be⸗— 
ſtatt; 38 Mitglieder ſtehen im Hee⸗ zirkseiſenbahndirektor für den Chica-⸗— — 


resdienſt. Ueberall beleitigen ſich die goer Bezirt. augenblichlich im Auf- + po .. v9 ” = 
> Sejumoheit it Slül 


Chineien am Kauf der Freiheit: | trag bed Bundeseifenbahnbireftors 
Wenn Ihr krank feid, kommt zu mir 


bonds. W. G. MeAdoo mit einer Unterſu— 
Privat- Krankheiten der Harnröhre und alle Störungen des Harnadfluffes, wie auch 


Gefahr, daß die Bundeseiſenbahn— 


Stunden: 9—8. 
Sonntags: 
von 10 4. 


Gegenuber dem 
Voftgebãude. 





* — heichäftt b D 
Brinz Eitel Friedrich“ geſunken. u — Bahn 
Bogota, 27. April. Der ini, cr, 5 M * 
ME ; „ıhof3 verzögert oder eingeitellt mers- 
Puerto, Kolumbia, internirte beutfche | nen tann. Die endgiltige Entjcei- 
Dampfer „Prinz 2 — 9 dung der Frage hängt natürlich bom Entzimbung der Mate werden von mir gehetlt. 
—— a ne a Vundeseifenbahndirettor ab. Daß M Schwache Männer Feött Fus die Srergie, Matt umd, Ntervenftärtung, bie Jeder 
| unter ae J* N eine ernftliche Gefahr für das Pro— aefhlaacn, acdähtmiiihmah umd nerids? In diefem Falle fuht mid auf. 
—* ——— * —X jekt beſteht, wurde geſtetn in Verbin— Blaſen⸗ und Nierentrantgeiten, Pier e Unterhroüungen une fedtigieieh, 
e c. 2 © — &öhmerzen im Kreug un n Lenden, Niederiläge im Ur 
N —* * de “ * F dung mit einem Telegramm bekannt, durch mein Bebandlungelpftem befeitigt, PR r ’ 
Amſterdam, April. das Mayor QIompfon bom Bundes: After. Keanfdeiten, Driffe, Fiitein und andere Nfierleiden werden ohne Operation 
— vbedbandelt. 
Brüche bei Männern ohne Gebrauch des Meſſers und ohne Verluſt von Zeit be⸗ 
— bandelt. 


| al. Vize⸗ 
admiral Schroeder, Befehlshaber in) eifenbahndireftor MeMpoo erhalten B 
 Zeebrügge, wird feines Poftens ent-| Hat, und in dem diefer mitteilt, daß 
hoben werben, weil er ich bon ben ler von verjchiebenen Bahnen vum bie | J Geſchwüre, durh Anitedurg oder Wieder oder geſchwächte Adern berurfadt, wen 
Einftellung der Arbeiten am Riadulti — — den auf der Stelle ausgetrodnet. 


* Es 
Briten überrafchen ließ. Deutſch 
an der 12, Str. erfucht worden fei, zu | J Mheumatisimus it allen feinen Formen, wie au vergrükcrte und fleif gemorbene 


Zeitungen fchildern ven Leberfall ald 
. * ae. = Gelenfe werten dirch meine Behandlung fehnell befeiitgt, 
deifen Baufoften diefe Bahnen $791,: | e 


I 
völligen Fehlfiglag, der „Lotal-Anz=| 
« — — ——— J In meiner 26.5jührigen Praxis habe ich viele iunge, mitteljährige und alte Beute 
zeiger“ in Berlin gibt jedoch zu, daß 000 beizuſteuern haben. Der Bundes— aeben — und ic Din im Stande und wiltie, bieled au bei En 
eilenbahndirektor fragt an, ob die Ur- 


die Hafeneinfahrt teilmeife verſperrt um tun. 
‚nurde, den ITauchbooten aber eine| beiten ohne Nachteil eingeflellt wer: | anfultatton frei. Gtunden: 9 Morgens DIS 8 aibends. onntags von 10 bis 2. 
den fönnten. 


Ihmale Fahritraße bleibe. Die „Röl-| DR WHITNEY ü 
ee m , 3 505 Süd State Strasse, 


nifche WVolfäzeitung“ erblidt in dem! 
Ym Jahre 1916 haben ich Die Eerteun. Ede Gongreh Gtrafie, Chicago, Itl. 


Angriff den Beweis, daß jener 

Tauchbootſtützpunkt England das 4 nn i * 
aa ur. Pennfploania, die Baltimore & 
‚Leben unerträglic; gemacht Habe. | öhio und andere Bahnen fontrattlich 
verpflichtet, einen Teil der Kolten des 


Elf Ameritaner ausgezeichnet. | 
i L irhliche Auf tet. a 
neuen Viaduftes an der 12. Str. zu| 7"? kirchliche Aufgebot beſtellt 


Paris, 27. April. Elf amerita- 
niſche Ambulanzleute haben für | üpernehmen. ‚Die Pennſylvania und Theophilus wollte eine Andere heiraten. 
tapfere3 Verhalten in der jegt toben= | andere mit ihr verbündete Bahnen |— Dr. Willioms auf Scheidung verklagt |} 
ben Schladt, Rettung Verivundeter | yerpflichteten fich, die Koften für den Gmiln Nachoiwik hatte ihren Theo- 
unter ſchwerſtem Feuer, das Kriegs Teil des Viadufts von der Canal]... v. s —* * er nen 
'treuz erhalten, darunter Leutnant| Str. bis zul Fluß zu übernehmen, | * von dem rg geiähie * 
Richmond, John J. Frennig, E. A. während andeer Bahnen ſich — . er Her —* 
Littlefield und John N. Hunsber- pflichteten, einen Teil der Koſten für heita et. Dt on — —— 
+ + 3 on 
ger jr. \den Teil des Viaduft3 zwilchen dem | sn — Diner jein und = 
Von den amerifanifchen Flieger) Fluß und der Wabafh Ave, zu tra= | . — haufig — 
hat Major Raoul Lufbery 18, Ma- gen. Oberbaukommifſär Frank J. Ermordung be — m; 88 TORE 
jor William Tham, Leutnant Hrant | Bennett, dem Mayor Ihompfon die Frühjahr die —— der 
Baer und Sergeant Baylies je fünf Mitteilung des Bundeseiſenbahndi⸗ Battin entwendet und Myrtle Deoe 
und Hauptmann Bidble amei Feinde | reftors überwieſen hat, wird dein, | FEINE geihentt, id mit diejer verlobt: ü 
zur Strede gebracht, zehn je einen. nmächit eine Konferenz mit Bezirksei- und in der Kite im März jein 
We ienbahndireftor Aifhton haben, — a haben. Er — 
die Fr ö i ITte auch aeheiratet, wenn feine Gat- 
Die anf Montag Abend nad) der | Der bie Frage erörtert werben wird. Ne — sen zen ee 
Nordieite Turnhalle einberufene sende | Notwendig fir den Verfehr. | ee a 208 age 
dentihe Maffenverfamminng folfte die | — > Er gie, entdedt hätte. Darauf hat fie ich 
bisker größte Demonftration des hiefi- | Der Viabuft an ber 12. Str. bildet | mit den Kindern von ihm Iosgefagt. 
nen Deutictums noch übertreffen. Sie |einen Zeil fowohl des 12. Str. und Der Bellagte ift Werfmeijter in der 
findet im Anterefie des Landes ftatt, es | Michigan Blod. Projeft3 als auch) de3 | sgfeiperfahrit don Hart Schaffner 
liegt fomit auch im wreigeniten Intereife Unionbahnhofprojefts. Vertreter ver ‘ep, « ” Hart, Saar 
eineg- jeden Chicagoer deutiher Abitam- |St 54 mellen & fhin, daf Kein | & Marr. 
mung, fie durch feine Anmwejenheit zu | = adt werfen Daraufhin, DaB ſein Roſe und Fred Taube hatten im 
dem Grfolg zu machen, der fie unbe | Bau nicht berzögert werben follte, da März 1811 geheiratet und haben 
dingt ſein muß. ‚Seine Vollendung die Löfung eines! inen  fleinen & > a 
DR Bw In . einen einen Sohn. Taube, ein 
En wichtigen Verfehrsproblems für Chi- Druder, foll ſtart ſpielen, ſich wei 
‚cago bilde. Sie erklären, da die iz | „ern für Frau und Kind zu forgen 
‚terefjirten Bahnen von dem Bau]; da DE feloſi 8 ip u h 9 
Was die Settion der Leiche von Dr. |aukerorbentliche Worteile erzielen | DaB eriiere jeidit Deiber Unterhalt 
Onitman angeblid) ergab. |mürden, ba der Stachttransport pe, | Perbienen muß. Sie tagt auf Schei⸗ 
Koronersarzt Dr. Henry Rein- deutend erleichtert werden pürde. dung, Obhut des Kindes und | für 84.00 
hardt bezeugte geſtern in der Krimi- Außerdem laſſe das Problem jich —8 ER, * 
nalabteilung von Richter Sullivan, abhängig von dem Bahnhofsproblem IE Shanlen 
daß Dr. Leon 9. Duitinan, den etz |Töfen, da eine Tieferlegung des Bahn B. — ——— non | 
morbdet zu haben die Stabaretfängerin | nettes unter dem Viadutt nicht nötig | M Eroron Point, Ind. ein Paar ge⸗ 
Ruby Dean angeklagt ift, mit dem|fei, Das verringere auch die Koſſen, worden. Vor zwei Monaten war 
Leben hätte dabonkommen können.... 55 u ., jpie dran ber, wie fie fagt, eivigen! 
wenn ihm die richtige ärztliche Be | Shwierigfeiten für Bahnbofsprojekt. Mißhandlungen überbrüffig gemor-| Game strenen 
‚handlung zu Teil geworben wäre) Die Tatfade, daß die Bahnen der; den und trennte fich von Quing, mie he Iadn . 
Die Sektion der Leiche habe im übri- | Durhführung des Projekts Schtwie- |fie in ihrem Scheidungsgefud ver- | — ——— * 
gen ergeben, daß die Kugel unterhalb rigkeiten bereiten, hat in ſtädtiſchen ſichert. | . 
des Iinfen Hüfttnocdens in den Mas | Verwaltungsfreifen die Befürchtung) May Gales Che mit William Boston Dentists 
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er ben Zeugen Schalke, einen Aſſiſ- rigkeiten bereitet werden. Sie wei ‚1912 geheiratet. Er ſoll zugegeben 
tenten des Dr. Quitman, an der ſen darauf hin, daß die Vorarbeiten haben, daß er aus jähzorniger Fa 
Clark Str. und dem Part geſehen für das Bahnhofsprojekt viel um- milie ſtamme, und er ſoll daheim 
habe, als er die Angeklagte am Arme fangreicher und koſtſpieliger ſind als ein reiner Tyrann geweſen ſein, 
mit ſich fortzertie. Ruby Dean habe das Viaduktprojett. Dieſe Qor-!elbit vor feinen Patienten und Be-| W ——— 
m . En ie ffen | reiten ſchließen die Tieferlegung ſuchern feine Gattin gelränft und) ur 
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Hagten, im XLeffing Gebäude habe eigentlichen Bahnhof füblich bis nahe| gewicht in feinem Worwärtsfommen| . zw den Sirtig- 51.50 u. aufn. 
die — De 2 'an die 12. Str. heran erftredt. Gieliund nicht von achtbarer Familie. | en ntiteniaettsich unterfucht. 
mert: „Es we in Unfall, ı ade | rin, - ; 1 Oele j N nee 1 
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ıtend höher jind al& die Koiten des | anbergenommen, ein andermal feine | Upotheter und Optiker 
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Augenlicht 


it eB, wn3 isir Euch neben. Leibe Zpı 
an Sopftoch over laufen die Vuchiaben 
beim 2ejen durcheinander? Seid Ihr 
fläfrig oder brennen Eure Augen neh 
beim Leien oder Nähen? Alles bie find 
Ehmptsme vom Wngenbefchen Mir 
befeitigen alle Kugenbeidioerden gänz- 
lid and auf wilienihafliche Welfe, 
Ueber 40,000 befstedtgte Kunden find 
nenlkgender Vewelß unfeser Yühteleit, 
für Eure Angen nnifaifen) am {wem; 
unfere PBretie find mäßig nun sie ge- 
zantiren vollfändige Sufriebeugeit, 
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— Noch ſechs Verhaftungen wegen 
Teilnahme an dem Lynchmord von 
Robert Paul Praeger in Edwards— 
ville, Ill. 
| — In Lafemood, N. Y., mo Hel- 
muth Schmidt ober Emil Braun 
nit dem Gelbe feiner jungen Frau, ! 
geb. Alice Ulrich aus New York, eine| 
Farm kaufte, ſucht man jegt nach 
deren Qeiche und ber eined anderen 
‚Deutfchen Mädchens, Grete Darſch. 
‚Schmidt, angeblih ein. Heiratd- 
fchmindbler, hat im Gefängniß in 
Detroit, nad den Verfchwinden einer 
ea Braut, am Dienstag Selbft- 
mot 
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Sn der Schanfwirtichaft Nr. — haben. Williams verdient als Arzt Eae Chieago Ave. 
4042 Weſt Lake Straße brach 3650 bis 5750 den Monat und hatt —AA 
der 79 Jahre alte Auguſt Roll, von ſeinen Zinshäuſern 1234 und 
Vr. 4301 Kinzie Str, zuſammen. * In einem Unfalle von Schwer- 1238 Bryn Mawr Avenue ein »- E,Strassburger, Optiker, 
Die Leiche befindet fih tm Beitats mut, wie man annimmt, erhängte/natseinfoinmen von $305, ſowie 2630 Lincoln Avenue, 
tungsgeſchäft Nr. 4042 W. Lake ſich geſtern die 26 Jahre alte, unver- 820,000 in Vermögen. Die Frau 
Str. Dort wird ſich auch der Koro⸗ heiratete Eſther Swanſtrom in klagt auf Scheidung, Nährgeld und 
ner bemühen, die Todesurſache feſt- ihrem Zimmer im Hauſe 424 Oft Obhut des Kindes. 
zuſtellen. wi | 49. Straße. | Fred Klein folt feine Gattin Nellie, 
a | * Beim Fenfterpugen fiel der 55 laut ihrer Scheidungsflage, die ern 
— Jahre alte, 545 S. State Str. wohn⸗ je 1. en hat⸗ — — 
Rogllehend verbffentlichen wit die Ramen ‚haft arles Brown von der De: je, am 16. April 1311 ohne Grund 
der Beuttmen über beren. Zop bem Welund 24 > — Stock * Bi Inerlaffen haben. | Bandwurm mit Kopf vertrieben 
Bintorib a —S Uno 11014 N. Lorel Ave. auf — Hof er a ae Iein Yatın de 
$lander, 82 I., 3656 Roleby Str. |cs..y un we N erung nötig. zun effeltives Mittel. 
Saden, ed a 0 roman Kine, | hinab und —— den oe. | re Bandwurm-Mittel, $2/00, 
BE 0 nn | * Der 26jährige Gleftriter Peter | Schon wieder freher Raubanfall dicht 
Yiebat, Rultus, % N, Harding Abe, | e . . | = 
geibranpi, Diniie (geb, Eirelen) SEN Merz von Blue Y3land fiel in ange: | bei Bahnhof verübt. | L J. GEISPITZ, 
Vans Pent 00.3, * —BR Er. ‚Täufeltem Zuftande vom nörblihen) X der Nähe des Northmeitern | 1733 N. Halited Str, Ede Willow Str, 
ee ee en U ‚Ende der Clark Str.-Brüde in den /Bahnhofes wurde geftern Abend ber | aD13,2Tmi11. 20ER 
nam EiSehnine (908. Keriten), sı4 YluR. Durd das kalte Bad ernüch⸗ aus Salt Lake City, Utah, ſtam⸗ 
Schneider, Mgatoa, 4B I, 3755 Didens Une, |tert, rief er gellend um Hilfe und er⸗ mende J. H. Dawſon, der feit einiger 
— tegte die Aufmerkſamkeit des Brü⸗ Zeit als Zoͤgling der Flottenfchule in 3838 
denmächters, ber ihn rechtzeitig her- Freat Lates zugeteilt iſt und zum dali ſ 
ausfifchte „un Barzüglide erfie Inpotheken 
. : Befuche feine! Bruders nach Toron- | re 
* In dem bereit mitgeteilt | „?® 996% and 0% Biufen Deiß an unEnEE 
j I geteriten to, Kanada, beurlaubt morden var,| q H hi 
‚Streit der Kinder des Sattlers Au- von zwei Schnapphähnen hinterrüägs — nger&Co,( 
'guft Scheibler, eine alten beutfchen |niebergeichlagen und um feine Baar- | Beleohon Hauolpt 119: * Asia 
ed um das ——— | (def in Höhe von $500 beraubt. Er | — 
—* ae 3 a zu. mar auf, der Durchreife joeben hier 68 bietet fih den Deutichen vom 
N ' e ent gil= eingetroffen und im Beariff, jich |cage keine beiicre Waffe gegen m 
Pi 2 a Sohn ift danach) der Inach dem Polt Str.:Bahnhof zu be ‚diente Angriffe, als Sn Matti 
aupierde, eben, um von dort die Reife nad; femmlung, bie ber Deutiche 1 
* Der Büder-Guftan Hahn, 2974| Anadı fortzufetzen. ch daAusſchuß für die 3. Freihei 
Irving Port Boulod., wurbe geft | \ /auf fommenden Montag Abend 
8 *3 = geftern * Nordſeite Turnhalle einberuſen 
vom Bundeslommiſſär Mafon un-| — Neue Ausbrüche des Vulkans der größten peutichen Dee 
ter 31000 Bürgſchaft zum Prozeß Strombol mit Menſchenverluſt wer⸗ zu machen, die Chicago je geſe 
[egeda len. = I ——— den aus Rom gemeldei. 8 iſt ſomit die ie Z 
emerlungen über die Flagge und — Lincoln Steffens, dem Schrift⸗ st 
ngen. Im Lalewood gab| pie ameritanifchen Golbate Iler, w 
: merii ‚ murbe in. Gan IP 
ir einen Yutelter aus. J Bin Sr — 52 Sein gli; — * 2 
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Tone daß bie dort Inhaftirten fich | Ede herumgelungert hatten, nach ber! 


” an $ zufammen getan hätten, um aus. den | Station. Der Fang war fein fehr | | Pc RE ee NEL ee. ER ET 
Bruchbünder für jede Art Erjparniffen ihrer Gefängnikarbeit |glüdlicher, denne faft ausnahmslos | * * — er ee — * N en yet ——— 


„Liberty Bonds“ zu kaufen. Ausge- waren es junge Schauſpieler, die in 

I it 8 fi ran Sera bon der Gemeinichaft der | jener theaterreichen Gegend die Zeit 
au aterlandsverteidiger wollten ſie des Matinee— Anfanges abwarteten 

gennn meſt, um — un equen ih eu zu dern. | dennoch zu ertennen geben, daß fie in |ober dort mit einem Freunde ober 


Gummiftriimpfe, : 5 | | der Stunde der Not fich ihrer patri- | auch einer Freundin ein Rendez- vous 


3 .. u J N otifchen Pflicht bewußt geworden wä= | verabredet hatten. 
Stükbänder und Verbände ! — ren. — — — und herzer⸗ Man fieht aus Allem, was ich Ih: FE ann nie hin u — ⸗— —— ——— 
gegen Kliffgeſtaltungen. Era mes | 9ebenbes Schaufpiel — die der reis ‚nen heute mitgeteilt habe, da Nem TE I THE SALE YOU i if} pousLes.eH. (8 a — =) 
‘ reit Beraubten iegen ihre ” Steit Hort augendlidlich einen Hfteriichen Fi Eu; HAVE ALL BEEN 9 l fi GREEN stamrs !I# a Bi = = 
cn a J brüchen ſauer er worbenen Cents auf Ynfall von Frühjahrsreinidun / UM) WAITING FOR. Here EVERY Mornınc. | IR 2 — 
— —* el ud * 55 x ai den Altar des Vaterlandes. um mit- durchmacht. Hoffentlich hat die Me— INH x ; 
menhängende Mibgeitaltungen baben. Mir befigen ; ' i ‚aubelfen, feine Freiheit in vollem dizin der Polizei auf die Geſundheit 
die —— —— zur richtigen Herſtellung von Äh —34J 1 1 Slanze aufrecht zu erhalten, der Stadt eine ebenjo gute Wirkung, | 
Brudbändern zu $1.00 u. mehr; Gummiitrump Hi ig Ein noch merfmwürdigeres Grlebnif | wie ein vielgepriefener Frühjahrätee : J—— 
2 Ei erg oe. Gebleichter — Spitzen 
Oilfem it⸗ LH bat Herr Mark Elöner, der Collettor | auf die Gelundheit der reinigungsbe: | n 5 5 6 8 
8 8 ö 6 * bder Einkommenſteuer für den oberen dürftigen Menſchheit. luslin | ER } ardinen 19 
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Damen, welche das Anpaiien hei Frauen beisrgen — 15 OR ⸗ ’ 
r Gtablirt feit 1860. ı Manhattan Diftritt, befannt gegeben. Paul Grzybomsti. 35 Zoll breit, wei ap— J 236 u. 3Yds. lange 
| weige Nottingham Gar: 


801- 803 MILWAUKEE AVENUE |Er erhielt nad; feiner Angabe einen — | pretirt, volle Stüde, be— A ER di hieh Mur 
| Brief, der wörtlich alfo lautete: | ſchränkte Quantität, — ie nen; berſchied. Muſter, 
|HO ING F Gde Chicago Ave., 6. Ylur, nehmt Elevator. | „Bitte, beantworten Sie viefen Stnallbämpfer. | die Yard zu A reg. $1 Werte, das Paar 
ns u * en. ten Did T Uhr ee * Brief. Ich bin ein ſchwerarbeitender Von Brofeſſor M Keiler, Karlsruhe. | - - — . 
— — ie — 2 2 4*3 — En. — 
hr afnehmen im Hauſe beſorgt ghone: Monroe — der eine zahlreiche Fami- Als es mit der Einführung bes Gezadte LINCOLN,SCHOOL Spiben 


/ zsiora* I lie zu ernähren hat. Und doch em rauhfchwadhen Pulvers gelungen — 
= nn \pfinde ich e& alö meine Pflicht, einen war, den Abichußort einer Feuerwaf- Bettdechen . ear AND ASHLAND |Gardinen 10 


vr : —. — Peer i i E25 Extra feine Partie Brufiel 
(Füt die „Abendyoit“. derholt zu Freunden äußerte, er hat- ehrlichen Bericht über mein Einkom- fe für Das Auge in hohem Maße zu Sewie befranſte ⸗der , Sn ask a 
* — — — F nie Anz f nardinen, nur weiß, 5 m. 21% 

New — Plaudereis die tiare eberzeugung geivonnen, MEN abzugeben, damit bie Regierung derſchleietn, ſeßten auch) bie Beitre ee ze ae Mards lang, Auswahl don 

hat For Ay Entelmenniioen e3 | U d brauch nad, Jungen em, ihn au { * —— N — BR Muftern, $1.08: und $2.25: 
ıdah feine fehlauen Spielgenofien es von dem Gelbe Gebrau machen bung hn auch der Wahrneh duſtern; gut, im We — 


Allerlei Kriminelles Ein neuer Roſentbal ſchen; das Stüd zu.... F RR "Werte, Naar 


Fall Batriotifhe Reröreher. Der Gin, veritanden hatten, ihn auszubeuten 1! tann, um den größten Einbrecher der mung duch das Ohr zu entziehen. 
bruch als Geſchäft. Rem Neiis Krübiabhr | und durch raffinirie Spielerfniffe | Welt Be den Kaiſer —F zu bekämpfen. Nach verſchiedenen teilweiſe recht — — — 998 5 \ 
reinigung gründlich Hineinzufegen. Iatfache Falls ich nun einen ehrlichen Bericht phantaftiigen Vorfihlägen, den ge: Gute Sorte | | aa Er Iingefähr 300, i lä- Mercerized 
3 Avril 1018 BE an von meinem Einfommen abfafje, und j Hal ich nach dem Aus— an FRE ugeſahr 300, in regula⸗ 
New York, den 25. April 1918. mar, dak die launifche Fortuna be; von meinem Einkommen abfaſſe, und ſpannten Gaſen gleich nach dem Aus— * h eetiır Bee * nn m tt 
Eu : In T ii anufehren. ı genau die Bläße angebe, mo ich meine tritt des Gefchoftes 3 dem Lauf ag ren u. Extragrößen; in ele— arquiſe e 
Vor nicht zu gann, ihm den Rücken zuzutkehren, Kau — 8 ch meine tritt des Geſchoſſes aus dem Lauf Kia — — 
langer Reit er: daß er beharrlih arofe Summen ——* —— habe, wür den Weg durch Ventile zu verſper— 2 Darw breit, runder — V—96 ganten Sport-, Dreß— oder Aſſort. Breiten u. Sor— 
lebie Denber eine perlor und oft mit vollſtändig ge⸗ de dieſer Bericht der Polizei überge- ren, kam man jpäter auf den theore- Ewerer Faden Fabrit— a) OKI Baia kill geichneid. Moden; Plaids, | | ten: eu 1. ee |: 


zent : * a eo ender . Seconds, volle Stüde — { Ay; * a — 1- - aftort. Längen, leicht f 
riefige Senjaz |!eerten Iafchen beim — — ben, werden? Ich wünſche patriotiſch tiſch richtigeren Weg, die austreten— die Hard zu 9 Serges, Nov. Checks, Taffe— — u. Mierhaft u. Defdmust. Do. 0 1 1 n 


tion. Sie mar in ' den Heimiveg einfchlug. Da 5 machte | zu fein, gleicheitig aber iſt es eine; den Pulvergafe Dadurch von der ee cç99 N” 3 wis“ N N f tas Satin, 
der Tat ſo groß, ihn ſchließlich rabiat und we fein ‚Notienbigteit für mich, mein Ce iStnallbildung abzuhalten, daß man DZ REF... 5) 
Damen— 


Ess, > . V 
* * — yo » Po 
dat; uniereTages. moraliſches“ Gewiſſen. Er, der ſchäft nicht aufzugeben, da die Be— jhre Energie ſich durch innere Rei— Weißes Seide, Pop⸗ 
< — ’. 
Strümpfe 


blätter ihr nicht Bandit und Spieler, glaubte plöhlic) dürfniſſe meiner Familie gedeckt wer bung vernichten ließ. Cambric Muslin lin oder 


Mirtures; 
36 30ll breit — paj- M Schwarze baumwollene 
j Motiv ſei Frontänderung nichts — errietinfeiner ganzen yorm | Vend für Nadelarbeit; in contag au. Damenitrümpfe, Doppelte 
keit ſchenkten, Motiv ſeiner Frontänderung nichts am bekannteſten geworden iſt, beſtehen vollen Stüden — Ferfe ur. Debe, venul, tde 


* J — 5 d vohlerzogen Menſche Herr! W P 
u = iondern fie auch —— als der brennende Durſt nach — —— — n Kopf. | ‚im allgemeinen cus einem furzen, BER BR. un n445n. 5 N Rert, das Kaar 
für die Sonntansausaaben in Er: Race war. Ste, die mit zyniſchem Elsne — we iten Rohr, das porn auf die Lauf- ($5 et =‘ d 
Bo g an Gele © — inaon- |tvelde Antı er diefem jonderba Barten— e ar ’ € 

traartifeln, mit auffälligen Illuſtra— — ſeine Banknoten und klingen ns = ng — * mündung aufgeſteckt wird, und das Wolfefiniil Zn Ze i Fertiggem ſchit on 
tionen aelhmüdt, aufs Graiebiafte den Ran eingeftrichen hatten, ‚ren Patrio im Innern feitlich) neben dem für —— ER vera ——— Farben — ee 


: E für hüß er fählih kann man auf feine Entgea- |. u Der, Mr feiner Stod, 3) = 
ausnußten. E38 ift vielleicht bebauer. Tollten gründlich dafür büßen. Er fählih kann man auf jeiı nigeg- den G⸗ ſchoßdurchtritt freibleibenden Blankets Schnecbatt oder Fliederbuſche, 19e Soden 
Fertig — m — 
nr Schwere ichwarze baum 


lich, daß ein folch allgemeines Xnte Ichlich lich zu dem öffentlichen Yn- | ung gefpannt fein. — | Schußtanal Zellen enthält, in denen Gintache ober fhettifdhe A a RE 
reife nur ein Ereigniß aus u * | läg ger, dem Diſtriktsanwalt der Wenn man die rege — un⸗ die durchſtrömenden Pulvergaſe un: Plaids — fein und weich arone Lumen, { ci 25C hold m = in 27 ——2 > f wollene Männerfirumpfe 
terwelt hervorrufen fann, in dem die tät Ichen Renierung, und teilte ihm ferer Polizei in ben legten od en; er Wirbelbildung fi entipannen. appretirt — das Paar ER ER ten, oe Ian Serben, esinfe in — doppelte erie umd Üche; 

dunfeliten Reaungen des menihlicen | M it, daß er das — habe, ſein aufmerkſam verfolgt, ſo muß man zu D Diefen Zmed würde fon ein Rohr i ER 5 — 190 ara und weil 0 ua ı vg. 15c Wt., fpea., Raar 

Herzens, die verbre cheriſchſt en In— Sewiſſen zu erleich tern Mit einem dem Sılı iſſe ko mmen, daß ſie ſich von etiva fünffachem Kaliber. erfül: | * 122 DR is — Sur, ein, 

ftinfte, der Revolver, die Kühnbeit Worte, er mollte fib zum Angeber !ernftlich borgenommen hat, New York! ren in dem eine Anzahl durchbohrter Denen ES uncn . 65cC aaa und Holzwert Firniß — 

und Dreiſti afeit und endlich die Po- | | hergeben, und verfprach nicht nur dieivon allen unjauberen Elementen Scheiben deren Löcher den Schußta 3000 Das —* PR. Ben, seiner Raienaras- BE z 2 Sc an 2 Rinder 

lizei als Beſchützerin der aefe lichen genaue Lage der Spielhöllen, ſon- gründlich zu ſäubern. Berichte über az it mähı Waſchſtoffe — — — ae A Sträum y ve 
zei geſetz æ kein "I Raiba« d nn [mel gerade frei lalfen, mit mäßigen ee x Screen Gmaille, — 
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Roſenthal⸗Fallez. Im}türzlich gemahnt, ald aus dem be-|Tizei eined Nachmittags vor und |gen fein will, nur wünfchensmwert sein | tung, die in ähnlicher Weife den Aus- | macht, daß die Safe: ihren Ausweg | Münbungsfeuerbämpfer aufgejegte |faufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
— vom ho üd ver- |tannten Zuhthaufe zu Sing- Sing | führte neun elegant gefleidete Män- | fann, tritt der Pulvergafe aus dem Lauf nicht dur die Mündung nehmen, |treisrunde Blechfcheibe biendet biefe le durd eine eine — im; 


wie⸗ die —— in die — Welt ‚eine, bie je längerer Zeit an jener An den euffifden —— verzögert und den — *— da⸗ 9 — * ſeitlich in die Seen, tleinen Feuergarben es ab. . |der a 
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